
27. Jahrgang | Ausgabe 7 | September 2018

12

BRUNO JONAS 
„NUR MAL SO ANGENOMMEN“

12. OKTOBER 2018
KULTURFESTIVAL BAD FÜSSING

INNTERVIEW | CITY MARKETING | S. 6

BOHEMSIDE | S. 30

WOIDSIDE | S. 22

DER KUNST-, KULTUR- UND 
VERANSTALTUNGSKALENDER
SEPTEMBER 2018 

S. 44

FESTIVAL | ARS ELECTRONICA | S. 4

INNTERVIEW | BRUNO JONAS | S. 8



04

INHALT

04  FESTIVAL
 Ars Electronica

06  INNTERVIEW 
 City Marketing

08  INNTERVIEW
 Bruno Jonas

 

22 WOIDSIDE

30  BOHEMSIDE

TITELTHEMEN WEITERE THEMEN

06

44

52  

DER KUNST-, KULTUR- UND 
VERANSTALTUNGSKALENDER
SEPTEMBER 2018

10  PRESSEFOTO BAYERN 2017

12  UNI PASSAU

14  TH DEGGENDORF

15  LINZ

16  ORTENBURG

17  FIRMENPORTRAIT

18  DONAUTAL & KLOSTERWINKEL

19  VILSHOFEN

20  DONAUSTEIG 2018

21  BEWEGTES NIEDERBAYERN

34  VOLKSTHEATERTAGE

36  KAMMERMUSIK

38  EVENTS

39  DULT

40  BRAUCHTUM

41  AUSFLUG

42  EVENTS

43  THEATER

44  VERANSTALTUNGSKALENDER

52   ARTS

58  RETRO

KÜNSTLERPORTRAIT
SUNNHILD PRAXL

KÜNSTLERPORTRAIT
ANNE SCHLICKEWITZ

Ausstellung Skulptur triff t Farbe

08

INTRO

Der Supersommer 2018 neigt sich dem Ende zu. Was aber nicht heißt, 

dass es nicht heiß bleibt. Haben wir uns anfangs noch gefreut, dass 

sich die Tage mit über 30 Grad Hitze aneinander reihten, so ist es vie-

len doch zwischenzeitlich im wahrsten Sinne zu viel geworden und 

nicht nur die Landwirte sprechen von einem Katastrophenszenario. 

Zugegeben, in unserer Region hat sich die Dürre noch in Grenzen 

gehalten und bis auf die Schiff fahrt waren die Einschränkungen über-

schaubar. Aber einer großen Mehrheit der Wissenschaftler ist klar: 

Das könnte zur Normalität werden! Der Leiter des Potsdam-Institut 

für Klimafolgenforschung Hans Joachim Schellnhuber, Ortenburger 

Ehrenbürger und Klimaberater sowohl der UNO, als auch der Bundes-

regierung, erklärte uns schon nach der Flut 2013 in einem Innterview:

„Ob Regen oder Sonnenschein – das Wetter im Sommer in Nord-

amerika, Europa und Teilen Asiens bleibt länger gleich. Doch wenn 

sich Wetterlagen für mehrere Tage oder Wochen festsetzen, können 

diese zu Extremen werden: Hitzewellen, die dann Dürren, Gesund-

heitsrisiken und Waldbrände zur Folge haben; oder anhaltende Re-

genfälle, die zu Überschwemmungen führen.“ Wir müssen uns also 

auf weitere Wetterextreme einstellen. Es wird höchste Zeit, sich auch 

vor Ort massiv mit den daraus resultierenden Problemen wie Flut und 

Dürre auseinander zu setzen. Neben einer Verkehrswende und dem 

Ausbau der erneuerbaren Energien ist dies sicher die Vorsorge gegen 

Fluten und Dürre. Dabei kann der gerade in Passau heiß diskutierte 

Hochwasserschutz sicher nicht nur im Aufbau von Spundwänden 

liegen, sondern muss sich endlich und dringend mit dem Abfangen 

der Fluten an den Oberläufen der Flüsse beschäftigen! Es muss mit 

Hochdruck an der Innstudie gearbeitet werden, die nach letztem 

Nachfragen erst in 2020/21 fertig werden soll. Das muss schneller 

gehen, um dann endlich auch konsequente Umsetzungen angehen 

zu können, die dauern nämlich! 
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ARS ELECTRONICA 
FESTIVAL 2018

Gemeinsam fragen sie nach aktuellen technologischen und gesell-

schaftlichen Wechselwirkungen und ihren möglichen Ausprägungen 

in der Zukunft. All das geschieht in und gemeinsam mit einer breiten 

Öffentlichkeit. Denn Ars Electronica geht hinaus aus den klassischen 

Räumen der Kultur und Wissenschaft und setzt sich als weltweit einzig-

artiges Festival für Kunst, Technologie und Gesellschaft mitten in Linz 

in Szene. Bespielt wird eine Festivalmeile quer durch die Innenstadt, 

die das ehemalige Post- und Paketverteilzentrum am Areal des Linzer 

Hauptbahnhofs, den Linzer Mariendom, das OK, das Moviemento, das 

CENTRAL, die Kunstuniversität Linz, das LENTOS Kunstmuseum, das 

Brucknerhaus, das Ars Electronica Center und die Anton-Bruckner- 

Privatuniversität umfasst. Ideen und Visionen, Kunstwerke und Proto-

typen, Performances und Konzerte schaffen hier temporäre Frei- und 

Spielräume, die möglichst viele Menschen inspirieren sollen.

… IN DER POSTCITY

Festival-Hotspot wird einmal mehr die POSTCITY. Ars Electronica be-

kommt dieses Jahr noch einmal die Chance, das stillgelegte Post- und 

Paketverteilzentrum der österreichischen Post AG zu bespielen und hier 

Festival-Highlights wie die Große Konzertnacht mit Chefdirigent Markus 

Poschner und dem Bruckner Orchester Linz, das große u19 – CREATE 

YOUR WORLD-Festival oder das ebenso dichte wie hochkarätige Konfe-

renzprogramm stattfinden zu lassen. Darüber hinaus eröffnet die POSTCI-

TY wieder die Möglichkeit, die Linzer Ars Electronica als eine der größten 

und spannendsten internationalen Messen für Kreativität und Innovation 

zu positionieren und damit Fachvereinigungen und -verbände, Unterneh-

men und Universitäten aus aller Welt anzusprechen.

Von 6. bis 10. September ruft Ars Electronica wieder hunderte 

KünstlerInnen, WissenschaftlerInnen, IngenieurInnen, DesignerInnen, TechnologInnen, 

Entrepreneurs und Social Activists aus der ganzen Welt nach Linz. 

INFO UNTER  WWW. AEC.AT

ERROR – THE ART OF IMPERFEKTION

Wann wird aus einem Irrtum ein Fehler, ein Versagen und wodurch wird 

er zur gefeierten Quelle unvorhergesehener Ideen und Erfindungen?

WANN IST EIN IRRTUM EIN 
VERSEHEN UND WANN ABSICHTLICHE
TÄUSCHUNG, FAKE?

Ein Error ist die Abweichung von dem, was wir erwarten, eine Abweichung 

von der Norm … aber was ist die Norm und wer legt sie fest? Ein Error muss 

kein Fehler sein, er kann eine Chance sein!

Doch wie viel Toleranz bringen wir für solche Abweichungen auf und 

reicht sie für die nötigen Spiel- und Freiräume, um die darin liegende 

Produktivkraft für gesellschaftliche und wirtschaftliche Innovation auch 

nutzen zu können? Oder lassen wir uns von populistischer Angstrhetorik 

und Social Scoring ins Bockshorn jagen?

Beobachtet man die aktuelle Situation, dann kommt sehr schnell der 

Eindruck auf, dass einiges schief gelaufen ist mit der digitalen Revolution 

und dem 21. Jahrhundert. Millionen von Menschen fühlen sich um ihre 

Datenhoheit und Privatsphäre betrogen, Täuschung und Fake sind All-

tagsrealität geworden und beeinflussen öffentliche Stimmung und poli-

tische Meinungsbildung. Und über allem schwebt eine diffuse Angst, in 

der rasanten Dynamik der Entwicklung auf der Strecke zu bleiben. War 

der Traum von der schönen digitalen Welt ein Irrtum und wie können wir 

diesen Traum retten?

Unsere Zeit ist gekennzeichnet von Perfektionswahn und einer, wie es 

scheint, unerschütterlichen Technologiegläubigkeit. Im Wunsch nach 

Optimierung, Effizienz- und Produktivitätssteigerung und viel öfter noch 

für das bloße Vergnügen an den Möglichkeiten, die uns digitale Techno-

logien und soziale Medien verschaffen, liefern wir uns einer Maschinerie 

aus, die alles daran setzt, uns zu digitalen Konsum-Lemmingen machen.

Big Data Surveillance spürt präventiv jede Abweichung von unseren Ge-

wohnheiten auf und Social Scoring soll in Zukunft unser Verhalten noch 

besser an den gesellschaftlichen Normen und Standards optimieren. 

Umso perfekter und leistungsfähiger die dafür eingesetzten Technologien 

werden, umso enger wird es für uns. Wer nicht rein passt, fällt raus.

Dabei liegt doch gerade in der Unvollkommenheit das größte Potential für 

neue Lösungen. Nicht die Optimierung sollte unser Ziel sein, denn sie ist 

bloß eine bestmögliche Annäherung und Anpassung an das, was wir jetzt 

denken können und für richtig halten. Optimierung lässt keinen Spielraum 

für Unerwartetes und damit auch keinen Spielraum, um tatsächliche Fehl-

entwicklungen zu erkennen und zu korrigieren oder mit besseren neuen 

Ideen andere Wege einzuschlagen.

FEHLERKULTUR, RISIKOBEREITSCHAFT UND 
KREATIVITÄT SIND DIE 
VIELLEICHT WICHTIGSTEN ZUKUNFTS-
KOMPETENZEN UNSERER ZEIT

Wie viele Irrtümer musste die Evolution in den genetischen Sequenzen 

der Lebewesen machen bis aus LUCA (dem Last Universal Common 

Ancestor vor 3,5 Mio. Jahren) Homo Sapiens wurde? Und aus wie viel 

Irrtümern musste der Homo Sapiens lernen, um den heutigen Entwick-

lungsstand zu erlangen? Um wie viele Erfahrungen und Erkenntnisse wäre 

die Menschheit ärmer, hätte es immer nur „normale“ Menschen und sta-

tistisches Mittelmaß gegeben … keine Andersartigen, Andersdenkenden, 

Andersfarbigen, Andersgläubigen?

VON ARTIFICIAL INTELLIGENCE
TO SOCIAL INTELLIGENCE

Irren ist menschlich, sagt man. Streben wir deswegen ständig nach Per-

fektion und glauben immer wieder diese mit Technologie und Wissen-

schaft erreichen zu können, obwohl wir uns dann doch wieder vor nichts 

so sehr fürchten, als unter die Räder einer perfekten und ohne uns funkti-

onierenden Maschinenwelt zu kommen?

Wie können wir unsere sehr ambivalente Beziehung zu Technologie als 

treibender Kraft der Gestaltung unserer Zukunft neu denken und welche 

Irrtümer sollten wir vielleicht nicht wiederholen?

DER BEGEISTERUNG FÜR DIE DIGITALE WELT 
UND KÜNSTLICHE INTELLIGENZ STELLEN WIR 
DIE AUFFORDERUNG 
ZU SOZIALER INTELLIGENZ ZUR SEITE.

Wir propagieren den Mut zur Unvollkommenheit, denn vielleicht ist es ja 

gerade das, was uns immer von den Maschinen unterscheiden wird?
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Herr Rother, wie weit entsprechen diese 

hervorragenden Zahlen der Realität?

Andreas Rother: Je nachdem, welche Parameter 

man heranzieht, können Statistiken und Zahlen 

unterschiedlich interpretiert werden. In diesem 

Fall entsprechen die Zahlen auf jeden Fall der 

Realität. Die Einpendler, die auch aus einem 

größeren Umkreis jeden Tag zu uns kommen, 

beweisen, dass die Zahlen nicht lügen. Passau ist 

eine sehr schöne und liebenswerte Stadt, in 

der es sich gut leben und auch einkaufen lässt.

Sind es die „Big Player“, die die Zahlen 

nach oben treiben oder ist das Verhältnis 

zwischen den großen Händlern und 

den kleinen Geschäften ausgewogen?

Andreas Rother: Die großen Handelshäuser ziehen 

sicherlich Kunden nach Passau. Im Gegensatz zu 

manch anderen „kleineren“ Orten, die bei dem 

Ranking ebenfalls weit oben zu fi nden sind, sind 

es in Passau die vielen verschiedenen Fachhändler 

und Handwerker, die mit ihrem breit gefächertem 

Angebot die Menschen zum Einkaufen nach

Passau führen. 

DIE MARSCHRICHTUNG
FESTLEGEN

Frau Salwiczek, seit 1. Juli sind Sie Geschäfts-

führerin von CMP. Was wollen Sie verändern 

und was von dem Altbewährten beibehalten?

Elisabeth Salwiczek: Das ist letztlich nicht meine 

Entscheidung. Unsere Mitglieder machen täglich 

die Erfahrung, was funktioniert und was weniger 

gut ist. Sie sind es, die gemeinsam entscheiden und 

Impulse geben, wo der Weg hinführt. 

aber im Allgemeinen ist es wichtig und nötig, dass 

die Einkaufsstadt Passau als Ganzes attraktiv ist. 

Und von diesem Einsatz für Passau profi tieren 

dann auch die Filialisten, die sich nicht beteiligen. 

Was würden Sie einem kleinen 

StartUp empfehlen, das in Passau einen 

Einzelhandel eröff nen will?

Elisabeth Salwiczek: Das Allerwichtigste ist

Kommunikation und ein funktionierendes 

Netzwerk, der Austausch mit den Mitbewerbern – 

am einfachsten geht das natürlich über 

die Mitgliedschaft beim CMP.

DEM ONLINE-HANDEL 
DIE STIRN BIETEN

In der heutigen Zeit kommt man am On-

line-Handel nicht mehr vorbei. Herr Rother, 

Sie betreiben selbst zwei Geschäfte in Passau, 

ist der stationäre Handel gerüstet, um der 

Digitalisierung die Stirn zu bieten?

Andreas Rother: Der stationäre Handel bietet vieles, 

was der Online-Handel gar nicht leisten kann. 

Darauf müssen wir uns konzentrieren: dem Kunden 

durch eine Wohlfühlatmosphäre ein Einkaufserleb-

nis bieten. Wir vom CMP haben die Aufgabe, dies in 

der Stadt umzusetzen, aber jeder einzelne Händler 

muss das auch in seinem Geschäft bieten. 

In meinen Geschäften ist es oberste Prämisse, dass 

der Kunde mindestens einmal gelacht hat, bis er 

den Laden verlassen hat. Der Online-Handel ist 

ohne Zweifel eine große Konkurrenz, aber wenn 

wir die Freundlichkeit, den Service, die Menschlich-

keit in den Vordergrund stellen, hat der stationäre 

Handel immer seine Daseinsberechtigung.
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Zahlenmäßig steht die Einkaufsstadt Passau laut den neuesten Zahlen des IHK-Handelsatlas hervorragend da. 
Sowohl bei der Einzelhandelskaufkraft wie auch beim Einzelhandelsumsatz fi ndet sich Passau im niederbayerischen 

Vergleich bei den Spitzenreitern

BIETEN VIELES, 
WAS DER

ONLINE-HANDEL 
GAR NICHT LEISTEN KANN

Ich sehe es als meine Aufgabe, den Mitgliedern 

zuzuhören, Kompromisse zu fi nden und zu 

sehen, was am Ende auch umsetzbar ist. Ich habe 

in der kurzen Zeit versucht, so viele Betriebe 

wie möglich kennenzulernen. Auf jeden Fall werden 

wir wieder Arbeitsgruppen bilden und regelmäßige 

Treff en mit den Gassensprechern organisieren,

um so die Marschrichtung festzulegen. 

IMMER MEHR
FILIALISTEN

Die Einzelhandelslandschaft in Passau wird 

immer mehr von Filialisten geprägt. Bringen 

sich diese Händler in die Gemeinschaft ein 

und fi ndet hier eine Zusammenarbeit statt?

Elisabeth Salwiczek: Ich möchte natürlich so 

viele Filialisten wie möglich mit ins Boot holen, 

wir werden sehen, in wie weit sich die Filialleiter 

hier überhaupt einbringen dürfen, wie die 

Strategie der jeweiligen Konzernzentrale ist; 

und natürlich kommt es auch auf die Einstellung 

der einzelnen Geschäftsführer an, wie weit 

sie sich engagieren wollen.

Herr Rother, wie hat sich das in der 

Vergangenheit dargestellt?

Andreas Rother: Bei den Filialisten war es schon 

immer schwierig, es gibt meistens von oben 

die Maßgabe, keine Mitgliedschaft bei regionalen 

Einkaufsgemeinschaften einzugehen. Trotzdem 

gibt es Gott sei Dank noch Filialleiter die sich den-

noch für Passau und den Handel einsetzen, 

der Großteil hält sich jedoch raus, was für das 

Citymarketing sehr schade ist. Wir unterstützen 

vordergründig schon unsere Mitglieder, 

Die Fragen stellte Claudia Saller | Fotos: Gerd Jakobi

INNTERVIEW CITYMARKETING
ROTHER UND SALWICZEK:

IN PUNKTO GEMÜTLICHKEIT 
GIBT ES DEFINITIV 

NOCH LUFT NACH OBEN

Was kann man in Bezug auf die Aufenthalts-

qualität in der Fuzo verbessern? 

Würde etwas mehr Grün und weniger Beton 

noch mehr Menschen nach Passau zum 

Einkaufen locken?

Andreas Rother: Vor 10, 12 Jahren ist man dazu 

übergegangen, den Innenstadtbereich zu 

„entramschen“ und freier zu machen, das war die 

damalige Linie und auch sehr gut so. Gerade im 

letzten Jahr haben wir aber schon versucht, 

das ganze wieder etwas mehr zu begrünen, in 

Punkto Gemütlichkeit gibt es defi nitiv noch Luft 

nach oben. Hier gilt es für uns, verschiedene 

Interessen unter einen Hut zu bringen, viele wollen 

Bänke und Grün in der Fuzo, aber natürlich sollen 

dabei die Schaufenster nicht verstellt werden 

und es soll sich harmonisch einfügen. 

Elisabeth Salwiczek: Ich glaube, dass es auch 

möglich ist, mit vielen kleinen Dingen etwas zu 

machen, was einen tollen Eff ekt erzielt. Man muss 

das Rad nicht neu erfi nden, sondern mit off enen 

Augen durch die Städte gehen, da fi nden sich 

viele gute Inspirationen. 

Wie sehen Sie als Einzelhändler und als 

Marketing-Profi  die Forderung nach 

einer Erweiterung der Ladenöff nungszeiten, 

gerade sonntags?

Elisabeth Salwiczek: Die bestehenden Laden-

öff nungszeiten, auch mit den maximal vier 

Sonntagsverkäufen, reichen meiner Meinung 

nach vollkommen aus. Ich glaube, auch für den 

Konsumenten ist es schön, einen verkaufsoff enen 

Sonntag mit dem entsprechenden Rahmenpro-

gramm als Event zu erleben. Das Besondere an 

den Einkaufssonntagen sollte erhalten bleiben.

Andreas Rother: Eine Kernöff nungszeit ist 

sicherlich erstrebenswert. Für den Filialisten ist es 

in der Regel auch kein Problem, sein Geschäft 

12 Stunden täglich mit Personal zu bestücken, 

der greift auch gerne auf 450-EUR-Kräfte zurück. 

Für den kleinen Händler und Handwerker ist es 

jedoch sehr schwierig, sein Geschäft von 8 – 20 Uhr 

mit Fachkräften zu besetzen. Von einer generellen 

Freigabe der Ladenöff nungszeiten würde ich 

absehen, davon würden ausschließlich die großen 

Einzelhandelsketten profi tieren.

Am Schluss wollen wir auch Ihnen die 

INNSIDE-Flussfrage stellen: 

Mit welchem Fluss können Sie sich am 

ehesten identifi zieren?

Andreas Rother: Mit der Donau! Ich bin ein 

Hacklberger, meine Großeltern und meine Eltern 

hatten ein Haus direkt an der Donau. Die ruhige 

Donau, bei der alles zusammen läuft, ist mir 

als tiefenentspanntem Menschen am nächsten. 

Elisabeth Salwiczek: Ich verbinde mit allen 

drei Passauer Flüssen schöne Erinnerungen: 

ich habe lange am Inn gewohnt, für die Donau 

habe ich lange gearbeitet und in der Ilz gehe 

ich gerne zum Baden. Alle drei Flüsse gehören 

zu Passau und machen Passau aus und 

deshalb möchte ich mich gar nicht für einen 

entscheiden, ich habe alle drei sehr gern.

INNSIDE fragte beim Vorstandsvorsitzenden von City Marketing Passau Andreas Rother und der 
neuen Geschäftsführerin Elisabeth Salwiczek nach, ob die hervorragenden Zahlen die Realität bei den Einzelhändlern

wiedergeben oder ob doch hin und wieder der Schuh drückt.

VITAELISABETH SALWICZEK

Nach dem Abitur am Johannes-Gutenberg-Gymnasium Waldkirchen

studierte Elisabeth Salwiczek 

Medien und Kommunikation an der Universität Passau. 

Im Anschluss absolvierte sie ein Volontariat bei der Passauer Neuen Presse.

Weitere berufl iche Stationen führten sie vom Concertbüro Forster in Passau 

über die Grenzkraftwerke GmbH in Simbach am Inn 

unter anderem auch nach Oberösterreich ins Brucknerhaus Linz, 

wo sie die Unternehmenskommunikation verantwortete, 

sowie zu den Festspielen Europäische Wochen Passau.

VITAANDREAS ROTHER

Nach dem Abitur in Passau und dem Mathematik-Studium in Regensburg

wechselte Andreas Rother in die Augenoptik, 

wo er sich nach Ablegen der Meisterprüfung und bestandener Prüfung 

zum technischen Fachwirt in Passau mit zwei Augenoptik- 

und Hörgerätegeschäften selbständig machte. 

Dabei sind ihm Netzwerke immer sehr wichtig und daher folgte 2012 die Wahl

zum Vorstand und 2015 zum Vorstandvorsitzenden des Citymarketing Passau. 

2016 wurde er zum Ortsvorsitzenden des Bayerischen Handelsverbandes gewählt. 

Seit 2008 sitzt Andreas Rother im Passauer Stadtrat und ist in 

vielen Passauer Vereinen engagiert.

WIR DANKEN EUCH 

FÜR DAS GESPRÄCH!



Die CSU - Strategen nehmen an, damit die AfD 

klein halten zu können und hoff en, sie wieder in 

der Versenkung verschwinden zu lassen. Nach 

allem was wir bisher dazu an Entwicklung sehen, 

gelingt das nicht. Grad in Niederbayern haben bei 

der letzten Wahl viele Wähler ihr Heil bei der AfD 

gesucht. Bei wem die Niederbayern am 14. Oktober 

ihr Kreuz machen werden wir am Wahlabend 

sehen. Ich nehme an, dass es bei einigen Politikern 

lange Gesichter geben wird. 

Dein neues Buch beschäftigt sich mit dem 

Jenseits. Gehe ich richtig in der Annahme, 

dass du dich der Altersweisheit näherst?

Von der sogenannten Altersweisheit merk ich 

noch nicht so viel. Das lässt mich hoff en, dass ich 

noch gar nicht so alt bin. 

Vor Jahren hast du einmal eine Vorlesung 

zum Thema Religion und Humor gehalten. 

Vergeht nicht sogar dir der Sinn für Humor, 

wenn du die derzeitigen Glaubenskriege

im realen und übertragenen Sinne 

betrachtest? Oder glaubst du, im Jenseits 

lachen sie über uns?

Im Jenseits wird uns das Lachen vergangen sein! 

Im Diesseits lebt es sich leichter mit Humor. 

Im Jenseits dagegen wird nicht gelacht, es wird 

auch nicht geweint. Es wird eine ewige 

Gelassenheit sein. Im Paradies herrschen ideale 

Zustände, es mangelt uns an nichts.

Für wie real hältst du die Möglichkeit, dass 

uns allen das Lachen vergeht, oder kann 

man die ewig Gestrigen, die Ignoranten und 

tumben Trumpisten einfach aus- oder weg-

lachen?

Das tumbe Gestrige ist vermutlich genauso real 

wie das extrem gescheite Heutige und zukünftige 

Weise. Wobei sich oft die Weisheit am Ende als 

Dummheit entpuppt. Mit dem Lachen werden wir 

dagegen nicht viel ausrichten können. Allerdings 

ist der gebotene Ernst oft schwer erträglich.

Die Innside-Frage nach dem Fluss, der 

dir charakterlich am nächsten ist, hast du 

uns einmal mit dem Inn beantwortet. 

Ist das immer noch so, oder näherst du 

dich der Donau an oder gar der Isar? 

Donau und Isar strömen bisweilen 

unheimlich kräftig dahin. 

Ich fühle mich nach wie vor 

dem Inn mit all seinen Höhen

 und Tiefen verbunden. 

Also fehlt dem Humor die Grundlage zur Entfal-

tung. Die Hölle wäre ein Angebot für humorvolles 

Verhalten, aber die hat man abgeschaff t wie immer 

mehr Experten verkünden. Es gibt ernst zu neh-

mende Theologen, die davon überzeugt sind, dass 

es die Hölle nicht gibt. Falls es sie aber doch geben 

sollte, ist sie leer! Die Hölle gibt es nur im Diesseits 

wie wir wissen. Der berühmte Höllenexperte 

Jean Paul Sartre sagt, die Hölle sind die anderen. 

BRUNO JONAS
Die Fragen stellte Gerd Jakobi

IM JENSEITS 
WIRD UNS DAS LACHEN 

VERGANGEN SEIN!
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Verstehen
Lernen

Wir zeigen Ihnen, 
wie‘s geht!

BERUF
Excel - Grundlagen
Di, 02.10.18, 18:00 Uhr, 4 x 

Offi ce für den Büroalltag
Mo, 08.10.18, 08:30 Uhr, 8 x 

AutoCAD - Grundlagen
Sa, 10.11.18, 09:00 Uhr, 3 x 

Kundenorientierte 
Kommunikation am Telefon
Sa, 17.11.18, 09:00 Uhr, 1 x

GESELLSCHAFT
Studium generale: Freimaurerei - 
Geheimbund oder was sonst?
Di, 18.09.18, 10:00 Uhr, 4 x

Studium generale: Nathan der Weise
Di, 16.10.18, 18:00 Uhr, 4 x

Geistliche und weltliche 
Stadtgeschichte Passaus
Mo, 08.10.18, 18:00 Uhr, 1 x 

Rundgang durch die Passauer Altstadt
Fr, 12.10.18, 14:00 Uhr, 1 x

Zweckverband Volkshochschule
für Stadt und Landkreis Passau

SPRACHEN
Deutsch Intensivkurs für Berufstätige - 
Anfänger (Stufe A1-A2)
Mo, 03.09.18, 18:00 Uhr, 40 x

Deutsch Intensivkurs für Berufstätige - 
Fortgeschrittene (Stufe B1-B2) 
Mo, 19.11.18, 18:00 Uhr, 40 x

Deutsch Abendkurs Stufe C1+
Fr, 05.10.18, 18:00 Uhr, 10 x

Deutsch Abendkurs Stufe C1 
Konversationskurs
Mi, 10.10.18, 18:00 Uhr, 10 x

Arabisch Stufe A1.1 Kompaktkurs, 
Salam! ab Lekt. 1
Sa, 22.09.18, 13:00 Uhr, 10 x

Tschechisch Stufe A1.1 Cesky krok za 
krokem 1, neue Ausgabe, ab Lekt. 1
Di, 25.09.18, 19:30 Uhr, 10 x 

Griechisch-Neugriechisch Stufe A1.1
Mi, 26.09.18, 11:00 Uhr, 10 x 

Französisch Stufe A1.1 
„On y va! A1“, ab Lekt. 1
Mi, 26.09.18, 17:45 Uhr, 10 x

KULTUR
Tagesfahrt: Historische Gärten am Inn
Sa, 01.09.18 

Halbtagesfahrt: Drei Klöster am Inn
Mi, 05.09.18

Halbtagesfahrten: Kultur, Spezereien & 
Handwerkskunst im Passauer Land
Do, 20.09.18 + Di, 02.10.18

Tagesfahrt: Unbekanntes Niederbayern:
Auf den Spuren der Vorfahren
Sa, 29.09.18

GESUNDHEIT
Rückenfi t*
Fr, 21.09.18, 10:00 Uhr, 10 x 

Exotische vegetarische und 
vegane Küche
Di, 02.10.18, 18:30 Uhr, 1 x 

Autogenes Training für Kinder*
Fr, 12.10.18, 16:15 Uhr, 8 x

Präventionskurse werden 
bis zu 100 % bezuschusst. 
Fragen Sie Ihre Krankenkasse!

70 Jahre 
Erfahrung!
Feiern Sie mit uns 
am Mi, 31.10.2018, 
17:00 Uhr, in der 
Redoute Passau.

Holen 
Sie sich 
das vhs-
Programmheft
Herbst/Winter 18/19!

Nikolastr. 18
94032 Passau

Tel.: 0851 95980-0
info@vhs-passau.de
www.vhs-passau.de

ANZEIGE

Dein augenblickliches Solo-Programm hat 

den schönen Titel „Nur mal angenommen...“ 

Was nimmst du so an und wohin nimmst 

du uns mit?

Ich spekuliere was wäre, wenn beispielsweise die 

Amerikaner den Trump wiederwählen würden? 

Was wäre, wenn die EU-Staaten die gemeinsam 

geschlossenen Verträge nicht brechen würden? 

Wenn sich alle an das Defi zitkriterium hielten? 

Oder, was wäre, wenn der Söder kurz vor der Land-

tagswahl die Kreuze wieder abhängen ließe? Was 

wäre, wenn die bayerische SPD an der Fünf-Pro-

zent-Klausel scheitert? Wie würde sich eine strikte 

Trennung von Staat und Kirche in Bayern auswir-

ken, wenn die Kirchensteuer nicht vom Staat 

erhoben werden würde? Was wäre geschehen, 

wenn Seehofer auf Fragen der Journalisten die 

richtigen Antworten gegeben hätte? Was wären 

richtige Fragen und was wären falsche Antworten? 

Was wäre richtig, was wäre falsch? Oder was auch 

eine interessante Spekulation sein könnte: Was 

wäre, wenn morgen der Jüngste Tag anbräche? 

Steckt hinter der Frage auch etwas Sehnsucht 

nach einem Wunschdenken, das du dir 

als gnadenloser Realsatiriker früher nicht 

erlaubt hast?

Ich nehme die Wirklichkeit wie sie ist und denke 

sie auf meine Art satirisch zu Ende. Eine andere 

Chance habe ich als Kabarettist sowieso nicht. Das 

Stoff angebot ist enorm. Ich komme mit der Bear-

beitung gar nicht mehr hinterher.

Als einer der bekanntesten Niederbayern 

und speziell als Passauer Urgestein, wie siehst 

du die Versuche der CSU das alte Strauß-

Dogma zu erfüllen, keine Partei rechts von 

sich zuzulassen? Welche Annahmen stecken 

wohl da dahinter?

Bruno Jonas ist wohl einer der bekanntesten Passauer der Gegenwart. 

Zahlreiche Programme und Fernsehauftritte machten das Passauer Kabarett-Urgestein zu einem gefragten Künstler. 

Dabei ist der Schnellplauderer eher jemand der die leisen Töne, der die spitze Feder bevorzugt und eher Florettstiche 

setzt als mit dem Säbel draufhaut. Jetzt ist er mit seinem neusten Soloprogramm in Bad Füssing zu sehen.

Im Rahmen des Kulturfestivals tritt er am 12. Oktober dort auf. Wir hatten Gelegenheit zu einem Gespräch mit ihm.

WIR DANKEN 
DIR FÜR DAS
GESPRÄCH!

Tickets für die Vorstellung
am 12.10. unter 
www. badfüssing.de
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zu mehr Ausstattung.
Der neue Hyundai i30

ab  17.450 EUR

Konnektivität mit Android- Auto™, 
Apple CarPlay™, 3 

Totwinkel-Assistent1

Steigen Sie ein und überzeugen Sie sich von  
den vielen technischen Highlights:

· 8" Radio-Navigationssystem mit LIVE Services¹
· Induktives Laden des Smartphones1,2

· Aufmerksamkeitsassistent
· Aktiver Spurhalteassistent u. v. m.

Autohaus Platzer & Wimmer GmbH
Goldener Steig 40, 94116 Hutthurm
www.platzer-wimmer.de

Kraftstoffverbrauch kombiniert: 5,5 – 3,6 l/100 km; CO2-Emission kombiniert: 126 – 95 g/km; Effizienzklasse:
C – A+. Nach EU-Messverfahren.

Fahrzeugabbildung enthält z. T. aufpreispflichtige Sonderausstattung. ¹Auf Wunsch gegen Aufpreis. ²Mit Qi-Standard. ³Apple CarPlay™: eingetragenes Waren–
zeichen der Apple Inc. Android-Auto™: eingetragenes Warenzeichen von Google Inc.

* Ohne Aufpreis und ohne Kilometerlimit: die Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie (3 Jahre für Car Audio inkl. Naviga-
tion bzw. Multimedia), 5 Jahren Lackgarantie sowie 5 Jahren Mobilitätsgarantie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den
jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft). 5 kostenlose Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-

Check-Heft. Für Taxis und Mietwagen gelten generell abweichende Regelungen. Das Garantie- und Serviceheft kann vorsehen, dass die Hyundai 5 Jahre-Garantie
für das Fahrzeug nur gilt, wenn dieses ursprünglich von einem autorisierten Hyundai Vertragshändler an einen Endkunden verkauft wurde.

ANZEIGE

Die besten Pressefotos des letzten Jahres werden ab dem 21. September bis zum 18. Oktober im Foyer des Konzerthauses in Bad Füssing gezeigt.

PRESSEFOTO BAYERN 2017:
DIE SIEGER UND IHRE BILDER

Eine Jury des Bayerischen Journalisten-Ver-

bandes (BJV) hat eine Aufnahme des freien Fo-

tografen Wolf Heider-Sawall aus München zum 

Pressefoto des Jahres 2017 gekürt. Das am 30. 

August 2017 in der Stadthalle Kulmbach aufge-

nommene Siegerbild mit dem Titel „Doktor der 

Herzen“ zeigt Karl Theodor zu Guttenberg bei 

seinem ersten Wahlkampfauftritt für die CSU. 

Darauf hatten seine Anhänger lange gewartet: 

Nach sechs Jahren Auszeit ist der ehemalige 

Bundesverteidigungsminister auf die politische 

Bühne zurückgekehrt. Seit der Plagiatsaff äre 

und seinem Rücktritt lebt zu Guttenberg in den 

USA. Es war der erste von mehreren Auftritten 

für die CSU im Bundestagswahlkampf. Über 

1000 Menschen waren in die überhitzte Halle 

gekommen, um den Ex-Hoff nungsträger der 

CSU zu sehen. Das Pressefoto des Jahres zeigt 

ihn nach dem Auftritt erschöpft auf der Bühne, 

wie er sich den Schweiß von der Stirn wischt.

„In bewegten Zeiten kann Politik(machen) 

anstrengend sein. Der Fotograf hat ein gera-

dezu symbolkräftiges Bild im richtigen Mo-

ment eingefangen. Es erzählt vom Auf und 

Ab der schillernden Karriere des Karl-Theodor 

zu Guttenberg, dem als Wahlhelfer der CSU 

das Klima in der Stadthalle von Kulmbach zu 

schaff en macht. Der schweißtreibende Einsatz 

änderte nichts am schlechten Abschneiden 

seiner Partei bei der Bundestagswahl“, urteilte 

die Jury. Der Fotograf aus München, der für 

die Wirtschaftswoche, die BUNTE und andere 

Publikationen im Bereich Politik, Kultur, Wirt-

schaft, Porträt und Reportage tätig ist, erhält 

ein Preisgeld von 2500 Euro.

Bereits zum sechsten Mal wurde ein Newcomer 

Award vergeben. Gleichzeitig präsentierte die 

Landtagspräsidentin die Ausstellung Pressefo-

to Bayern 2017 in der rund 80 der ausdrucks-

stärksten Wettbewerbs-Fotos gezeigt werden.

Die Jury hatte die Wahl unter rund 1000 Bildern 

von Fotografen aus allen Medienbereichen 

und Regionen Bayerns. Der seit 1999 vom BJV 

ausgerichtete Wettbewerb Pressefoto Bayern 

würdigt die Arbeiten von Foto-Journalistin-

nen und- Journalisten, die das Zeitgeschehen 

im Bild festhalten und damit aussagekräftige 

Dokumente über das aktuelle Tagesgeschehen 

hinaus schaff en. Gleichzeitig will der BJV damit 

die Aufmerksamkeit auf die schwieriger wer-

denden Arbeitsbedingungen für feste und vor 

allem freie Bildjournalisten lenken.

Newcomer 1. Sieger

Serie 1. Sieger

Umwelt / Energie

L&L Sieger

Kultur Sieger Tagesaktuell Sieger

Sport Sieger

Gesamtsieger
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Eichberger Reisen GmbH & Co. KG
Messestraße 6 | 94036 Passau
Tel. 0851 989 000 200 | Fax 0851 989 000 80
reise@eichberger-reisen.de | www.eichberger-reisen.de    

Reiseherbst 2018
29.09. - 30.09.

2 Tage ÜF

ab 165.-

Weinlesefest
Weinviertel

Zillertal
Dankeschön-Reise

30.09. - 03.10.

4 Tage ÜF

ab 333.-

Paris
Die Stadt der Liebe

04.10. - 08.10.

5 Tage HP

ab 555.-

Gardasee
Weinfest

11.10. - 14.10.

4 Tage HP

ab 333.-

Istrien 
Olivenernte

19.10. - 22.10.

4 Tage HP

ab 399.-

Südtirol 
Meraner Traubenfest

Insel Krk Extratour
27.09.                       4 Tage HP . . . . . . . . . . . .ab 199.-

Mecklenburgische Seen
27.09.                       4 Tage HP  . . . . . . . . . . .ab 399.-

Opatija Riviera 
27.09./30.09.            4 Tage HP+ . . . . . . . . . .ab 333.-
27.09.                       7 Tage HP+  . . . . . . . . .ab 599.-

Insel Krk Kvarner Bucht
29.09.                       5 Tage HP+  . . . . . . . . ab 444.-

Comer See Prunkvillen, 
Traumgärten
30.09.                      4 Tage HP . . . . . . . . . . . .ab 333.-

Slowenien Kultur & Therme 
30.09.                      4 Tage HP  . . . . . . . . . . .ab 299.-

Venetien Abano Terme 
30.09.                      4 Tage HP . . . . . . . . . . . .ab 333.-

Opatija Riviera Extratour
30.09.                      4 Tage HP  . . . . . . . . . . .ab 199.-

Vrsar Perle der Adria
30.09./03.10.            z.B. 4 Tage HP  . . . . .ab 199.-

Donaumetropolen
Wien, Budapest, Bratislava
30.09.                      4 Tage ÜF  . . . . . . . . . . .ab 299.-

Krk Fischerfest
03.10.                 5 Tage HP+  . . . . . . . . . . . . . . .ab 399.-

Toskana Versiliaküste, Kunststädte
03.10.                      5 Tage HP  . . . . . . . . . . .ab 444.-

Südtirol Seiseralm
03.10.                      5 Tage HP  . . . . . . . . . . .ab 555.-

Südtirol Ladinerfest, 
Brot- und Strudelmarkt 
04.10.                       4 Tage HP  . . . . . . . . . . .ab 399.-

Bleder See Extratour
04.10.                       4 Tage HP  . . . . . . . . . . .ab 199.-

Gardasee Sonnenparadies
04.10.                       4 Tage HP . . . . . . . . . . . .ab 333.-

Ostseeküste & Hansestädte
07.10.                       5 Tage HP  . . . . . . . . . .ab 555.-

Blumenriviera Extratour
11.10.                        4 Tage ÜF . . . . . . . . . . . .ab 199.-

Hamburg maritim
12.10.                       3 Tage ÜF . . . . . . . . . . . .ab 244.-
auf Wunsch Musicalkarten möglich!

Dresden begeistert
12.10.                       3 Tage ÜF . . . . . . . . . . . .ab 222.-

Portoroz slowenische Adriaküste
14.10.                       4 Tage HP . . . . . . . . . . . .ab 199.-

Berlin & Usedom
16.10.                        6 Tage HP  . . . . . . . . . . . .ab 777.-

07.10. – 10.10. 

4 Tage HP

ab 199.-

Stubaital 
Saisonabschlussfahrt 201811.10. - 14.10. 

4 Tage HP

ab 399.-

Rovinj
Dankeschön-Reise25.10. - 28.10.

4 Tage HP+

ab 199.-

Bad Hévíz
Saisonabschlussfahrt 201825.10. - 28.10.

4 Tage HP

ab 444.-

Sie interessieren 
sich für unser 

gesamtes 
Reiseangebot?

Fordern Sie gleich kostenlos 
unsere aktuellen Kataloge an 

oder besuchen Sie uns auf 
eichberger-reisen.de!
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SPIEL WECKT 
BEGEISTERUNG FÜRS TESTEN

Im Projekt IMPRESS entwickelt das Team spielerische Elemente im 

Bereich Software-Engineering-Ausbildung, die an der Universität 

Passau zum Teil bereits im Hörsaal zum Einsatz kommen – mit positi-

ver Resonanz. Prof. Dr. Fraser schildert die Wirkung folgendermaßen: 

„Ohne Spiel schreiben die Studierenden zehn Tests und ignorieren 

das Wissen schnell wieder. Mit Spiel schreiben sie 100 Tests und 

haben Spaß daran.“ Grund dafür sei das kompetitive Element. Die 

Studierenden werden in Gruppen von bis zu sechs Spielerinnen und 

Spielern aufgeteilt. Bei den Gruppen handelt es sich um Angreifende 

und Verteidigende. Die Angreiferinnen und Angreifer schreiben Feh-

ler in die Software. Die Verteidigerinnen und Verteidiger sehen nur, 

an welcher Stelle die Software geändert wurde. Wer die Angreiferin 

war und was sie geändert hat, sehen die Spielerinnen und Spieler 

nicht. Darüber hinaus gibt es ein „Score Board“: „Spielerinnen und 

Spieler, die gute Tests schreiben, bekommen Punkte“. Mit Hilfe des 

„Leader Boards“ können die Studierenden über das Semester hinweg 

beobachten, wie sie im Vergleich zu den anderen stehen. „Ich habe 

festgestellt, dass dieser Vergleich den Studierenden sehr wichtig ist“, 

so Prof. Dr. Gordon Fraser.

DAS SAGEN 
DIE STUDIERENDEN

Die Resonanz der Studierenden ist positiv, wie Prof. Dr. Fraser in ei-

ner anonymen Umfrage herausgefunden hat: „Ich fand es toll, dass 

das Spiel mich darüber nachdenken ließ, wo sich mögliche Fehler 

in der Software verbergen könnten“, heißt es in einem Kommentar. 

In einem anderen steht: „Das Spiel hat mich für ein Thema begeis-

tert, das ich bislang nicht besonders interessant fand.“

BETEILIGTE
UND FÖRDERUNG

Ein internationales Konsortium aus Forschenden und Lehrenden 

im Bereich Software-Engineering sowie Gaming-Expertinnen und 

Experten treibt das IMPRESS-Projekt voran. „Alle Konzepte werden 

kontinuierlich und gründlich erforscht und gegebenenfalls verfei-

nert", sagt Forscherin Vos. „Auf diese Weise wird die Eff ektivität be-

wertet und der Inhalt verbessert. Darüber hinaus können wir auch 

Empfehlungen für die weitere Erforschung der Produkte geben, die 

verwendet werden. Alle interaktiven Spielinhalte, die wir innerhalb 

von IMPRESS erstellen, werden in Form von Open Source frei ver-

fügbar sein, damit Studierende und Universitäten weltweit davon 

profi tieren können."

Die Europäische Union fördert das Projekt im Rahmen des

Programms Erasmus+ über eine Laufzeit von drei Jahren.

SPIELEND TESTEN!
EU-Projekt IMPRESS weckt mit Lernspielen Interesse an Software-Tests

Software zu testen ist unheimlich wichtig – aber langweilig. Der Passauer Informatiker Prof. Dr. Gordon Fraser ist an einem europaweiten Projekt beteiligt, 

das spielerische Elemente entwickelt, um Studierende fürs Testen zu begeistern. Es funktioniert.

„REGIOTHEK“
 Spin-Off der Universität Passau beim Bayerischen Gründerpreis ausgezeichnet

Das junge Projekt „Regiothek“, das aus der Universität Passau heraus gegründet wurde, hat beim Bay-

erischen Gründerpreis den 3. Platz in der Kategorie Konzept erreicht. Die Auszeichnung wurde am 

12. Juli im Rahmen der Unternehmerkonferenz der bayerischen Sparkassen in Nürnberg vergeben. 

Der Bayerische Gründerpreis wird für vorbildhafte Leistungen in der Entwicklung von innovativen 

und tragfähigen Geschäftsideen und beim Aufbau neuer Unternehmen verliehen. Aus Sicht der Jury 

reichte die „Regiothek“ eines der drei besten Konzepte im Freistaat ein. Seit April 2018 ist das von An-

ton Kohlbauer, Bastian Kühnel, Simon Nestmeier und Alexander Treml gegründete Projekt im FLÜG-

GE-Programm für Existenzgründer des Bayerischen Wirtschaftsministeriums, um in Kooperation mit 

dem Passauer Lehrstuhl für Data Science die Plattform bis zur Verselbständigung im Herbst 2018 wei-

terzuentwickeln. Die enge Bindung an den Lehrstuhl von Prof. Dr. Michael Granitzer besteht seit dem 

Start des Unternehmensprojekts im Januar 2017, als die „Regiothek“ das EXIST-Gründerstipendium 

des Bundeswirtschaftsministeriums erhielt. „Das Besondere an der ‚Regiothek‘ ist, dass sie Technolo-

gie auf hohem Niveau zum Zweck der Verbesserung der ökologischen Nachhaltigkeit einsetzt – ein 

Gedanke hinter dem ich auch persönlich stehe“, so Prof. Dr. Granitzer.
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DIGITALISIERUNG
IN DER REISEBRANCHE

Neue App gibt Infos für Reisende und Einheimische in der Grenzregion Bayern-Tschechien

Die am Technologiecampus Freyung (TC Freyung) ansässigen Entwickler und Geoinformatiker 

arbeiten derzeit an einer Handy-App, die für Touristen, Pilger, aber auch Einheimische im baye-

risch-tschechischen Grenzraum interessant sein wird. Ob unterstützend zur Reiseplanung oder zum 

individuellen Abrufen von Informationen vor Ort, ist die App eine neue Möglichkeit, das Kulturgut in 

der Region zwischen Bayern und Tschechien zu erkunden. Nach der ersten Konzeptphase beginnt 

die Freyunger Arbeitsgruppe, 

die zur Technischen Hochschu-

le Deggendorf (THD) gehört, 

jetzt mit der praktischen Um-

setzung. Wie so oft entstehen 

die besten Ideen, wenn man 

nicht unmittelbar damit rech-

net. Während einer Dienstreise 

durch den Bayerischen Wald 

sind den Wissenschaftlern des 

TC Freyung beeindruckende 

Barockbauwerke aufgefallen. 

Oft sehr exponiert, manchmal 

etwas versteckt im Wald, oft 

selbst für Einheimische nicht 

unbedingt bekannt. Sie stell-

ten sich die Frage, wie zum 

Beispiel bei einem Ausfl ug vor 

Ort Infos über solche Bauwer-

ke abgerufen werden können, 

ohne dabei umständlich über 

Wikipedia oder Suchmaschinen 

recherchieren zu müssen. 

Mit dem bayerisch-tschechi-

schen Projekt „Peregrinus Silva 

Bohemica“ ist das Team am TC 

Freyung genau dieser Frage 

nachgegangen. Über einen 

multimedialen Kultur- und Reiseführer, der in dem Projekt entwickelt wird, erfolgt die Visualisie-

rung von Sehenswürdigkeiten der Region in Form einer App für Smartphones und Tablets. Foto- 

und Filmmaterial, eigens konstruierte 3D-Darstellungen und Audio-Guides werden zum Einsatz 

kommen, um den Nutzer umfassend über die Kulturgüter der Region zu informieren. Auch die Ent-

wicklung hilfreicher Zusatzfunktionen der App ist Teil des Projekts. Zum Beispiel können vordefi -

nierte Routen für die Navigation genutzt und Informationen zu Sehenswürdigkeiten auf den Routen 

abgerufen werden. Daneben ist eine individuelle Reiseplanung mittels interaktiver Karte möglich. 

Die Fortbewegungsart (Fahrzeug, Fußweg) kann dabei vom Nutzer der App ausgewählt werden. 

Damit all die Funktionen später wie beschrieben einsetzbar sind, ist das Knowhow der Entwickler 

und Geoinformatiker am TC Freyung gefragt. Auftakt für die Foto- und Videoaufnahmen, die zur 

Programmierung der App not-

wendig sind, war kürzlich mit 

Unterstützung der Agentur bild-

schnitt TV in Neukirchen beim 

Heiligen Blut. Die App wird 

voraussichtlich ab Herbst 2019 

kostenlos unter dem Namen 

„Peregrinus“ zum Download 

verfügbar sein. Bereits jetzt 

werden Tourismusverbände 

und Studierende an der Gestal-

tung beteiligt.

ÜBER DAS PROJEKT:
Das Projekt „Peregrinus Silva 

Bohemica“ ist ein gemeinsames 

Projekt der Westböhmischen 

Universität Pilsen, der gemein-

nützigen Gesellschaft Uhlava 

und der Technischen Hoch-

schule Deggendorf. Das Projekt 

wird gefördert durch die Euro-

päische Union Ziel ETZ Freistaat 

Bayern – Tschechische Repu-

blik 2014 – 2020 (Interreg V) 

durch den Europäischen Fonds 

für regionale Entwicklung. 

Das Projekt wird von der Ar-

beitsgruppe Geoinformatik des Technologie Campus Freyung (Technische Hochschule Deg-

gendorf) präsentiert. Das Team beschäftigt sich damit, wie digitale Medien und geographische 

Information verknüpft werden können. Zu verschiedenen Projekten und Inhalten (partizipative 

Raumplanung, Rekonstruktion von Kulturgütern) werden Konzepte für interaktive Kartendienste 

und raumbezogene Visualisierung entwickelt.

Bildschnitt TV bei den ersten Filmaufnahmen für die Reiseapp Peregrinus in der Wallfahrtskirche in Neukirchen bei Hl. Blut. 
Die Statue des Gnadenbilds „Maria mit dem gespaltenen Haupt“ wird viermal im Jahr gemäß 

dem liturgischen Kalender umgekleidet. Es erfordert die Anwesenheit des Mesners und eines Paters vom Kloster. 
Die Kleider der Statue wurden aus alten Gewändern des Adels angefertigt. Foto © TC Freyung
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LINZ TIPPSVISUALISIERTE KLANGWOLKE
Eine der größten 
Open-Air-Inszenierungen Europas 
8. September, Donaupark

FEIERLICHE ERÖFFNUNG
DES BRUCKNERFESTES LINZ
mit Schumann, Bruckner,
Mozart und Weber
9. September

KLAVIERKONZERT
MIT EVGENI KOROLIOV
Musik von Johann Sebastian Bach
12. und 16. September

PROGRAMMAUSWAHL SEPTEMBER
IN DEN MUSIKHÄUSERN

Ú www.brucknerhaus.at
BRUCKNERHAUS

Ú www.landestheater-linz.at
LANDESTHEATER LINZ

Von Veränderungen und Umbrüchen 

erzählt die Ausstellung „Wer war 1968?“ 

ab 28. September im Lentos Kunstmu-

seum und im Nordico Stadtmuseum. 

Wo waren in Linz die Aufbrüche spür-

bar? Diese damalige Epochenwende ist 

Anlass für eine umfassende Zusammen-

schau von Kunst, Architektur, Musik, 

Film und Literatur.

VON GEORG STEINER

TOURIST INFORMATION LINZ

Tel.: +43 732 7070 2009

tourist.info@linz.at | www.linztourismus.at

3 Tage ab 

€ 109,- 
p.P. im DZ

KONTAKT

KULTURERLEBNISSE

Ú www.posthof.at
POSTHOF LINZ

Internationale Forscher und Künstler aus der 

ganzen Welt füllen Anfang September die Linzer 

Straßen und versprühen Zukunftsgeist an allen 

Ecken. Beim Ars Electronica Festival wird Linz 

fünf Tage lang zum Schauplatz für innovative 

Medienkunst der Weltelite. Dieses Jahr zeigt das 

Thema „Error“, dass aus Fehlern und Irrtümern 

auch Chancen entstehen können. 

Beim Internationalen Brucknerfest Linz 2018 er-

leben Klassik-Liebhaber internationale und nati-

onale Künstler bei mehr als 30 Konzerten. Rudolf 

Buchbinder, Jonas Kaufmann oder auch Evgeni 

Koroliov sind Teil des hochkarätigen Programms!

Nicht verpassen: Am 8. September ist die 

Visualisierte Klangwolke, eine der größten 

multimedialen Open-Air-Inszenierungen Euro-

pas, im Linzer Donaupark zu sehen!

Ú Weitere Termine www.linztourismus.at/highlights 

Weltstars zu Gast in Linz

PUBLIC VIEWING DER OPER
„TRISTAN UND ISOLDE“
Originalproduktion
Bayreuther Festspiele 1993 
15. September, Volksgarten Linz

OPER: „DIE WAND“
Die Geschichte einer Frau,
abgeschnitten von der Außenwelt
ab 16. September, Blackbox Musiktheater Linz

MUSICAL: „LAZARUS“ VON DAVID BOWIE
mit Klassikern wie „Absolute Beginners“, 
„Heroes“ und „This is not America“
ab 27. September, Musiktheater Linz

KONZERT: 
WILLI RESETARITS & STUBNBLUES
Spätsommerliche Liederauslese
7. September

BIRGIT MINICHMAYR 
LIEST DOROTHY PARKER
New Yorker Geschichten
aus den 20er und 30er Jahren
22. September

SCIENCE BUSTERS „OZAPFTIS 2018“
Die Naturwissenschaft
des Oktoberfestes
26. September

Internationales Brucknerfest Linz „Tristan und Isolde“ „Ozapftis 2018“
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Nähere Informationen über Veranstaltungen auf www.leben-in-ortenburg.de

PROGRAMM SEPTEMBER 2018

7. BIS 9. SEPTEMBER  12. Int. Ortenburger Schach Open 2018 | Hotel Zum Koch

16. SEPTEMBER    Zwetschgenmarkt Ortenburg | 11 bis 18 Uhr

20. SEPTEMBER  Vor 400 Jahren: Der Dreißigjährige Krieg – 1618 – 1648
  Vortrag von Dr. Rudolf Saller | AWO Seniorenzentrum | 19 Uhr 

Nähere Informationen über Veranstaltungen auf www.leben-in-ortenburg.de

22. SEPTEMBER Sven Faller: Night Music | Theater Maskara | 19:30 Uhr

28. SEPTEMBER Die Tuschl: Die Menschen hinter dem Mythos  
 Vortrag von Stefan Wild | Schloss Söldenau | 19:30 Uhr

29. SEPTEMBER Peter Butschkow: „All inclusive“ | Theater Maskara | 19:30 Uhr 

Wer am 16. September den Ortenburger Zwetschgenmarkt besucht, darf sich auf einen abwechs-

lungsreichen Tag freuen. An den Flohmarktständen sind immer interessante Schätze versteckt, in 

den offenen Geschäften locken viele Angebote und an den Marktständen finden sich jede Men-

ge unterschiedlicher Waren und Leckereien. Natürlich werden passend zum Zwetschgenmarkt 

auch Zwetschgendatschi und andere Köstlichkeiten angeboten. Für die Kleinen gibt es ein buntes 

Kinderprogramm auf der Erlebnismeile und die Erwachsenen können sich in den Ortenburger 

Cafés oder im großen Biergarten auf dem Marktplatz gemütlich zusammensetzen. Live-Musik 

sorgt für beste Stimmung und rundet das bunte Programm ab. Auch der Verein für Gartenbau 

und Landschaftspflege wird wieder mit Gartentipps zur Seite stehen, aber auch gleichzeitig den 

wohlschmeckenden Pipperlmost an die Besucher ausschenken. Der Zwetschgenmarkt am 16. 

September wird sicherlich auch in diesem Jahr ein tolles Erlebnis für die ganze Familie.

ZWETSCHGENMARKT 
IN ORTENBURG

Zu seinem zehnjährigen Bestehen hat HEDONNA in Ortenburg sein Angebot ausgeweitet.  

So erwarten die Besucher am 16.9.18, parallel zum Zwetschgenmarkt, 18 verschiedene Pfeffer, 

teilweise Wildwuchs aus dem Dschungel, Mazerate in alten Pipettenflaschen, 15 Sorten reine 

Gärungsessige, 22 Sorten Senf aus Monschau, feine Haaröle in antiken Pipettenflaschen, Genuss- 

und Massageöle in mundgeblasenen Stopfenflaschen und eine Jubiläums Körperbutter für jeden 

Besucher. Darüber hinaus gibt HEDONNA Einblick in seine lukullischen Ambitionen und verkos-

tet diverse eigene Spezialitäten als edle Pralines oder köstliche vegane Aufstriche. Auch werden  

Geschäftspartner ihre Produkte präsentieren. Im Geschäft sind auch aktuelle Glasobjekte von 

Ditmar Freitag zu sehen. Der Geschäftsinhaber blickt auf 35 Jahre künstlerische Arbeit zurück.

ZEHN JAHRE
HEDONNA

Der Dreißigjährige Krieg begann

Ein Vortrag von Dr. Rudolf Saller.

Er gehört zu den historischen Einschnitten in 

der deutschen Geschichte, deren Folgen bis 

heute Auswirkungen haben. Schwer getrof-

fen wurde auch das Land an Rott und Inn. 

Dr. Rudolf Saller aus Altötting präsentiert die 

wichtigsten Ergebnisse der historischen For-

schungen in einem interessanten Vortrag, bei 

dem deutlich werden soll, wie sehr vor allem 

die einfachen Menschen unter den Grausam-

keiten des Krieges zu leiden hatten.

Ú Donnerstag | 20. September | 19 Uhr  
AWO Seniorenzentrum Ortenburg  

Förderkreis Schloss Ortenburg  
Info: Josef Jochum | Tel. 0 85 42 / 14 68

VOR 400 JAHREN
Die Menschen hinter dem Mythos! 

Ein Vortrag von Stefan Wild erzählt vom Adels-

geschlecht der Tuschl, die bis heute im ostbay-

erischen Raum in Erinnerung geblieben sind. 

Bekannt sind sie vor allem für die Sagengestalt des 

‚Ritter Alain‘, Heinrich Tuschl. Gehen Sie mit auf 

eine Entdeckungsreise. Ergründen Sie die mögli-

che Herkunft der Tuschl und die Umstände Anfang 

des 14. Jahrhunderts, die zur Burgengründung in 

Söldenau durch Schweiker I. Tuschl führten. Entde-

cken Sie, wie es zum Aufstieg der Tuschl kam und  

lösen Sie eventuell das Rätsel ihres Wohlstands. 

Begleiten Sie die Tuschl durch über 150 Jahre, bis 

zu ihrem Verschwinden in der Geschichte.

Ú Freitag | 28. September | 19.30 Uhr 
Schloss Söldenau | Förderkreis Schloss Ortenburg 

Info: lngomar Reimer | Tel. 0 85 42 / 79 88

DIE TUSCHL

AUF DAS WESENTLICHE 
KONZENTRIERT

Egal ob es um einen neuen Einbauschrank für das Wohnzimmer 

geht, eine neue Einbauküche, die Gestaltung einer Praxis oder 

die Einrichtung für ein ganzes Hotel, die Innenarchitekten der 

Schreinerei Mareck sorgen dafür, dass die Möbel perfekt auf den 

Raum abgestimmt sind. Dabei gehen Funktionalität und Design 

Hand in Hand.

Bei der Schreinerei Mareck in Vilshofen geht es schon lange 

nicht mehr nur um die Produktion von Möbeln. Durch den 

Einsatz von zwei Innenarchitekten/Möbeldesignern wird ein 

Raum nicht nur möbliert, vielmehr werden die Atmosphäre 

des Raumes, die Bedürfnisse und Wünsche des Kunden, die 

Lichtverhältnisse, die optimale Funktionalität und das passen-

de Design, von der Planung bis zur Montage, perfekt aufein-

ander abgestimmt. Die Innenarchitekten kommen meist bereits 

beim Erstgespräch mit dem Kunden in Einsatz, visualisieren die 

Möglichkeiten anhand von 3D-Plänen und geben so auch ver-

schiedenste Alternativen für das Raumdesign vor. Ist das Pro-

jekt fertig geplant und geht in die Fertigung, ist die Arbeit der 

Raumgestalter noch lange nicht vorbei. Neben der Begleitung 

der Möbelmontage koordinieren sie auch sämtliche involvier-

ten Gewerke, vom Elektriker bis zum Maler oder Fliesenleger. 

So entstehen Räume aus einem Guss, konzipiert von Profis, die 

sich auf das Wesentliche konzentrieren.

Die Möglichkeit, sich auf das Wesentliche konzentrieren zu kön-

nen, war der Hauptgrund für den Innenarchitekten Constantin 

Chaber, in einer Schreinerei zu arbeiten. Nach dem Besuch der 

FOS für Gestaltung in Straubing studierte er in Linz Innenar-

chitektur mit dem Schwerpunkt Raum- und Design-Strategien. 

Raumkonzepte vom Innenarchitekten bei der Schreinerei Mareck

Obwohl Constantin Chaber in dem sehr breit gefächerten Studi-

engang viele handwerkliche Fähigkeiten erlangte, schätzt er die 

enge Zusammenarbeit mit den Kollegen in der Fertigung sehr. 

Mit Vorliebe stürzt sich der junge Innenarchitekt auf gastrono-

mische Projekte. Einem Gastraum ein einladendes Ambiente 

anhand einer optimal konzipierten Möblierung zu verleihen und 

dabei höchste Ansprüche an Funktionalität und Technik zu erfül-

len sind Herausforderungen, die Constantin Chaber liebt. Auf die 

Frage nach dem Material, das er am liebsten mit Holz kombiniert 

kommt prompt die Antwort: „Holz und Stahl“. Und dafür greift 

der Designer auch gerne selbst zum Schweißgerät.

Auf die Frage nach dem bevorzugten Kombinationsmaterial 

antwortet der zweite Innenarchitekt der Schreinerei Mareck, Se-

bastian Bayer: „Holz und Holz“. Der gelernte Schreiner, der nach 

der Ausbildung sein Innenarchitektur-Studium in Rosenheim 

absolvierte und seit 2015 im Betrieb ist, plant und konzipiert am 

liebsten Privaträume. Besondere Freude machte ihm aber auch 

die Begleitung des Projekts „Vilshofener BierUnterwelten“. 

Der Innenarchitekt plant seine berufliche Zukunft in der Schrei-

nerei Mareck: „Die Zusammenarbeit mit dem hervorragenden 

Team in der Fertigung, meinem Innenarchitekten-Kollegen und 

der Firmenleitung lässt keine Wünsche offen.“

Ganze Häuser, einzelne Räume, Ladengeschäfte, Praxen, Res-

taurants und Hotels werden so, mit feinem Gespür für die Be-

dürfnisse der Kunden und höchstem Anspruch an Material und 

Verarbeitung, ausgestattet.

Firmeninhaberin Sandra Mareck mit 
dem Innenarchitekten Constantin Chaber

Planungsprofi Sebastian Bayer

von Claudia Saller
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Mit freundlicher Unterstützung von 

500 Musiker und Tänzer aus elf Ländern. 26 Gruppen aus Bayern. Drei Bühnen und fünf Musikstandor-

te. Das alles ist am 16. September beim Internationalen Volksmusiktag im Kloster Aldersbach geboten. 

Außerdem wird Kabarettistin und Schauspielerin Monika Gruber eine launige Laudatio auf Hans-Jür-

gen Buchner, alias Haindling, halten. Ihm wird der Internationale Volksmusikpreis in der Kategorie 

„Bayerische Weltmusik“ verliehen. Auch eine regionale Gruppe darf sich über eine Auszeichnung 

freuen. Schauspieler, Autor und Regisseur Winfried Frey übergibt den Volksmusikpreis in der Kate-

gorie „Volksmusik“. Wer ihn bekommt, wird im Vorfeld durch eine Jury und eine Online-Abstimmung 

1 8  |  D O N A U T A L  &  K L O S T E R W I N K E L

entschieden. Nicht nur auf den Aldersbacher Bühnen gibt es einiges zu sehen – auch das Rahmenpro-

gramm ist abwechslungsreich und bunt. Ein riesiger Bauern- und Handwerkermarkt lädt zum gemüt-

lichen Schlendern ein. Interessierte können einem Alphornbauer dabei zuschauen, wie er sein Hand-

werk ausübt. Außerdem gibt es Kirchenführungen, eine Oldtimer-Ausstellung und die „ProBierbar“ der 

Brauerei Aldersbach, an der der Variantenreichtum des bayerischen Bieres aufgezeigt wird. Probieren 

ist ausdrücklich erwünscht. Auch für die kleinen Gäste ist gesorgt: Sie können sich beim vielfältigen 

Kinderprogramm vergnügen.

Ú Sonntag | 16. September | Kloster Aldersbach

Die Apfelpresse ist das traditionelle Mitmach-Highlight auf dem Aidenbacher Apfelmarkt. Besu-

cher sind eingeladen, eigene Äpfel aus dem Garten mit zu bringen, um sie vor Ort zu frischem 

Saft pressen zu lassen. Von regionalen Obst- und Gemüseständen bis zu Marktständen mit Mode, 

Dekoartikeln, Nützlichem für den Haushalt und auch allerlei sonstigen schönen Dingen, fi ndet 

man vieles was man zuhause brauchen kann. Die örtliche Gastronomie lässt sich natürlich auch 

nicht lange bitten und öff net gerne für die zahlreichen Besucher. Auch Essenstände bieten kulina-

rische Köstlichkeiten an. So kann man gut und gerne einen kurzweiligen Spätsommertag auf dem 

Aidenbacher Marktplatz verbringen. Für die musikalische Umrahmung ist natürlich auch gesorgt.

Die Geschäfte sind zum verkaufsoff enen Sonntag geöff net und sicherlich lassen sich viele 

Schnäppchen ergattern.

Ú Sonntag | 30. September | ab 11 Uhr | Marktplatz Aidenbach

INTERNATIONALER VOLKSMUSIKTAG 2018
„Meine Heimat – Unser Europa“
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APFELMARKT
IN AIDENBACH
Die Ernte des Sommers einfahren
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Im Heimat- und Sachkundeunterricht bereiteten sich die Viertklässler der Grundschulen in den Mit-

gliedsgemeinden der Tourismusregion Bayer. Donautal & Klosterwinkel eifrig auf die theoretische 

Fahrradprüfung vor. Parallel dazu durften die Schüler mit den Polizeibeamten auf dem Fahrradpar-

cours der Schule Erfahrungen im praktischen Teil sammeln. Nach der theoretischen und praktischen 

Prüfung geht es auf die Straßen der Gemeinde hinaus, um im Realverkehr das erworbene Können zu 

festigen. Als Ansporn übergab Matthias Hiergeist, Geschäftsführer der Tourismusgemeinschaft Bayer. 

Donautal & Klosterwinkel, allen Viertklässlern eine Fahrradklingel, wünschte viel Erfolg und gratulierte 

zu den gute Leistungen. In der Region des Bayerischen Donautals und Klosterwinkels gibt es eine 

große Anzahl von Rad- und Wanderwege, die prädestiniert für Familientouren mit dem Fahrrad sind, 

Urlaubsspaß und kulturelle Erlebnisse verbinden sich inmitten der naturnahen Landschaft. Für die 

entsprechenden Planungen wurde den Kindern die Radkarte der Tourismusgemeinschaft überreicht.

FAHRRADKLINGEL 
FÜR

FAHRANFÄNGER

Die Fahrrad-Prüfl inge von der 
Grundschule Aunkirchen

Karten für den 16. INTERNATIONALEN VOLKSMUSIKTAG gibt es in allen 
Geschäftsstellen der Passauer Neuen Presse und ihren Lokalausgaben sowie im Klosterladen in Aldersbach
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„GESUNDE STADT VILSHOFEN“ 
lädt zum Familienfest ein

Ein kunterbuntes, generationenübergreifendes Programm erwartet die Besucher beim „2. Vilshofener Familienfest“ im Ginkgo-Park. An diesem Nachmit-

tag heißt es „Spiel & Spaß für die ganze Familie“ und auch der Aspekt „Gesundheit“ kommt dabei nicht zu kurz. Die Bewegung an der frischen Luft und 

die gesunde Ernährung von Jung und Alt stehen bei den verschiedensten Stationen und Aktionen der beteiligten Vereine und Kooperationspartner im 

Vordergrund. Sowohl Seniorinnen und Senioren als auch Kinder und Jugendliche mit ihren Eltern kommen bei dem vielfältigen Programm bei freiem 

Eintritt auf ihre Kosten. Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt. Besucher können Speisen und Getränke auch von zuhause mitbringen und es sich bei 

einem Picknick im Ginkgo-Park gemütlich machen. Um 14.30 Uhr fi ndet die Enthüllung der Namensbanderole der „Kinder des Jahres 2017“ am „Baum 

des Jahres 2017“ in der Allee der Bäume statt. Erstmals wird der Vilshofener Jugendbeirat sein Sommerfest in das Familienfest integrieren und am frühen 

Abend den neuen Grillplatz im Ginkgo-Park einweihen und zum Verweilen einladen.

Ú Sonntag | 23. September | 14 – 17 Uhr | Ginkgo-Park

TAG DES 
OFFENEN 

DENKMALS 
Der Stadtturm von Vilshofen wurde in den Jahren 

1643-47 von Bartholomäus Viscardi erbaut. Das 

Obere Tor der ehemaligen Befestigung der Stadt 

Vilshofen (Stadttor) ist ein straff  gegliederter, 

quadratischer Turm, der sich durch Statuenni-

schen im oberen Teil zur Stadtseite hin auszeich-

net. Vier Baumeister, alle aus dem Misoxtal in 

Graubünden (Schweiz), haben sich in Vilshofen 

zwischen 1640 und 1717 durch ihre Bauwerke 

verewigt und damit eine europäische Brücke 

geschlagen zwischen Graubünden und der bay-

erischen Donaustadt. Kreisheimatpfl eger Rudi 

Drasch führt auf deren Spuren durch Vilshofen. 

Es wird der Stadtturm, die Kirche Maria Hilf und 

die Brunnenkapelle besichtigt.

Ú Sonntag | 9. September | Führungen starten um 
13 und 15 Uhr | Treff punkt im Stadttum

Ú INFORMATIONEN ZUR VERANSTALTUNG 
Matthias Hiergeist | Tel 08541 208112 

E-Mail matthias.hiergeist@vilshofen.de

POLSTEREI ANTHUBER

So lautete die Überschrift eines Mail-Art-Wettbewerbes, der das erste Jahr der Präsidentschaft 

Donald Trumps kritisch begleiten sollte. 142 Arbeiten von 74 Künstlerinnen und Künstlern aus 

ganz Deutschland wurden hierzu eingesendet. Im Rahmen einer Wanderausstellung werden diese 

142 Arbeiten im Atelier Weber in der Donaugasse der interessierten Öff entlichkeit gezeigt.

Ú AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG | Samstag | 1. September | 18 Uhr

Ú AUSSTELLUNG | 2. – 27. September | Donnerstags – Sonntags | 14 – 18 Uhr 

Atelier Weber | Donaugasse

Kurz nach Kriegsende 1945 eröff nete der 25-jährige Alois Anthuber in der Passauer Straße in Vilshofen ein Geschäft für Raumausstattung. 

Begonnen hat er mit einer Nähmaschine, die er im Tausch gegen Zigaretten erworben hat. Zu den ersten Kunden gehörte die amerika-

nische Armee, die Ihre Jeeps neu polstern ließ. Um den steigenden Kundenaufträgen gerecht zu werden wurde 1962 das Geschäft in die 

Vilsvorstadt verlegt, wo es bis heute ansässig ist. Hier wurde ein ehemaliges Stabsgebäude der Weimarer Republik erworben und in den 

darauff olgenden Jahren stetig erweitert und ausgebaut. 2015 konnte die Polsterei Anthuber auf eine 70 jährige Familientradition zurück 

blicken. Damals wie heute ist die Polsterei das Kerngeschäft des Unternehmens.

KANN KUNST ALS ZAHNLOSER 
TIGER TRUMP BEISSEN?

Die Polsterei Anthuber um 1960, 
damals angesiedelt nahe dem Stadtturm

PRO VILSHOFEN – EIN MITGLIED STELLT SICH VOR
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NIEDERBAYERN
BEWEGT SICH

fitalPARCOURS als Freizeit- und Sport-Treffpunkte

Pünktlich zu den Ferien wurden in Niederbayern verschiedene 

fi talPARCOURS fertig gestellt. Den in Pocking, am Baggersee im 

Landschaftspark Schlupfi ng, gibt es bereits seit 2017. Die Bewe-

gungsparks bieten kostenlose Sommer-Freiluft-Fitness für alle 

Generationen. 

HINGEHEN – TESTEN – BEGEISTERT SEIN

Auf Wanderbegeisterte wartet auch heuer wieder 

eine ganz besondere Herausforderung am Do-

nausteig. Unter dem Motto „Einfach sagenhaft“ 

wird 24 Stunden rund um die Schlögener Schlin-

ge gewandert. Start ist am Samstag, 6. Oktober 

2018, um 7 Uhr im Hotel Donauschlinge. Ge-

wandert wird auf Donausteig-Etappen und Do-

nausteig-Runden. Dabei werden 68 km mit 2.430 

m Aufstieg, aufgeteilt auf eine Tages- und Nacht-

tour, zurückgelegt. Am Ausgangspunkt, dem Ho-

24-STUNDEN-WANDERUNG
AM DONAUSTEIG

Einfach sagenhaft: In 24 Stunden rund um die Donauschlinge

tel Donauschlinge, überqueren die Wanderer mit 

der Fähre die Donau. In Au beginnt die erste Etap-

pe, die zu Beginn auf den Naturlehrpfad Schlöge-

ner Schlinge über Obermühl hinauf zum Burgstall 

– der höchsten Erhebung am Donausteig – und 

weiter nach Untermühl führt. Nach dem Mittag-

essen im Gasthof Ernst geht es über die Eben-

mühle und den Präsidentenstuhl nach Nieder-

kappel und weiter über die Ruine Haichenbach 

zurück zum Hotel Donauschlinge. Nach einem 

stärkenden Abendessen startet die Nachttour, die 

über Mitterberg erst Richtung Waldkirchen und 

dann nach St. Agatha führt. Die letzte Stärkung 

gibt es in Haibach im Gasthof Silvia bevor es über 

die Donauleiten wieder zurück nach Schlögen 

geht. Zahlreiche Labstationen entlang der Stre-

cke sorgen für eine genussvolle Verpfl egung der 

Teilnehmer. Um die Wartezeit für Mitreisende der 

Wanderer zu verkürzen, gibt es ein besonde-

res Angebot: Das hoteleigene Aktivprogramm, 

Leihräder mit denen man den neu eröff neten 

Radweg erkunden kann oder das Wellnesspa-

radies mit Indoorpool lassen keine Langeweile 

aufkommen. Teilnahmevoraussetzung ist eine 

entsprechende Kondition und Trittsicherheit. Die 

maximale Teilnehmerzahl beträgt 120 Personen. 

Anmelden können Sie sich bis 5. Oktober 2018 

auf: www.donausteig.com, hier gibt es auch 

noch nähere Informationen zur 24h Wanderung 

am Donausteig.

NIEDERBAYERNWEITES 
KOOPERATIONSPROJEKT

Die fi talPARCOURS sind ein niederbayernweites Kooperations-

projekt von acht Landkreisen und LEADER-Aktionsgruppen (LAG). 

Insgesamt werden rund 2 Millionen Euro in die Bewegungs-Parks 

investiert. Federführend dabei ist die LAG Regionalinitiative Pas-

sauer Land mit deren Geschäftsführerin Dr. Ursula Diepolder. 

Finanzielle Unterstützung bei der Errichtung der Parcours er-

halten die Städte und Gemeinden aus dem EU-Förderprogramm 

LEADER. Im Passauer Land wurden in der Gemeinde Ruderting 

und in der Stadt Pocking bereits Bewegungs-Parks fertiggestellt, 

in Hauzenberg und Wegscheid läuft derzeit die Umsetzung.  Der 

Park in Aldersbach wird am Sonntag, den 23.09.2018 eingeweiht.

EINSCHÄTZUNGEN
DER AKTEURE

Bei der Vorstellung des Projektes „Bewegtes Niederbayern“ in 

Pocking hob Landrat Franz Meyer den Gesundheitsaspekt im 

Landkreis hervor und bedankte sich für die enge Zusammen-

arbeit der Beteiligten. Dass Bewegung „nicht nur körperlich fi t 

macht, sondern auch die kognitive Leistungsfähigkeit und den IQ 

steigern kann“ betonte Marcus Carrasco, Gesundheitsexperte bei 

der AOK-Direktion Passau. Die Gesundheitskasse AOK Bayern, 

Direktion Passau unterstützt die Kooperation. Dr. Ursula Diepolder, 

die Projektmanagerin, verdeutlichte die positive Auswirkung der

fi talPARCOURS auf die Lebensqualität im ländlichen Raum. 

Dies bestätigte auch Franz Krah, Bürgermeister in Pocking: „Immer, 

wenn ich daran vorbeifahre, ist was los.“

MULTIPLIKATOREN-
SCHULUNGEN

Um die Geräte in ihrer Vielseitigkeit voll und nachhaltig nutzen zu 

können, bietet das Trainer-Ehepaar Eva-Maria und Eugen Hohen-

warter im Auftrag der LAG Passauer Land interaktive Multiplikato-

ren-Schulungen in den einzelnen Parcours an. Bei den kostenlo-

sen Workshops werden Übungsleitern und Laien der Umgang mit 

den Geräten und die zahlreichen Spiel- und Variationsmöglich-

keiten vermittelt. Bisher haben mehr als 60 Sportler an den Schu-

lungen teilgenommen. Die LAGs haben es sich zum Ziel gesetzt, 

vielen sportlich interessierten Laien und auch Sport-Trainern und 

Sport-Lehrern Schulungen zur vielseitigen und sachgerechten 

Nutzung der Gerätschaften anzubieten.

In 17 Städten und Gemeinden in Niederbayern wurden bis-

her fi talPARCOURS errichtet, 17 weitere werden bis zum Jahr 

2019 folgen, 5 davon im Passauer Land. Die kostenlosen Out-

door-Fitnessstudios sind unterschiedlich ausgestattet, mit Ge-

räten aus Holz, Edelstahl oder Aluminium, und trainieren Kraft, 

Koordination und Gleichgewicht. Der Fitnesslevel der Benutzer 

spielt eine untergeordnete Rolle, teilweise sind die Parcours für 

aktive Sportler geeignet, andere wiederum bieten gerade für 

Menschen mit Handicap oder die Generation 60+ hervorragende 

Trainingsmöglichkeiten. Da sich die fi talPARCOURS mittlerweile 

als Treff punkt für Alt und Jung etabliert haben, ist das Gemein-

schaftserlebnis sowie ein neu entstehendes soziales Miteinan-

der ein nicht zu unterschätzender Pluspunkt für die Gesundheit 

der Bevölkerung.

Für Interessierte gibt es NOCH freie Plätze bei den kostenlosen Multiplikatoren-Schulungen, 

um mehr Sicherheit im Umgang mit den Geräten und Hintergrundwissen zum Training zu bekommen – egal ob für sich selbst oder für das Anleiten einer Gruppe. 

SCHULUNGEN FINDEN AN FOLGENDEN TERMINEN STATT:
15. September 2018 in Zenting und am 6. und 7. Oktober 2018 in Herbertsfelden. Weitere Termine folgen im Jahr 2019, diese werden rechtzeitig bekannt gegeben.

Die Anmeldung zu den Multiplikatoren-Schulungen ist möglich unter info@lag-passauer-land.de sowie unter tobias.niedermeier@lra.landkreis-frg.de

Vorstellung des Projektes
„Bewegtes Niederbayern“

im fi talPARCOURS Pocking

von Claudia Saller
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Der Onlinehandel boomt. Aufgrund die-

ser Entwicklung gibt es seit dem 1. August 

2018 den neuen dualen Ausbildungsberuf 

„Kaufmann/Kauffrau im E-Commerce“. 

Er ist der erste neue kaufmännische Ausbil-

dungsberuf seit zehn Jahren und auf diesen 

speziellen Wachstumsmarkt zugeschnitten. 

E-Commerce-Kaufleute sind in Unterneh-

men tätig, die Waren oder Dienstleistungen 

online vertreiben – nicht nur im Groß- und 

Außenhandel, im Einzelhandel oder der 

Tourismusbranche, sondern auch bei Her-

stellern und Dienstleistern. Gemeinsam mit 

den Sozialpartnern und Sachverständigen 

aus der betrieblichen Praxis hat das Bundes- 

institut für Berufsbildung (BIBB) im Auftrag 

der Bundesregierung die neue dreijährige 

Ausbildungsordnung erarbeitet.

Der branchenübergreifende Ausbildungs-

beruf eröffnet im stetig wachsenden On- 

line-Geschäft die Möglichkeit auch Um-

schüler systematisch an neue Anfor-

derungen heranzuführen, die mit der 

Digitalisierung und verändertem Kunden-

verhalten einhergehen. Da projektbezo-

genes Arbeiten ein wesentliches Merkmal 

im E-Commerce ist, werden Umschüler 

von Anfang an mit projektorientierten Ar-

beitsweisen vertraut gemacht. Sie lernen 

darüber hinaus, sich ständig mit dem 

Wandel der Vertriebskanäle und Strukturen 

des E-Commerce auseinanderzusetzen. 

Dabei sind ihr Wissen und ihre Erfahrung 

insbesondere an den externen und inter-

nen Schnittstellen gefragt – zum Beispiel, 

wenn es um Werbung, Logistik, IT oder 

Rechts- und Controlling-Aspekte geht. Im 

Einzelnen gehört zu ihren Aufgaben neben 

der Auswahl und dem Einsatz von Online-

Vertriebskanälen und der Mitarbeit bei der 

Gestaltung und Bewirtschaftung des Wa-

ren- und Dienstleistungssortiments auch 

die Vertragsanbahnung und -abwicklung 

im Online-Vertrieb sowie die Unterstüt-

zung bei der Beschaffung. Weitere wichtige 

bfz Passau bietet Umschulungsmöglichkeiten für den boomenden Onlinehandel

Als kaufmann/-frau im e-commerce gibt es sehr gute 
chancen auf dem Arbeitsmarkt in fast allen Wirtschaftsbe-
reichen, die ihre Produkte und Dienstleistungen auch oder 
nur im Onlinehandel anbieten.

Aufgaben sind die Kundenkommunikation, 

die Entwicklung und Umsetzung des On-

line-Marketings sowie die kaufmännische 

Steuerung und Kontrolle.

Nach der Hälfte der Ausbildungszeit werden 

im ersten Teil der Gestreckten Abschluss- 

prüfung in den Bereichen Sortimentsbe-

wirtschaftung und Vertragsanbahnung die 

Inhalte der ersten 15 Umschulungsmonate 

schriftlich geprüft. Das Ergebnis geht mit 25 

Arbeitswelt 4.0: Kaufmann oder Kauffrau E-Commerce
Startgarantie durch „Blended Learning“!

Umschulungsdauer: 24 Monate in Vollzeit inkl. sechs Monate Praktikum.

Beginn: 14.01.2019       Ende: max. 13.01.2021

Bis vier Wochen nach Beginn ist ein Einstieg möglich.

Unterricht: Vollzeit je 9, 8 und 6 Unterrichtseinheiten (UE).

Mo-Di  8-16 Uhr / Mi-Do  8-15.15 Uhr / Fr  8-13 Uhr

Betriebl. Praktikum: Die Arbeitszeiten richten sich nach der im Betrieb üblichen Regelung.

Urlaub: 24 Tage, orientiert an den Schulferien.

Teilnehmerzahl: 10 - 16 Personen.

Weiterbildungsprämie: Die Umschulung wird mit gesamt 2.500 Euro für den erfolgrei-

chen Abschluss vor einer Kammer prämiert. Das bfz ist bei der Antragstellung behilflich.

Abschluss:

Die Prüfung erfolgt vor der zuständigen Kammer. Bei Erfolg erhalten die Umschüler ein 

Berufsabschlusszeugnis der IHK sowie ein differenziertes bfz-Zertifikat.

DAS WiChTigSTE AUf EinEn BLiCK

Prozent in die Gesamtnote ein. Der zweite 

Prüfungsteil umfasst dann die Bereiche 

Geschäftsprozesse, Kundenkommunika- 

tion, Wirtschafts- und Sozialkunde sowie 

ein Fachgespräch zu einem projektbezoge-

nen Prozess im E-Commerce.

Besonders im kaufmännischen Umfeld di-

gitalisieren Firmen ihre Abläufe und flexibi-

lisieren die Arbeitsplätze. Auch die Kommu-

nikation wird immer komplexer.

Digitale Basiskompetenzen sind die Fähig-

keiten, diese Veränderungen der Arbeits-

welt zu erkennen, anzuwenden, vernetzt 

zu denken, sicher und kritisch mit Techno-

logien umzugehen und sich stetig neues 

Wissen anzueignen.

Das bfz Passau unterstützt dabei Firmen 

und Umschulungswillige mit einem breit-

gefächerten Angebot. Vor dem Hintergrund 

des technologischen Wandels und den 

steigenden Arbeits- und Qualifikationsan-

forderungen steigt die Nachfrage der Be-

triebe nach gut ausgebildeten Fachkräften. 

„Durch eine ausgewogene Mischung aus 

theoretischer Ausbildung und Praxisphasen 

in Betrieben bereiten wir unsere Umschü-

ler-/innen gezielt auf ihren Berufsabschluss 

vor und unterstützen sie bei der Suche nach 

einem zukunftssicheren Arbeitsplatz“, er-

klärt stellv. bfz-Leiter Wolfgang Dietz.

Die Umschüler im bfz lernen nach der Me-

thode „Blended Learning“ live via Internet 

und wechseln zwischen selbständigem 

Lernen und Arbeiten im virtuellen Klassen-

zimmer. Vor Ort unterstützt Sie ein Lernpro-

zessbegleiter fachlich und pädagogisch.

bfz ggmbh Passau
Bahnhofstraße 27 . 94032 Passau 
Ansprechpartner: Silke frisch
Telefon 0851 95625-52
E-Mail silke.frisch@bfz.de
www.pa.bfz.de

Begehrte Jobs für die
Arbeitswelt 4.0:

KAUfMAnn/-frAU 
iM E-COMMErCE
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Weitere 
Angebote zur 
Arbeitswelt 4.0 
finden Sie hier:
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Erst vor wenigen Wochen öffnete der  

Baumwipfelpfad Salzkammergut seine 

Pforten. Zu finden ist er in Österreich auf 

dem touristisch erschlossenen Grünberg 

bei Gmunden. Mit einer Gesamtlänge von 

1400 Metern zählt der Baumwipfelpfad zu 

einem der längsten der Welt. Der bis zu 21 

Meter hohe Pfad führt direkt zum 39 Meter 

hohen, architektonisch einmaligen Aus-

sichtsturm, vorbei an zahlreichen Lern- und 

Erlebnisstationen. Von der obersten Platt-

form des Turms bietet sich ein einzigartiger 

Blick über das gesamte Voralpenland und 

das Salzkammergut, vom Traunsee bis zum 

Dachstein. Über eine Seilbahn ist der Pfad 

mit der Stadt Gmunden verbunden und be-

reits auf der Fahrt können sich die Besucher 

auf einen Spaziergang in luftiger Höhe ein-

stimmen. Die Holzkonstruktion ist barriere- 

arm angelegt, so dass ein Besuch für alle 

Zielgruppen von Familien mit Kleinkind und 

Kinderwagen bis hin zur Seniorengruppe 

mühelos zu meistern ist. Auch Rollstuhlfah-

rer oder Menschen, die auf einen Rollator 

angewiesen sind, können die Wege pro-

blemlos passieren.

NEU: BaUmwipfElpfad 
im SalzkammErgUt

Am 29. September findet im Golfclub 

Bayerwald (Poppenreut) das Margarete- 

Völtl-Gedächtnis-Golfturnier statt, eine Be-

nefizveranstaltung zu Gunsten des Vereins  

„Initiative Mit Krebs Leben – Südlicher 

Bayer. Wald e.V.“ (IMKL). 

Der Verein stellt eine Krebsberatungsstel-

le im Krankenhaus Waldkirchen für  eine 

bessere Information, Aufklärung und Ver-

sorgung der onkologischen Patienten im 

südlichen Bayerischen Wald. Die „Initiative 

mit Krebs Leben e.V.“  finanziert ihre Arbeit 

durch Spenden, Mitgliedsbeiträge und Ver-

mächtnisse und erhält keine öffentlichen 

Fördermittel.

Das Benefizturnier ist die Auftaktveran-

staltung für den „Internationalen Brust-

krebsmonat Oktober“, an dem sich auch 

der Verein beteiligt. Verschiedene Aktio-

nen sollen international auf das Thema 

aufmerksam machen und mehr Frauen 

animieren, zur Vorsorgeuntersuchung 

zu gehen. Vereinsvorsitzende Dr. Heidi  

Massinger-Biebl, Gynäkologin, onkologisch 

verantwortliche Ärztin und Palliativmedizi-

nerin und ihr Team unterstützen die Aktion 

u. a. mit zwei Veranstaltungen, zu denen 

Interessierte/Betroffene eingeladen sind.

11.10.2018, 19.00 Uhr:

15 Jahre  SHG  Freyung – Waldkirchen

Gedenkgottesdienst für alle verstorbenen 

Mitglieder der SHG und IMKL mit Einzelseg-

nung in der Pfarrkirche St. Peter und Paul 

Waldkirchen. Anschließend gemütliches 

Beisammensein und Gedankenaustausch.

15.10.2018, 18.00 Uhr:

Expertengespräch zum Thema Brust-

krebs und gynäkologische Tumore

Ärztinnen und Ärzte aus den Brustkrebs-

zentren und spezialisierten Praxen erklären 

Therapiemöglichkeiten. Anschließend ist 

Zeit für individuelle Fragen.

Veranstalter: Bayer. Krebsgesellschaft Passau

Ort: AOK-Niederlassung Passau, Neubur-

gerstraße 92, 94032 Passau.

Anmeldung erbeten bis 8.10.2018 unter 

info@initiativemitkrebsleben.de

www.initiative-mit-krebs-leben.de

Mehr über den Verein und die Aktionen 

zum Brustkrebsmonat lesen Sie in der  

Oktober-Ausgabe!

BENEfiz-golftUrNiEr
aUftakt zUm iNt. BrUStkrEBSmoNat

Perlesreut/Niederalteich. Die heimische 

Mundart-Rockband „Landluft“  verbindet 

eine langjährige Freundschaft zu Musikern 

der „Ersten Allgemeinen Verunsicherung" 

(EAV) und 4Xang. 

Eik Breit und Nino Holm, Gründungsmit-

glieder der EAV haben sich mit Heinz Jiras 

und Klaus Emilio Kofler von der A-Capella- 

Gruppe 4Xang zusammengetan und star-

ten ein neues Musikprojekt unter dem Na-

men „Wiener Blue(s)“.

Zum Programm zählen neben den Hits 

der EAV, Lieder und Geschichten aus dem 

1500-jährigen österreichischen Märchen-

land, heitere Anekdoten über Haberer und 

Sandler und Lieder von Kreißler und Qual-

tinger, stimmgewaltig interpretiert von  

Österreichs tiefster Bassstimme Klaus  

Emilio Kofler. Den Abend moderiert der 

Wiener Sänger und Buchautor Peter Stein-

bach. Die außergewöhnliche Formation 

und das Konzert an sich versprechen einen 

erlebnisreichen Abend. 

Landluft holt dieses außergewöhnliche 

Musikevent für zwei Konzerte nach Nie-

derbayern:  Am 7. September um 20 Uhr 

im Hafner-Wirtshaus in Perlesreut (www.

hafner-wirtshaus.de) und am 8. September 

um 20 Uhr im Flugzeugmuseum in Nie-

deralteich (www.f-104.de). Karten gibt es 

bei den Veranstaltungsorten bzw. PNP.

„wiENEr BlUE(S)“
mit EaV & 4-XaNg
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Kraut- und rübensonntag
VerKaufsoffener sonntag in grafenau mit Vielen attraKtionen

Es ist der erste der verkaufsoffenen Sonnta-

ge im Herbst in Grafenau und hat den Titel 

„Kraut- und Rübensonntag“.  Dabei dreht 

sich alles um Kraut und Rüben:  Kraut ein-

hobeln und eintreten, Vorführungen alter 

Handwerkstraditionen wie Schwingen-

machen, Tabakreiben, Besenbinden sind 

Anziehungspunkte für Urlauber wie auch 

für Einheimische. Die Wirtshäuser und Re-

staurants laden zu Schmankerln ein, wie sie 

Einkaufen, genießen und schlemmen - das ist Grafenau, die älteste Stadt im Bayerischen Wald - immer einen Besuch wert

früher beliebt waren. Das Vorstandsteam 

mit Evi Blach (Modehaus Blach), Michael 

Flauger (Säumerho-Bio-Genusswelt) und 

Johannes Müller (Uhren-Schmuck Eugen 

Müller) bieten zusammen mit den Mitglie-

dern wieder interessante Programmpunkte 

für die ganze Familie. So macht das erste 

herbstliche Shopping in der Bärenstadt 

doppelt Spaß und weckt die Neugierde auf 

die vielen neuen Herbstoutfits von Kopf bis 

Fuß.

Das sind einige der Programmpunkte, die 

am Sonntag, 16. September von 13 bis 17 

Uhr die Besucher erwarten:

- Auftritt der Volkstanzgruppe Haus i. Wald

- Traktorenausstellung in der Kröllstraße

- Flohmarkt in der Hauptstraße

- Herbstliches Markttreiben am Stadtplatz   

 mit vielen Marktständen und Bauernmarkt

- Kulinarisches aus der Bauernstube

- Traditionelles Handwerk wie z. B. Kraut

 einhobeln, Schnupftabak reiben und 

 Spinnen.

l  Eigene Lederhosen-Produktion

l  Individuelle Sonderanfertigungen

l  Zeitlose Trachtenbekleidung

l  Vereinsausstattung/-service

l  Stickerei nach Wunsch

l  Fachgerechter Reparaturservice

FREUND TRACHTEN & LEDERHOSEN
MANUFAKTUR e. Kfr.
Inh. Maria Freund
Elsenthaler Str. 27 . 94481 Grafenau
Tel. 08552 91918 . Fax 08552 91375
E-Mail: info@trachten-freund.de
www.trachten-freund.de
Mo-Fr  9-17 Uhr  I  Sa 9-13 Uhr

EINLADUNG
Verkaufsoffener Sonntag, 16.9.18, 13-17 Uhr:

Tag der offenen Werkstatt  
Stadlfest mit „Fetzad Boarisch“ 

20% Rabatt vom 1.-22.9.18 auf ALLES!

Wer einen Blick in die Schneider-Werkstatt 

der Trachten & Lederhosen Manufaktur von 

Maria Freund machen möchte, hat an die-

sem Tag ausgiebig die Gelegenheit beim 

Tag der offenen Werkstatt. Dort werden 

alle Schritte gezeigt und erklärt, wie eine 

Lederhose entsteht, von der Auswahl des 

Leders bis hin zum letzten Hirschknopf an-

nähen. „Wir freuen uns, dass wir in unserem 

historischen Stadl wieder ein Fest mit uriger 

Livemusik der Band Fetzad Boarisch und 

auch für die Kids ein schönes Programm 

anbieten können“, sagt Maria Freund und 

hält  für ihre Besucher noch ein besonde-

res „Zuckerl“ bereit: Auf die gesamte neue 

Trachtenkollektion namhafter Hersteller 

wie Hammerschmid oder Wenger, Strick-

waren Huber oder Litzlfelder gibt es vom   

1.  bis 22. September 20 Prozent Rabatt!  

Also nichts wie hin und den ersten ver-

kaufsoffenen Sonntag im Herbst 2018 in 

Grafenau in vollen Zügen genießen! 

Noch ein Kulturtipp: Ausstellung „Grafenau 

& die 5. Jahreszeit“ im Stadtmuseum!
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VERANSTALTUNGSREIGEN IM SCHLOSS WOLFSTEIN 
September-Tipps: Schlossfest, Klarinettenkonzert und Fotoausstellung

Freyung. In diesem Jahr präsentiert das 

Schloss Wolfstein unter der Regie der 

Kulturreferentin des Landkreises FRG, 

Marina Reitmaier-Ranzinger, erstmals 

ein sehr abwechlsungsreiches Jahres-

programm für das Museum Jagd Land 

Fluss und die Galerie Wolfstein. 

31.08./01.09./02.09.2018

Historisches Schlossfest

Wie jedes Jahr am ersten Wochenende im 

September findet auch heuer wieder  das 

Schlossfest rund um Schloss Wolfstein 

statt. Eine Vielzahl von Handwerkern und 

Fieranten, Gauklern und Musikanten, ein 

Schwedenlager und die Marktwächter-

truppe gestalten ein farbenfrohes Treiben.

Veranstalter: Historischer Verein „In der 

Freyung e.V.“
Wolfkerstraße 3  . 94078 Freyung 
Tel. +49 8551 57-109 . www.jagd-land-fluss.de

Kultur im Schloss Wolfstein 

07.09.2018, 19:00 Uhr, Fürstenzimmer:

Konzert: Das Klarinette Ensemble 

Prachatice. 

Das Klarinette Ensemble, 2006 in Prachatitz 

gegründet, begeistert durch sein vielsei-

tiges Programm und ist international sehr 

gefragt. Dies zeigen auch die zahlreichen 

Auszeichnungen auf vielen europäischen 

Musikfestivals – darunter sechzehn Mal 

Gold und drei Mal Silber. In Zusammenar-

beit mit dem Kulturkreis Freyung-Grafenau 

e.V. 

Eintritt 6 EUR. Aufgrund des begrenzten 

Platzangebots Reservierung  unter Tel. +49 

8551 57-109, Di-So von 10-16 Uhr, Einlass 

ab 18:30 Uhr.

Kunst im Schloss Wolfstein

21.09.2018, 19:00 Uhr, Galerie Wolfstein:

Vernissage der Fotoausstellung Alfred 

Biebl, „Zauberhafte Tierwelt zwischen 

Donau und Wald“. 

Alfred Biebl aus Haus i. Wald ist ein Jäger der 

besondern Art: Mit seiner Kamera geht er im 

wildromantischen Tal der Ilz auf Jagd. Als 

Beute bringt er phantastische Aufnahmen 

der heimischen Tierwelt mit nach Hause. 

Einen Querschnitt seines beeindruckenden 

Schaffens zeigt diese Ausstellung bis 4.11.18.

28.09.2018, 19:00 Uhr, Fürstenzimmer:

Podiumsdiskussion „Wilderei“

aus der Reihe „Do schau her“.                                                                                                             

Moderation Andreas Nigl. 
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Frauenau gilt als das „Gläserne Herz des 

Bayerischen Waldes“. Die Glasmanufakturen 

Poschinger und Eisch produzieren feinstes 

Glas. Zwischen den Glashütten und rund um 

das Glasmuseum erstrecken sich die Glä-

sernen Gärten. Über 30 Großskulpturen aus 

Glas, geschaffen von renommierten Glas-

künstlern, befinden sich dort. 

Gerade jetzt im Herbst, wenn die gefärbten Blät-

ter der Bäume die Parklandschaft in bunte Farben 

eintauchen und die gläsernen Kunstwerke in der 

Sonne funkeln, laden die Gläsernen Gärten 

zum – barrierefreien – Spazieren und Entdecken 

ein. 33 Hörstationen geben ausführliche Infor-

mationen zu den Kunstwerken und glashisto-

rischen Besonderheiten im Ort. Ein großzügig 

angelegter Abenteuerspielplatz lässt auch die 

Kinderherzen höher schlagen und bietet viele 

Möglichkeiten zum Spielen, Toben und Klettern. 

Die örtlichen Glasgeschäfte haben ein viel-

schichtiges „gläsernes“ Angebot. 

Im Glasmuseum begibt sich der Besucher auf 

eine Reise durch die Geschichte des Glases, 

angefangen von der Glaserzeugung in den frü-

hen Hochkulturen bis in die Gegenwart. Ein 

zweiter Rundgang lässt den Besucher das Leben 

und Arbeiten in und um die Glashütte nachemp-

finden. Der dritte Museumsbereich zeigt moder-

ne Glaskunst in all ihren Facetten. 

Die aktuelle Sonderausstellung widmet sich 

bis 4. November dem volkstümlichen Glas 

des 18. Jahrhunderts. Sie bringt die Besucher 

in die Welt des späten Barockzeitalters. Über 200 

Gläser geben mit ihren Malereien und Gravuren 

einen lebendigen Eindruck von der Alltagskultur 

dieser Zeit. 

Im „Kabinett“ ist die Jubiläumsausstellung zum 

450-jährigen Bestehen der Glashütte von Po-

schinger zu sehen. Seit dem Jahr 1568 sind die 

Poschingers in Frauenau im Glasgeschäft tätig. 

Die Ausstellung beleuchtet anhand von einzigar-

tigen Dokumenten, Objekten und Gläsern diese 

ruhmreiche Tradition.

www.glasmuseum-frauenau.de

Geöffnet Di-So, Feiertage von 9-17 Uhr

Glasskulptur von 
Camelo Lopez in 
den Gläsernen 
Gärten.

Poschinger-Likörservice um 1930.

Das Glasmuseum Frauenau zeigt Glaskunst von den Anfängen bis zur 
Gegenwart. Rings um das Museum erstrecken sich die beeindruckenden 
Gläsernen Gärten umgeben vom prächtigen Herbstfarben der Bäume.

Volkstümliches Glas

Poschinger-Service um 1960.

FRAUENAU - GLAS ERLEBEN UND STAUNEN
Gläserne Gärten strahlen im bunten Herbst  - Glasmuseum bietet zwei Sonderausstellungen

Volkstümliches Glas
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Radfahrern auf 1000 Kilometern 13 Städte 

und fünf Flüsse.

Die Etappen der Niederbayerntour:
1: Passau – Vilshofen an der Donau

In der Barockstadt Passau beeindrucken vor 

allem der Dom St. Stephan mit der welt-

größten Kirchenorgel, die Veste Oberhaus 

und die Ortspitze. Auf dem Donauradweg 

nach Vilshofen passiert man bei Windorf 

die längste Flussinsel Deutschlands. In 

Vilshofen stimmt man sich in den „BierUn-

terwelten“ schon mal auf einen genüsslich 

bayerischen Abend mit einer Bierspezialität 

ein. 

2: Vilshofen – Eichendorf

Durch das artenreiche Vils-Engtal fährt man 

nach Aldersbach. Das dortige Kloster be-

schenkt seine Gäste mit einer wunderbaren 

Verbindung zwischen weltlicher Lebens-

freude und geistlichem Barock. Die Kirche 

Mariä Himmelfahrt gilt als schönste Ma-

rienkirche Bayerns. Der ehemalige Kloster-

komplex beherbergt eine Brauerei und ein 

daran angeschlossenes Museum. Hier gibt 

es zudem ein Wirtshaus, in das man sich 

seine Brotzeit auch selbst mitbringen kann. 

3: Eichendorf – Dingolfing

Auf dem Vilstalradweg und dem Bocker-

lbahnradweg geht es weiter. Abstecher 

bieten sich an zum Freizeitpark in Reisbach 

und zum Geotop Wachsender Felsen von 

Usterling. Die Strecke führt nach Dingol-

fing, berühmt für die spätgotische Stadt-

pfarrkirche, die Herzogsburg und das Au-

Mit RAD & GENuss quER DuRch NiEDERbAyERN
Rad-Niederbayerntour feierlich eröffnet - Badehose, Bier und Barock

Am 30. August wurde in Bad Ab-

bach-Oberndorf die neue Rad-Nieder-

bayerntour feierlich eröffnet. Im Beisein von 

Veronika Perschl, stv. Vorstand Tourismus-

verband Ostbayern e.V., Kelheims Landrat 

Martin Neumeyer, Manfred Weber, Mitglied 

des Europäischen Parlaments, stellte Alex-

ander von Poschinger vom Projektteam der 

Ostbayern Tourismusmarketing GmbH das 

jüngste und wohl umfangreichste Radtou-

renpaket quer durch Niederbayern vor. Das 

Projekt wird großzügig mit Fördermitteln 

des Europäischen Landwirtschaftsfonds für 

die Entwicklung des ländlichen Raums und 

des Freistaats Bayern unterstützt. Symbo-

lisch wurde am Radweg in Bad Abbach ein 

Band durchschnitten.

Bereits zum Start der diesjährigen Radsai-

son hatte der Tourismusverband Ostbayern 

e.V. den neuen Fernradweg ausgeschildert, 

auf dem man sich gemütlich ganz Nieder-

bayern „erradeln“ kann. Unter dem Motto 

„himmlisch radfahren“ geht es in sieben 

Etappen genussvoll von Passau nach Re-

gensburg oder umgekehrt. Aber nicht nur 

der Donau entlang, sondern südlich davon 

auf 244 Kilometern quer durch das Bayeri-

sche Golf- und Thermenland. Geeignet ist 

die steigungsarme Tour für Genussradler 

und sportliche Fahrer, für E-Biker und Fa-

milien mit Kindern, Naturfreunde, Kultur-

liebhaber und für Fans der regionalen Brau-

kunst und Biergartenkultur.

Perfekte Kombination 

von Kultur und Natur

Die Flussradwege an Vils, Isar, und Großer 

Laber wirken entspannend und beschau-

lich. Und gleichzeitig strotzt die Strecken-

führung nur so vor Superlativen. Die 

Niederbayerntour führt die Radfahrer zur 

größten Kirchenorgel der Welt nach Pas-

sau, zur schönsten Marienkirche Bayerns 

nach Aldersbach, zum UNESCO-Welterbe 

Regensburg und durch Europas größte 

Anbaugebiete für Hopfen in der Hallertau 

und Einlegegurken im Dingolfinger Land. 

Auf der Strecke laden Badeseen, Naturre-

servate, Klosterkirchen und Biergärten zu 

einer Pause ein. Ziel ist es, den Radfahrern 

die touristischen und kulturellen Leucht-

türme Niederbayerns möglichst leicht zu 

erschließen. Die komfortablen Wege und 

die umsichtig erarbeitete Streckenführung 

erfüllen sämtliche Qualitäts-Kriterien für 

eine Auszeichnung durch den Allgemeinen 

Deutschen Fahrradclub. Doch das ist nicht 

alles: Begleitend zur Niederbayerntour 

wurde ein weitläufiges Netz an Erlebnisrun-

den ausgeschildert. So erschließen sich den 

tomobilmuseum.  Hier ist auch der größte 

BMW-Produktionsstandort in Deutschland.

4: Dingolfing – Landshut

Entlang der Isar passiert man Loiching, ein 

besonders idyllisch anmutendes Dorf. Gut 

beschattet geht es weiter, teilweise parallel 

mit dem Landshuter Höhenwanderweg. In 

Wörth an der Isar gibt es ein Freizeitareal 

mit Wakeboard-Anlage und vielen Bade- 

und Wassersportmöglichkeiten. In der mit-

telalterlichen Stadt Landshut laden Stadt- 

residenz, Basilika Sankt Martin und Burg 

Trausnitz zur Besichtigung ein.

5:  Landshut – Kloster Rohr 

Ab Landshut knickt die Route nach Nord-

westen ab. Die Große Laber ist Refugium 

für Störche, Reiher und Wasservögel al-

ler Art. Ein kleiner Stopp, um die Vögel zu 

beobachten, lohnt sich hier allemal. Im 

Markt Rohr können Radfahrer bei deftigen 

Speisen ihren Energiehaushalt wieder her-

iNfo
Die Karte „himmlisch radfahren“ kann man 

kostenlos bestellen, per Telefon, Mail oder 

online beim

tourismusverband ostbayern

im Gewerbepark D04 . 93059 Regensburg 

tel. 0941 585390

info@ostbayern-tourismus.de 

www.bayerisches-thermenland.de 

stellen. Das Kloster Rohr, ein ehemaliges 

Augustiner Chorherrenstift, ist nur ein paar 

Schritte entfernt.

6: Kloster Rohr – Kloster Weltenburg

Auf dieser Etappe tourt man durch die Hal-

lertau, Europas größtes Hopfenanbauge-

biet. Im Bierkunstort Abensberg steht der 

Kuchlbauer Turm, gebaut nach den Plänen 

des Künstlers Friedensreich Hundertwas-

ser. Das Kloster Weltenburg ist  eingebettet 

in die Felsen des Donaudurchbruchs. Die 

Kirche gilt als Krönung des späten Barock. 

Mehrfach ausgezeichnet ist dort das Bier.

7: Kloster Weltenburg – Regensburg

Den Abschnitt nach Kelheim legt man am 

besten auf einem Schiff zurück: Nur so er-

lebt man den Donaudurchbruch aus seiner 

beeindruckendsten Perspektive. In Kelheim 

kann man die Befreiungshalle auf dem Mi-

chelsberg besichtigen und die älteste Weiß-

bierbrauerei Bayerns besuchen. Heilwasser 

für einen Ruhetag bietet die Kaiser-Therme 

in Bad Abbach oder die Limes-Therme in 

Bad Gögging. Entlang der Donau radelt 

man nach Regensburg, Regierungssitz 

der Oberpfalz. Der spätgotische Dom und 

die rund 1000 mittelalterlichen Bauwer-

ke der Altstadt, die Steinerne Brücke und 

das nördlich davon gelegene Stadtamhof 

wurden wegen ihrer Einzigartigkeit zum  

                              UNESCO-Welterbe erklärt. 
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 93059 Regensburg                               UNESCO-Welterbe erklärt. 
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OLYMPIAPLZEN.CZ

DAS GRÖSSTE
EINKAUFSZENTRUM 
NAHE DER GRENZE

Fast 150 Geschäfte
Restaurants und Dienstleistungen
Kostenloses Parken

Geöffnet täglich 9 – 21 Uhr
Pisecka 1, Pilsen, D5, Exit 76
Tschechische Republik

DEN PERLEN DER REGION PILSEN AUF DER SPUR

Die Region Pilsen lockt zur Entdeckung ihrer 

reichen Geschichte durch einzigartige kultu-

relle, barocke und architektonische Denkmä-

ler. Sie lädt nicht nur in geheimnisvolle Burgen 

und prachtvolle Schlösser ein, Museumsbesu-

che bieten einen Einblick in längst vergangene 

Zeiten. Abwechslung bringen Lehrpfade und 

Radwege durch unberührte Natur. Von den 

Aussichtstürmen genießt man herrliche Aus-

blicke über die Landschaft. Für sportlich Aktive 

gibt es ein vielseitige Angebote in Sport- und 

Erholungsarealen und Kletterparks. Je nach 

Jahreszeit bietet die Region Pilsen Aktivitäten 

am Wasser oder in den Wintersportgebieten. 

Im Brdy-Bergland fi nden Wander- und Natur-

liebhaber wunderschöne Plätze in  fast un-

berührter Natur. Die Besucherzentren im 

Böhmerwald sind unverwechselbar, ein ein-

zigartiger Kurort ist die malerische Gemeinde 

Konstantinovy Lázně mit einem großen Park. 

Ein wichtiges Gebiet der Region Pilsen ist die 

Region Chodsko, die durch ihre einzigartige 

Folklore und Atmosphäre bekannt ist und bis 

zur Gegenwart ihr ursprüngliches Gesicht, das 

reich an Volkstraditionen ist, behalten hat.

Die Region Pilsen bietet ihren Besuchern eine 

bunte Mischung an Möglichkeiten einer akti-

ven Erholung und reizvolle Standorte eines 

touristischen Paradieses das ganze Jahr über. 

Bei der Wahl interessanter Standorte hilft auch 

die internationale Tourismusmesse der Regi-

on Pilsen ITEP, die drittgrößte Messe ihrer Art 

in der Tschechischen Republik, die jedes Jahr 

eine wachsende Anzahl in- und ausländischer 

Aussteller präsentiert. Der 14. Jahrgang dieser 

Messe fi ndet vom 20. bis 22. September in den 

Hallen von TJ Lokomotiva in Pilsen statt. Die 

Gourmets unter den Besuchern werden sich 

hier über französischen Käse, Weine aus Mäh-

ren, Österreich und Italien, regionale Lebens-

mittel, deutsche und tschechische Biere, aus-

gezeichnete bayerische Wurst aber auch über 

süße Kuchen und andere Delikatessen freuen. 

Der Eintritt zur Messe ist frei. 
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www.itep-plzen.cz www.turisturaj.cz

Zámek Boskovice (Schloss Boskovice), Hradní 6, CZ-680 01 Boskovice, Tschechische Republik
Tel.: +420 516 452 241, Mobil: +420 732 388 007, Fax: +420 516 454 605, E-Mail: info@zamekboskovice.cz 

www.zamekboskovice.cz
www.hotelpodzamkem.com

Mu© el-, Dam- und Hirschwild berühmt. Für 

die Gäste besteht die Möglichkeit der Unter-

kunft entweder im Schlosshotel „Hotel Pod 

Zámkem“ oder in Jagdhütten direkt inmitten 

des Jagdreviers. Info: www.mplesy.cz  

Schweres Schicksal des Adelsgeschlechts 

Mensdor� -Pouilly

Das Schloss Boskovice liegt inmitten einer 

wunderschönen malerischen Landschaft. 

Sein Miteigentümer Dominik Alphonsus Božek 

ist der Sohn der Gräfi n Terezie Mensdor© -

Pouilly aus dem berühmten Adelsgeschlecht, 

dessen Herkunft bis nach Frankreich zurück-

reicht. Während der Französischen Revolution 

zogen die Mitglieder der alten französischen 

Familie nach Deutschland aus und später wur-

den sie zu Grafen erhoben. Der Stammbaum 

der Familie Mensdor© -Pouilly ist mit berühm-

ten Adelsfamilien verbunden und auch mit der 

Das Fest zur Ehre des Schutzpatrons aller Jä-

ger Hubertus im Schloss Boskovice unweit 

von Brünn beginnt am Samstag, den 3. No-

vember. Das Adelsgeschlecht Mensdor© -

Pouilly - Herr Hugo Mensdor© -Pouilly und 

sein Ne© e Herr Dominik Božek, laden bei die-

ser Gelegenheit auch Liebhaber des Jagdwe-

sens aus Deutschland und Österreich ein. 

Die Festivitäten beginnen mit der heiligen 

Messe in der Schlosskapelle. Es wurde ein 

reiches Programm mit Jagdhunde-Schau, 

den Vorführungen der Arbeit der Falkner und 

dem Auftritt der Fanfarentrompeter der Men-

del-Universität vorbereitet. Bestandteil der 

Feierlichkeiten ist auch eine Ausstellung der 

Jagdtrophäen. Gäste können direkt im 

Schlossgelände im „Hotel Pod Zámkem“ 

übernachten, wo ausgelesene Wildfl eischspe-

zialitäten auf sie warten. 

Angebot an reichen Jagderlebnissen

Die Festivitäten in Boskovice haben ihre Sym-

bolik, weil die Familie Mensdor© -Pouilly ge-

meinsam mit dem Schloss auch über 4.000 

Hektar benachbarter Wälder besitzt, in wel-

chen sie regelmäßige Jagden organisiert. 

Die Verwalter des wunderschön bewaldeten 

Jagdreviers im zentralen Teil des Drahany-

Plateaus im Südosten Mährens bieten unver-

gessliche Jagderlebnisse mit professionellen 

Jagdführern auch Jägern aus Deutschland 

und Österreich an. 

Im Jagdrevier kommen alle in Böhmen leben-

de Arten des Schalenwilds vor. Das Jagdrevier 

ist durch hohe Bestände an Schwarz-, Reh-, 

MENSDORFF-POUILLY

ZÁMEK BOSKOVICE

DAS ADELSGESCHLECHT MENSDORFF-POUILLY 
LÄDT ZUM FEST DES HEILIGEN HUBERTUS EIN 

Regelmäßige Begegnung der Liebhaber des Jagdwesens im Schloss Boskovice

„Als Mitglied der Familie Mensdor© -Pouilly 

bin ich stolz darauf, dass ich die Traditio-

nen unserer Familie mit anderen Men-

schen teilen kann. Die Jagd hat in unserer 

Familie eine lange Tradition und bleibt 

auch weiterhin ein wichtiger Bestandteil 

unseres Lebens. Deshalb haben wir bereits 

vor einigen Jahren das Fest des heiligen 

Hubertus wieder ins Leben gerufen. Ich 

lade Sie herzlich auf unsere Familienherr-

schaft ein. Feiern Sie mit uns den Tag des 

Jagdwesens und den Feiertag des heiligen 

Hubertus im Schloss Boskovice.“

Dominik Alphonsus Božek

englischen Königin Victoria oder Prinz Albert 

verwandt. 

Der schicksalhafte Weg war für die Familie 

Mensdor© -Pouilly nicht einfach. Ihr Vermö-

gen wurde konfi sziert und erst nach dem Fall 

des kommunistischen Regimes zurückgege-

ben. Für die Familie war es eine Genugtuung 

nach so vielen Jahren der Unterdrückung. Do-

minik Alphonsus Božek wurde in Kanada ge-

boren und lebte dort. Als er mit 31 Jahren zum 

ersten Mal einen Spaziergang durch den 

Schlosspark in Boskovice machte, wurde er 

sich dessen bewusst, dass dies seine Heimat 

ist. Die Familie hat ihren Sitz für die Ö© entlich-

keit zugänglich gemacht, lädt Künstler zu Auf-

führungen im Schloss ein und veranstaltet 

hier Ausstellungen und Konzerte. 
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ARISTOCRAT OF THE CZECH SPA

IHRE GESUNDHEIT IST UNSERE PRIORITÄT
Entdecken Sie die magische Kraft der Karlsbader Mineralquellen, 
die seit ihrer Entdeckung im 14. Jahrhundert heilen.

Attraktive Lage im Zentrum des größten böhmischen Kurortes, 
in der Nähe der heißen Mineralquellen

Reichhaltiges Angebot an Kuranwendungen 

Probieren Sie die modernsten Trends der Balneologie, die wir mit 
den traditionellen Methoden der Kurbehandlung kombinieren.

Reiche Geschichte, einzigartiger Komfort und wunderschöne 
Aussicht

Wohlfühlen und Wellness

Wir werden uns um Sie kümmern und helfen Ihnen Ihre 
Gesundheit zu stärken.

English Park mit einem schönen Garten direkt im Hotelkomplex

Freier Eintritt in Schwimmbad, Sauna, Whirpool

Besuchen Sie uns im Herzen der Kurstadt KARLOVY VARY 

Sonderangebot SPA 7

KUR ZUR PROBE

Genießen Sie absolute Entspannung, gewinnen Sie positive
Energie und stärken Sie Ihre Gesundheit.

   7x Unterkunft mit Frühstück    Trinkkur
   ärztliche Eingangsuntersuchung    7 ärztlich verordnete Kuranwendungen7 ärztlich verordnete Kuranwendungen

NUTZEN SIE UNSER SPEZIALANGEBOT

pro  Person / Woche

SCHON AB
630€

KONTAKTEN:       WWW.BRISTOLGROUP.CZ    •     + 420 353 348 802-3   •      SPA@BRISTOLGROUP.CZ

KARLOVY  VARY
Kurstadt

anZEIGE

Am größten tschechischen See, dem Moldau Stausee, werden Sie sich im Herbst keineswegs langweilen. Im beliebten touristischen 

Standort Lipno nad Vltavou sind gleich mehrere interessante Veranstaltungen geplant, die sowohl Kindern als auch ihren Eltern 

Spaß bringen werden. Im Programm sind Sport und Kultur sowie spannende Augenblicke! Lipno ist im Herbst einen Besuch wert!

„Es ist die größte Veranstaltung dieser Art in 

der Region Südböhmen. Nach Erfahrungen 

der letzten Jahre kommt diese Schau nicht 

nur bei Kindern, sondern auch bei Erwachse-

nen sehr gut an. Es ist eine der meist besuch-

ten Veranstaltungen“, führt der Sprecher des 

Areals von Lipno Vojen Smíšek an.

Unterhaltsames Samstagsprogramm 

im „Königreich des Waldes“

Es lohnt sich, den einzigartigen Naturpark 

für Familien „Königreich des Waldes“ jeden 

Samstag im September und Oktober zu besu-

chen. „Die Besucher dieses einzigartigen 

Parks, der sich in einem malerischen Teil des 

Böhmerwalds unweit des Baumwipfelpfades 

Lipno befi ndet, können sich auf weitere Erleb- nisse während des Samstagnachmittagspro-

gramms für Kinder und Erwachsene freuen. 

Im Rahmen dieser Nachmittage wird sich zum 

Beispiel einer der besten tschechischen Gauk-

ler Půpa oder die Gruppe „Bude Cirkus“ mit 

ihrer Zirkusveranstaltung und einem Work-

shop vorstellen. Es wird auch das beliebte 

Maskottchen Fuchs Fox nicht fehlen“, erläutert 

Smíšek.

Viele Aktivitäten auch außerhalb 

des Samstagsangebots

Auch außerhalb der geplanten Veranstaltun-

gen bietet Lipno nad Vltavou eine Reihe von 

Aktivitäten an. Man kann den Baumwipfelpfad 

besuchen und den Ausblick über die Umge-

bung und das Panorama der österreichischen 

Hubschrauber, Brandlöschen, 

Polizeieingri� …

Gleich für den 8. September haben die Feuer-

wehr, die Polizei und die Rettungsdienste Vor-

führungen ihrer Arbeit vorbereitet, und zwar 

am „Königreich des Waldes“. Das Programm 

beginnt um 11 Uhr mit der Vorführung des Lö-

schens eines Waldbrandes. Auch ein landen-

der Polizeihubschrauber, das Löschen eines 

gefährlichen Brandes und das Abseilen durch 

einen Bergretter gemeinsam mit einem Hund 

werden nicht fehlen. Der Höhepunkt des Ta-

ges wird die Vorführung der gemeinsamen 

Arbeit der Feuerwehr, der Polizei und des Ret-

tungsdienstes bei einem fi ktiven Überfall auf 

eine Tankstelle sein. Die Veranstaltung dauert 

bis 16 Uhr.

EIN HERBST VOLLER VERANSTALTUNGEN AM MOLDAU STAUSEE

Alpen genießen, oder die vielfältigen Angebo-

te für Radsportler nutzen. Sei es auf dem Rad-

weg rund um den Lipno Stausee, im Bikepark 

Lipno oder auf der Floutrejltrasse, dem neuen 

Familienterrain-Radweg.

Beliebt sind auch Seefahrten auf Paddle-

boards, Tretbooten oder auch Elektro- und 

Segelbooten. Sämtliche Sportausstattung in-

klusive Spezialfahrräder und Boote sind im 

hiesigen Verleih verfügbar. Und mit der Lipno.

Card erhalten Besucher viele interessante Er-

mäßigungen.

Infocentrum Lipno 
+420731 410 800

infocentrum@lipno.info
www.lipno.info

Die Gästekarte Lipno.card bietet eine Rei-

he von Vorteilen. Sie ist als Bonus zur Un-

terkunft bei ausgesuchten Hotels und 

Pensionen erhältlich oder kann auch im 

Infozentrum Lipno für 149 Kronen gekauft 

werden. Sie gilt ganzjährig von November 

bis Oktober und bringt Vorteile und Ermä-

ßigungen nicht nur in der Gemeinde Lip-

no, sondern auch bei Partnern in der Um-

gebung.

Veranstaltungen Sommer 2018

8.9. – Lipno den Kindern! - Tag mit dem 
Integrierten Rettungssystem

22.-23.9. – Spartan Race

28.9. – Lipenský KOLO-toč

28.10. – Lipno den Kindern! - Große 
Herbstexpedition

TIPP
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BÜHNE FREI FÜR ALLE!

Nach dem durchschlagenden Erfolg der beiden letzten Jahre finden von 12. bis 14. Oktober 2018 die 

3. Bayerischen Volkstheatertage in Landshut statt. Auf dem Programm stehen verschiedene Workshops, 

Übungen, Diskussionen und Kurzvorträge mit dem Ziel, das Knowhow ambitionierter Theatermacher zu 

verbessern und den Austausch zu fördern. Zu den Referenten und Gästen zählen unter anderem die be-

liebten Schauspielerinnen Michaela May und Gerda Steiner von „Steiners Theaterstadl“. Veranstaltet wird 

das Amateurtheater-Event von der theaterbox, einem Netzwerk, das sich für die deutschsprachige Thea-

terszene einsetzt.

Unter dem Motto „Lernen von den Profis“ dürfen sich die Teilnehmer auf abwechslungsreiche Workshops, 

praxisbezogene Vorträge, offene Diskussionsrunden und einen geselligen Austausch freuen.

Fachleute sowie Prominente aus Theater und Fernsehen teilen ihre Leidenschaft und ihre Erfahrungen mit 

der ambitionierten Amateurtheaterszene. Eins von vielen Themen wird dieses Jahr die Frage sein, was mit 

dem Begriff „fernsehreif“ gemeint ist. Fernsehmacher, Caster und professionelle Schauspieler diskutieren 

gemeinsam mit den Teilnehmern nach welchen Kriterien Stücke und Darsteller für das Fernsehen ausge-

wählt werden und was Amateurschauspieler vom professionellen Theater lernen können.

Die Veranstaltung richtet sich an alle Theaterbegeisterten – unabhängig ihrer Vorerfahrung. Darsteller, 

Regisseure, Autoren sowie Gruppen- und Spielleiter sind ebenso eingeladen wie Bühnenbildner und Büh-

nenbauer. Gerade im Bereich Volkstheater ist der Übergang zwischen Amateuren und Profis oft fließend. 

Um die eigene Qualität und den Erfolg zu steigern, fehlen oft nur wenige Tipps und Handgriffe. Neben 

den Vorträgen und Diskussions-Runden stehen vier Workshop-Blöcke mit Kursen zu Schauspiel, Tanz, 

Gesang, Körpererfahrung, Bühnenkampf, Regie, Schreiben, Bühnenbild, TV- und Kameraarbeit auf dem 

Programm.

theaterbox
Die theaterbox ist ein renommiertes Netzwerk, das sich als Brücke zwischen Profis und Amateuren ver-

steht. Theaterfans bietet „die große Theaterfamilie“ eine ganze Reihe von Angeboten und Kooperationen. 

In diesem Zusammenhang wendet sie sich an alle, die sich für Theater und szenische Darbietungen in-

teressieren. Youtuber werden dabei ebenso angesprochen wie Mitwirkende in Theatervereinen oder freie 

Theaterinteressierte. Ziel ist es, das Amateurtheater und die semiprofessionelle Theaterszene zu fördern 

und zu beleben sowie den Austausch und die Vernetzung aller Theaterliebhaber voranzutreiben.

Theater- und Schauspielfreunde aufgepasst! 

Das kleine Grundpaket mit einem frei wählbaren Workshop ist zum Frühbucherpreis 

von 159 Euro bzw. regulär 189 Euro erhältlich. Das große Programm 

mit allen vier Workshop-Blöcken kostet für Frühbucher 279 Euro, regulär 309 Euro.

ANMELDUNG UNTER:
https://www.theaterbox.de/Volkstheatertage-Anmeldung.aspx

bis spätestens 5. Oktober 2018

ANZEIGE
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AOK Bayern, Direktion Passau | Neuburger Str. 92, 94032 Passau

Jetzt zum
Marktführerwechseln!

Jetzt zum
Marktführerwechseln!

DU HAST DIE WAHL!
  stark in der Leistung
  attraktiv in der Vorsorge
  besonders im Service

Jetzt zur AOK wechseln und mit dem Gesundheitskonto 
jährlich bis zu 250 Euro sichern!

0851 5302-432  |  besteleistungen.de

ANZEIGE

FASZINATION
KAMMERMUSIK

Die neue Saison der Passauer Kammerkonzertreihe bietet her-

ausragende Solisten, allen voran Weltstar Tabea Zimmermann, 

spannende und themenorientierte Programme sowie nicht 

alltägliche Ensembles wie das Melton Tuba Quartett, das Basel 

Philharmonic Quintett und das Trio AMA. 

So nah und eindrucksvoll erlebt man Künstler dieses Ranges 

nur selten. Der Kammermusikverein Passau zeigt mit dieser 

Konzertreihe die Faszination der Kammermusik mit all ihren 

Facetten auf und bringt so einem breiten Publikum ein vielfäl-

tiges Hörerlebnis nahe.

In der kommenden Spielzeit fi nden drei Konzerte im akustisch 

wunderbar geeigneten Konzertsaal von Piano Mora sowie drei 

festliche Konzerte in der Redoute statt. Jeweils 30 Minuten vor 

dem Konzert wird das Publikum durch eine Einführung auf das 

Konzert eingestimmt, die Konzertpausen werden von einem 

liebevollen Catering begleitet. 

„EXKLUSIVES HÖREN – VIELFÄLTIGES ERLEBEN“

Zum Auftakt der Konzertreihe am 18. Oktober 2018 spielt die 

Preisträgerin des Internationalen Musikwettbewerbs der ARD, 

HISAKO KAWAMURA alle Chopin Preludes für Klavier sowie die 

beiden Kammermusikwerke Chopins für Violoncello und Klavier 

zusammen mit dem Solocellisten der Bamberger Symphoniker 

ULI WITTELER.

Es folgt am 24. November 2018 das „CONCERTO BRILLANTE“ 

vom TRIO AMA mit den Solisten der Bamberger Symphoni-

ker Markus Mester an der Trompete und Angelos Kritikos an 

der Posaune sowie dem künstlerischen Leiter der Passauer 

Kammerkonzertreihe Andreas Weimer am Klavier.

Das OBERON KLAVIERTRIO, eines der besten Klaviertrios 

unserer Zeit, spielt am 13. Januar 2019 das Klaviertrio von 

Peter Tschaikowski. Das in allen erdenklichen Farben und 

Schattierungen leuchtende Werk gilt als Meisterwerk für diese 

Besetzung.

Am Samstag den 16. Februar 2019 präsentiert TABEA ZIMMER-

MANN Sonaten von Bach, Hindemith und Reger. Der Weltstar 

an der Bratsche wird dabei von THOMAS HOPPE am Klavier 

begleitet.

Der März steht im Zeichen der Tuba mit dem MELTON TUBA 

QUARTETT. Das „einzige aber gar nicht artige professionelle 

Tubistenquartett Deutschlands“ garantiert am 30. März 2019 

ein ungewöhnliches Musikereignis. 

Am 11. April 2019 präsentieren Passauer Schüler ein „Best of“ 

ihres kammermusikalischen Repertoires unter dem Motto 

PASSAU KLINGT.

Das BASEL PHILHARMONIC QUINTETT beschließt die Kon-

zertreihe am 5. Mai 2019 mit „FRENCH CONNECTION“. Sym-

phonische und kammermusikalische Meisterwerke werden in 

einem neuen Licht erscheinen.

Das Abonnement zur Konzertreihe bietet eine deutliche Ersparnis gegenüber den

regulären Eintrittspreisen und es besteht die Möglichkeit, sich einen festen Wunschplatz zu reservieren.

Das vollständige Programm, Preise und Infos zum Abonnement unter:

WWW.PASSAUER-KAMMERMUSIK.DE

Oberon Klaviertrio

 Angelos Kritikos, Andreas Weimer, Markus Mester

Hisako Kawamura

Tabea Zimmermann
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Basel Philharmonic Quintett

Melton Tuba Quartett
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sparkasse-passau.de

Zahlen 
ist ein-
fach.

Weil man dafür nichts wei-
ter als das Handy braucht. 
Jetzt im Google Play Store 
die App* „Mobiles Bezahlen“ 
herunterladen.
* Für Android™ und bei teilnehmenden Sparkassen 
verfügbar.
  Android ist eine Marke von Google LLC

ANZEIGE

SYMPHONIE AUS 
LICHT UND KLANG 

Die gesamte theologische und architektonische Geschichte des Stephansdoms, von der ersten Kirche 

auf Passauer Boden bis zur Neuzeit, als Musik- und Lichtinstallation an der weißen Fassade des Passauer 

Doms. Der Zuschauer erlebt wichtige Stationen im Leben eines Christen. Dabei reicht der Spannungs-

bogen von der Taufe über die Eucharistie bis zur letzten Szene der Gottesschau. Gleichzeitig macht er 

eine Reise durch die Baugeschichte der Passauer Kathedralkirche von der Spätantike bis in die Gegen-

wart und damit auch durch die Kirchengeschichte des einst größten Bistums des Heiligen Römischen 

Reiches Deutscher Nation. Der Schwerpunkt liegt auf dem kunstgeschichtlich hochbedeutsamen baro-

cken Dom, der dieses Jahr 350 Jahre alt wird. Die Bilderreise ist auch eine Klangreise durch eineinhalb 

Jahrtausende Musikgeschichte, die vornehmlich auf den reichen Fundus von Passauer Musica Sacra 

zurückgreift.

Die „Symphonie aus Licht und Klang“ wird bis zum 5. Oktober 2018 jeden Freitag um 22 Uhr gezeigt. 

Der Genuss der Bilder- und Klangreise ist selbstverständlich kostenlos, bei der Anreise sollte jedoch vor-

sorglich auf die P+R-Angebote der Stadt Passau zurückgegriff en werden, da das Parken am Domplatz 

zu den genannten Zeiten nur sehr eingeschränkt möglich ist.

Ú Bis 5. Oktober | jeden Freitag | 22 Uhr | Domplatz Passau
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Sommerausklang auf der Passauer Herbstdult 2018

Zum Ende der Sommerferien beginnt in Passau die Herbstdult. Und in diesem Jahr fi ndet das zünftige Volksfest schon zum 15. Mal

auf dem Festplatz in Kohlbruck statt. Den Startschuss gibt am Freitag, 7. September Oberbürgermeister Jürgen Dupper um 16 Uhr im Dultstadl: 

Nach dem traditionellen Dulteinzug wird er das erste Fass Innstadt Festbier anzapfen – souverän, wie immer.

Passauer 
Herbstdult  
7. - 16. September
Messepark

www.passauer-dult.de

ANZEIGE

Happy Hour
im Vergnügungspark

Eine Stunde vorher, von 15 bis 16 Uhr, gibt’s am Eröff nungstag 

alle Fahrten wieder zum halben Preis.

Neu: Gauschießen
mit Olympiasiegerin

Am ersten Dultwochenende lädt der Schützengau Passau Stadt 

und Land zum Gauschießen in die X-Point-Halle. Zur Eröff -

nung des Wettbewerbs ist die Olympiasiegerin im Kleinkaliber 

Dreistellungskampf von 2016, Barbara Engleder, als Ehrengast 

vor Ort.

Aktionstage und
Rahmenprogramm

In den 10 Tagen Herbstdult ist eine Menge geboten. So startet 

am ersten Samstag gegen 13:30 Uhr die Oldtimer-Bulldog-Pa-

rade der Bulldogfreunde Büchlberg. Der Montag steht ganz 

im Zeichen der Kinder und Familien: Bis 19 Uhr gelten halbe 

Fahrpreise und vergünstigte Angebote an allen Geschäften. Am 

Dienstag geht es mit dem Tag der Betriebe weiter. Auf www.

passauer-dult.de fi nden Sie die Telefonnummern aller Festbe-

triebe.Ein Höhepunkt ist das Musikfeuerwerk am Mittwocha-

bend um 21:30 Uhr. Bevor das letzte Dultwochenende startet, 

wird es am Donnerstag nostalgisch: Am Oldies-Tag gegen 

18:30 Uhr zeigen die Mitglieder des Rock ’n’ Roll und Boogie 

Woogie Clubs Albatros am Autoscooter ihre akrobatischen 

Tanzfi guren und Hüftschwünge. 

Sicherheit 
und Sonderfahrten

Um für die Gäste eine angenehme Volksfestatmosphäre zu 

schaff en, sorgt die Stadt Passau als Veranstalter für Sicherheit 

rund um den Dultplatz. Zusätzlich sind die Stadtbusse sowie 

Busunternehmen aus dem Umland mit Sonderfahrten im Ein-

satz. Mehr noch: Ab 20 Uhr sind alle Fahrten mit den Stadtbus-

sen der SWP in Richtung ZOB kostenlos. Den Sonderfahrplan 

fi nden Sie wie gewohnt auf der Dult-Homepage. 

ANZEIGE

Ein Projekt der Diözese Passau zum 350. Geburtstag
des barocken Doms in 12 Szenen

WERNSTEINER 
BRÜCKENFEST 

Beim 12. Brückenfest kann „Shuti“ der Macher vom 

10. Kaas (Kabarett am Steg) am Freitag, 7. Septem-

ber als Highlight die Österreich-Vorpremiere der 

charmanten und 

deftigen Kernöla-

mazonen mit ih-

rem utopischen 

Musikkabarett 

„Was Wäre Wenn“ 

p r ä s e n t i e re n . 

Am Samstag, 8. 

September ab 12 

Uhr wird der Zweibrückenlauf sowie der Business-

lauf stattfi nden, nach der Siegerehrung bringen die 

Tolles Programm beim 

FANTA 4 IN PASSAU!

Es gibt keine wie sie. Die Fantastischen Vier, die 

unverwüstlichen Wegbereiter des deutschen 

Sprechgesangs, 

sind auch 2018, 

im neunund-

z w a n z i g s t e n 

Jahr ihrer Karri-

ere, mit einem 

neuem Album 

auf „Captain 

Fantastic Tour". 

Dabei sind sie sich und ihren Fans als Band 

mehr als ein Vierteljahrhundert treu geblieben. 

Gold- und Platinplatten, Echos, 1Live Kronen, 

Captain Fantastic On Tour 2018/19

„Original Kösslbachtaler“ das Festzelt zum Toben. 

Am Sonntag 9.9. beginnt der Frühschoppen um 

10.30 Uhr und wird von der Musikkapelle Dom-

melstadl um-

rahmt. Weiters 

fi ndet wieder 

ein „Grenzenlos 

S c h w i m m e n “ 

statt, das von 

Schärding nach 

Wernstein geht. 

Außerdem gibt 

es ein Feuerwerk und den Tag der off enen Baustel-

le beim Wernsteiner Bahnhofsneubau.

Viva Cometen, der Paul-Lincke-Ring, die Gol-

dene Kamera, GQ Männer des Jahres – das ist 

nur eine kleine 

Auswahl an 

Auszeichnun-

gen, die Michi 

Beck, Smudo, 

And.Ypsilon und 

Thomas D ent-

gegen nehmen 

konnten. Ti-

ckets für ‚Captain Fantastic On Tour 2018/2019’ 

sind exklusiv unter eventim.de und an allen be-

kannten Vorverkaufsstellen erhältlich.

Ú 10.01.2019 | 19 Uhr | Dreiländerhalle Passau 
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Den Start in den September macht BoarischFi-

del mit Anderl Thaler gleich am ersten Tag des 

Monats. Goaßlschnalzen, Löffelschlagen und 

allerhand Witz und Gaudi mit Superbayer Anderl 

Thaler erwartet alle Gäste. Auch im September 

laden offene Stammtische rund um die Böller-

stube und bei schönem Wetter in der Zille zum 

Zusammensetz’n, Treff’n und „fachsimpeln“ 

bei wöchentlich wechselnden Themenkrei-

sen ein. Immer ab 12 Uhr treffen sich jeden 1. 

Freitag im Monat Fischer, Jäger, Bauern, Imker 

und Co., jeden 2. Freitag Biker, Schrauber und 

Oldtimer-Fans, jeden 3. Freitag Handwerker 

und Unternehmer und jeden 4. Freitag Bastel-, 

Handarbeits- und Gartler-Fans. Stolze Rösser 

und prächtig geschmückte Gespanne gibt es 

am Sonntag, den 9. September beim Braue-

reigespanneTreffen der Kultur- und Brauch-

tumsstiftung zu sehen. Die Kutscher und ihre 

Vorzeige-Pferde beweisen ihr Können und ihre 

Wendigkeit im kniffligen Geschicklichkeitspar-

cours auf der Erlebniswiese und repräsentieren 

so eindrucksvoll „ihre“ Brauerei. Auf die Zu-

schauer warten zudem süffige Bierspezialitäten 

und im Anschluss an das Brauereigespanne-Tref-

fen ein zünftiger Hoagart’n mit den Lindentha-

lern aus Hebertsfelden. Bei Let’s Country am 13. 

September stehen ausgewählte Country- und 

Westernhits von der Playlist samt Tanztipps auf 

Leinwand auf dem Programm. Sportlich wird es 

am Samstag, 15. und Sonntag 16. September bei 

den Reiter-Tagen der Pferdefreunde Bad Füssing 

St. Hubertus e. V. Anspruchsvolle Wettbewerbe 

beim PSG-Cup 2018, mit Springen der Klassen 

E, A, M und L sowie Dressur verschiedenster 

Klassen sind ein Highlight für Pferdefans. An 

den Septembersonntagen ab dem 16. sowie 

zusätzlich am Tag der Deutschen Einheit zeigen 

ABWECHSLUNGSREICHES
TRADITIONSPROGRAMM 

am Haslinger Hof 

WEITERE INFOS

die Böllerschützen vom Haslinger Hof beim tra-

ditionellen Mostpressen die Herstellung von Ap-

felsaft per Hand und lassen den so gewonnenen 

„Pipperlmost“ gerne im GastGarten verkosten. 

Beim VolkstanzExtra am 21. September zeigt der 

Trachtenverein „D’Innviertler“ aus Hartkirchen in 

den Tanzpausen der StadlMusik Volkstänze und 

lädt dabei zum Mitmachen ein. Die Schautage 

zu Erntedank von Freitag, 21. September bis ein-

schließlich Sonntag, 23. September sind perfekt 

zum Bummeln, Entdecken und Erwerben von 

kreativen Ideen passend zum „goldenen Herbst“. 

„Da Dampf kimmt“ heißt es am Sonntag, wenn 

Familie Hofbauer ihre historische Dampfmaschi-

ne samt Dreschwagen und Erntegeräte präsen-

tiert und detailreich und informativ vorstellt. Für 

alle die gerne ungezwungen neue Leute kennen 

lernen möchten bietet sich die SpeedDatingBar 

am Freitag den 28. September an. Ein Highlight 

zum Abschluss des Septembers bildet der Innta-

ler Kutschentag. Gespanne unterschiedlichster 

Art beweisen sich im alljährlich neugestalteten 

Hindernisparcours an der Erlebniswiese wäh-

rend Pferde- und Fahrsport kurzweilig vorge-

stellt wird. Anmeldungen und Teilnehmer sind 

jederzeit herzlich willkommen. 

Viele weitere Infos rund ums  

TÄGLICHE HASLINGER HOF-ERLEBNIS  

gibt’s im aktuellen HofErLeb’n,  

im Inet unter www.haslinger-hof.de  

oder auf unserer Facebook-Seite.

ANZEIGE

Im Freilichtmuseum Finsterau werden an diesem Tag alte Handwerkstechniken, welche bereits in 

Vergessenheit geraten sind, wieder lebendig. Über das gesamte Museumsgelände verteilt zeigen 

Handwerker ihre Kunst und bieten ihre regional produzierten Produkte auch zum Kauf an. Bereits zur 

Mittagszeit haben sich die "Oldtimer Freunde Wolfstein" mit ihren beindruckenden Traktoren ange-

kündigt. Im geräumigen Salettl, direkt neben der Museumswirtschaft D’Ehrn, führen Mitglieder des 

Trachtenvereins „D`Freudenseer“ bodenständige Volkstänze vor. Über 80 Tänze hat der Verein aus 

Raßreuth bei Hauzenberg auf Lager. Die Besucher sind eingeladen mitzutanzen. Wer einen Tanz noch 

nicht beherrscht, bekommt ihn an diesem Tanznachmittag auch gelernt. Eine musikalische Besonder-

heit bieten die „Wolfsteiner Jagdhornbläser“. 

TAG DER REGIONEN

ANZEIGE

Die Veranstaltung findet im Rahmen der Aktion Tag der Regionen statt
und wird in Zusammenarbeit mit dem Verein der 

Freunde und Förderer des Freilichtmuseum Finsterau durchgeführt.

SONNTAG | 23. SEPTEMBER | 13 - 16 UHR

Fabrikation: Haidmühle, T. 08556 96000, Passau: Heilig-Geist-Gasse 9, T. 0851 33361
Webshop: www.muehldorfer.com

Wir machen Betten  
für die besten Hotels 
der Welt...

...am liebsten für Sie

ANZEIGE

Das Kristallschiff lichtet jeden Samstag den Anker zu einer zauberhaften „Sommernachtsfahrt“. Die 

Fahrgäste erwartet ein lecker-leichtes Sommerbuffet, an dem sie sich nach Herzenslust bedienen kön-

nen. Aber nicht nur kulinarisch ist die Fahrt ein 

Highlight, auch für Unterhaltung ist bestens ge-

sorgt: Walter Berndl sorgt für Partystimmung auf 

der Tanzfläche. Berndl – bekannte Stimme von 

UnserRadio – führt als Moderator und DJ durch 

den Abend. Die Sommernachtsfahrt mit Buffet ist 

insbesondere auch für Passauer die Gelegenheit, 

ihre Stadt ganz neu zu entdecken!

SOMMERNACHTSFAHRT
mit dem Kristallschiff

ANZEIGE
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Öffnungszeiten:
Mo - Fr 10 - 16 Uhr (Kulturbüro)
Mo - Sa 17 - 01 Uhr (Gastronomie)

Kartenverkauf: 
Kulturbüro im ScharfrichterHaus 
Mo -Fr  10-16 Uhr
www.scharfrichterhaus.de 
www.reservix.de und an allen Reservix-
Vorverkaufsstellen deutschlandweit.

Mit Lust
den Kopf verlieren...

Milchgasse 2 - 94032 Passau - Tel. 08 51 - 3 59 00 - Fax 26 35

PROGRAMM
September 18

Fr. 30.11.
Andreas Rebers

„Weihnachten 
mit Onkel Andi“Fo
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Do. 27.9.
Helmut A.
Binser
„Ohne Freibier 
wär das nie passiert...“Foto: Nadine Lorenz

Fr. 28.9.
metromadrid. ist DER 
URBANE DORFDEPP

„Galgenhumor 4.0“
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Sa. 20.10.
Hannes Ringlstetter

„Solo+“
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Mi. 11.9.
Hans 
Pleschinski
liest aus „Wiesenstein“
Veranstalter Pegasus & Pustet

Fr. 21.9.
Erich 
Hackl
liest aus „Am Seil“
Veranstalter Pegasus & Pustet©

 E
rn

es
to

 G
el

le
s

Fr. 26.10.
Kernölamazonen

„Was wäre wenn“
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Do. 29.11.
Stermann & 
Grissemann
„Gags, Gags, Gags“
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REDOUTE

REDOUTE

REDOUTE

REDOUTE

VORSCHAU

ANZEIGE„7 WORTE – LYRIKONZERTANZ“
Interdisziplinäre Uraufführung in Passau

Ein „Lyrikonzertanz“ spürt den letzten Stun-

den Jesu Christi nach – Ein jahrhunderteal-

ter Topos neu vertont: Der Passauer Philipp 

Ortmeier hat aus den berühmten sieben 

letzten Worten Jesu Christi am Kreuz eine 

Komposition für intime Kammerbesetzung 

geschaffen, die mit Tanz, Gedichten und Vi-

deo-Projektionen zu einem audiovisuellen 

Gesamtkunstwerk wird. Am Samstag, 6. Ok-

tober 2018, findet die Uraufführung in der 

Heilig-Geist-Kirche Passau statt, anschlie-

ßend wandert das Konzertprojekt „7 WORTE 

– Lyrikonzertanz“ nach Landshut, Blaibach 

und Regensburg. „In der Musik wollte ich ei-

nerseits das konkrete physische Leiden und 

Sterben des gekreuzigten Jesus nachempfin-

den, etwa durch stark rhythmische Passagen 

von Klavier und Schlagwerk. Mit sphärischen 

Klängen in den Streichern werden dazwi-

schen aber auch Vergebung, Erlösung und 

die ersten Strahlen des Jenseits spürbar“, so 

Komponist Philipp Ortmeier. Diese Aspek-

te sind auch für den renommierten Tänzer 

Andreas Schlögl zentral: „Ich versuche, Jesus 

als Menschen mit Ängsten und Hoffnungen 

zu verkörpern, aber andererseits auch den 

Gottessohn zu zeigen, der darauf vertraut, 

dass er den Tod überwinden wird.“ Gedichte 

von Schlögl und dem Berliner Schriftsteller 

Christoph Klimke begleiten den Weg des 

Sterbenden zwischen irdischer Verletzlich-

keit und göttlicher Hingabe, Video-Projektio-

nen von Felix Bruhns und Alexandra Karabe-

las fügen eine weitere Dimension hinzu. Das 

Ensemble Harmonia Unitatis musiziert, Mario 

Eckmüller singt.

Philipp Ortmeier

MEHR INFOS
& TICKETS 

0152 / 251 317 60 
www.harmonia-unitatis.de

Samstag | 6. Oktober | 20 Uhr und Sonntag | 7. Oktober | 15 Uhr | Heilig-Geist-Kirche Passau

Samstag | 3. November | 20 Uhr | Skulpturenmuseum Landshut

Sonntag | 4. November | 15 Uhr | Konzerthaus Blaibach | Sonntag | 25. November | 17.30 Uhr | Kirche St. Franziskus Regensburg

Andreas Schlögl

Faszinierende Modellwelten warten 

11. INTERNATIONALE
 MODELLBAUMESSE RIED 

Die Welt des Modellbaus präsentiert sich auf 14.000 m² gebündelt in 9 Hallen und garantiert ein 

einzigartiges Erlebnis mit actionreichen Vorführungen und beeindruckenden Ausstellungsstücken. 

Am großen Indoor-Flugplatz beweisen erfahrene Piloten ihr Können. Beim Drone Race begeistern 

spektakuläre Shows mit wilden Verfolgungsjagden, welche die Zuschauer hautnah durch die Kamera 

im Multicopter miterleben können. Ein weiterer Anziehungspunkt sind die zwei Auto-Rennstrecken, 

auf denen sich rasante Überholmanöver unter perfekter Fahrzeugbeherrschung ereignen.

Alle Informationen unter www.modellbau-ried.at

Fans sind immer top informiert: www.facebook.com/modellbaumesseried

20. – 21. Oktober | 11. Modellbaumesse Ried | 9 – 17 Uhr

ANZEIGE

Messestraße 7, 94036 Passau, Telefon: 0851 560-260, peb@stadtwerke-passau.de, www.passauer-erlebnisbad.de

Einfach mal die Füße baumeln lassen – im peb kann man alles machen, was es für einen Kurzurlaub zu Hause 

so braucht. Sportliche Besucher ziehen im Schwimmerbecken ihre Bahnen, Spaßvögel und Kinder erobern die 

Rutschen und das Erlebnisbecken. Dort gibt es Massagedüsen, einen Strömungskanal und das lustige Wasser-

spiel „Schwipp-Schwapp“. Ruhe und Erholung ist im 35 °C warmen Solebecken garantiert.

hallenbad_allgemein_inside_241x164mm.indd   1 19.01.15   11:33

BEAT IT! 
Der „King of Pop“ ist zurück! 

Zum 60. Geburtstag von Pop-Idol Michael Jackson feiert das brandneue Musical „BEAT IT!“ am 

29. August 2018 Weltpremiere im Theater am Potsdamer Platz in Berlin und gastiert im Rah-

men einer großen Dreiländer-Tournee auch in Passau. Am 29. August diesen Jahres wäre Mi-

chael Jackson, der erfolgreichste Popinterpret des 20. Jahrhunderts, 60 Jahre alt geworden. 

Am selben Tag feiert das Musical „BEAT IT!“ Weltpremiere in Berlin und setzt damit dem „King 

of Pop“ ein würdiges Denkmal. Mit Dantanio Goodman und Koffi Missah konnte Produzent 

Oliver Forster zwei der besten Michael Jackson-Impersonatoren gewinnen. Mit ihren heraus-

ragenden Stimmen, ihrem tänzerischen Können und ihrer Bühnenerfahrung bringen sie alles 

mit, um den „King of Pop“ noch einmal live auf der Bühne erlebbar zu machen!“ 

Ú Samstag | 23. Februar 2019 | Dreiländerhalle Passau

STS-LEGENDE 
Gert Steinbäcker live in Passau!

Nach seiner vom Publikum stürmisch umjubelten und begeistert gefeierten „Hautnah....Tour 

2017“ durch sechs kleine Konzertsäle Bayerns geht Gert Steinbäcker – das erste S von STS – 

zusammen mit seiner Band nun auf eine größere Tour durch Bayern. Mit den großen STS-Hits 

lässt Steinbäcker die Zuhörer bei seinen Konzerten in Erinnerungen schwelgen. Aber auch die 

neuen Songs, die Steinbäcker auf Solo-Pfaden produziert hat, begeistern die STS-Fans. Mit 

einer gelungenen Auswahl von Solo-Kompositionen und altbekannten STS-Songs wie „Es war 

die beste Zeit“, „I hob di leben gseng“, „Irgendwann bleib i dann dort“ oder „Großvater". Zum 

einen wunderbare Liebeslieder, zum anderen aber auch eindeutige Kritik in allen politischen 

und sozialen Bereichen.

Ú Dienstag | 9. Oktober 2018 | Dreiländerhalle Passau
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SAMSTAG 01

MUSIK

Völkerball – 
Rammstein Tribute Night
19:00 Uhr Messe Ried 
Festkonzert
mit Pauken und Trompeten
19:30 Uhr Christuskirche Bad Füssing
Peter Ratzenbeck
20:00 Uhr Kodlhäusl Neuzeug 

PARTY

Verschwende deine Jugend
22:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 

SONNTAG 02

MUSIK

Kurorchester Bad Schallerbach
15:30 Uhr Atrium Bad Schallerbach 
Flanders Recorder Quartet
17:00 Uhr Barockkirche Brunnenthal 

THEATER

KULTURmobil:
„Tartuff e, der Scheinheilige“
20:00 Uhr Gelände der FFW Neufahrn 

KINDER | THEATER

KULTURmobil: 
Die Abenteuer von Tom und Huck
17:00 Uhr Gelände der FFW Neufahrn 

SONSTIGES

Kulturpark Picknick
10:00 Uhr Spinnerei Traun 
Landshuter Repair Café
15:00 Uhr Alte Kaserne Landshut 

DIENSTAG 04

MUSIK

Geburtstagskonzert: 
„Happy birthday, Anton!“
19:30 Uhr Pfarrkirche Ansfelden 

MITTWOCH 05

KABARETT

Tricky Niki – „Hypochondria“
19:30 Uhr Rosengarten am Pöstlingberg Linz 

�  SA 1.9.  � 19:00 UHR 
� MESSE RIED

Völkerball – 
Rammstein 

Tribute Night
Wie groß dieser Untertitel geschrieben 
wird, steht schon fest, bevor Völkerball 
den ersten Ton gespielt hat. Der Vorhang 
fällt und gibt endlich den Blick auf das 
vollendete Bühnenbild und eine über-
wältigende Kulisse frei. Hier wird sich in 
den nächsten beiden Stunden eine für 
Auge und Ohr kaum fassbare Inszenie-
rung abspielen.

�  FR 7.9.  � 19:00 UHR 
� SCHLOSS WOLFSTEIN

Das Klarinettenen-
semble Prachatitz
Das Klarinetten Ensemble, 2006 in 
Prachatitz gegründet, begeistert durch 
sein vielseitiges Programm und ist inter-
national sehr gefragt. Dies zeigen auch 
die zahlreichen Auszeichnungen auf vie-
len europäischen Musikfestivals – darun-
ter sechzehn Mal Gold und drei Mal Silber.

�  DO 6.9.  � 20:00 UHR 
� ARTRIUM BAD BIRNBACH

Milestones – 
Best of 

Jazzstandards
Die Band Milestones hat sich der Ohr-
würmer der Jazzmusik angenommen. 
Niemals aufdringlich, aber auch niemals 
nebensächlich, sondern immer edel, – 
„Cool Jazz“ vom Feinsten!

�  FR 7.9.  � 19:30 UHR 
� BÜRGERSPITAL PLATTLING

Jazzcombo
Mit Sven Ochsenbauer, Markus Schlesag, 
Gerald Braumandl und Michaela Gerl ist 
Musik auf höchstem Niveau garantiert. 
Rhythmen und Melodie, die ins Ohr ge-
hen und das gewisse Etwas haben. Das 
ist es, was die Jazzmusik so einzigartig 
macht. Und die Leidenschaft zu dieser 
Musik verbindet die Mitglieder der „Jazz 
Combo“.

�  FR 7.9.  � 19:30 UHR 
� ATRIUM BAD SCHALLERBACH

Wiener
Tschuschenkapelle

Ihr Repertoire setzt sich aus traditionel-
len und selbstkomponierten Liedern der 
Balkanländer, Serenaden des Mittelmee-
res, türkisch-arabisch-orientalen Weisen, 
griechischem Rembetiko, der bosnischen 
Sevdalinka und vielem mehr zusammen. 
Gerne macht man nette Ausfl üge nach 
Russland, streift das Wiener Lied (schließ-
lich heißt es ja Wiener Tschuschenkapel-
le) und experimentiert mit Gipsy-Jazz.

�  FR 7.9.  � 19:30 UHR 
� GEMEINDESAAL KIRCHROTH
�  SO 9.9.  � 20:00 UHR 
� STADTHALLE VIECHTACH

SeppDeppSeptett: 
world.wide.weg

Dieses junge, äußerst unterhaltsame En-
semble, bestehend aus (ehemaligen) Mu-
sikstudenten, verbindet auf einzigartige 
Weise Musik mit Kabarett. Ursprünglich 
gegründet mit dem Namen „Bärwurz mit 
Gas“, begeistern die acht (ja 8!) Musiker 
heute ihr Publikum mit einer Mischung 
aus feinster Blasmusik und humoristi-
schem Theater gepaart mit Gesang und 
Comedy. 

�  FR 7.9.  � 20:00 UHR 
� STADTHALLE PFARRKIRCHEN
�  SA 8.9.  � 20:00 UHR 
� STADTHALLE POCKING
�  SO 9.9.  � 20:00 UHR 
� KURHAUS FREYUNG

Michl Müller: 
„Müller ... nicht 
Shakespeare!“

Scharfsinnig nimmt Michl Aktuelles aus 
Politik oder Gesellschaft aufs Korn, dabei 
ist der Humor des fränkischen Kabaret-
tisten gewohnt lebensnah und authen-
tisch. Der selbsternannte „Dreggsagg“ 
(Fränkisch für „Schelm“) aus Bad Kissin-
gen spricht alles an, für ihn gibt es keine 
Tabus.

Weitere aktuelle 
Veranstaltungen auf 
innside-passau.de

Theaterprogramme 
Landestheater 

Niederbayern für die 
Spielorte Landshut 

und Straubing
Landestheater Linz

Theater Phönix Linz

nur online unter 
innside-passau.de

�  DO 6.9.  � 19:30 UHR 
� KL. KURHAUS BAD FÜSSING

„So leuchten
die Sterne“ 

Die HauptstadtTenöre mit den Solisten 
Maik Tödter, Björn Christian Kuhn und 
Thorsten Hennig gastieren mit ihrer 
Konzertgala und den bekanntesten 
Arien aus Oper, Operette und beliebten 
Filmschlagern.

�  SO 2.9.  � 17:00 UHR 
� BAROCKKIRCHE BRUNNENTHAL

The Flanders 
Recorder Quartet 
Traditionell stellt das Ensemble jedes Jahr 
ein neues Programm vor, das nicht nur 
ein feuriges Plädoyer für die Blockfl öte 
ist, sondern auch dem Ohr der Zuhörer 
– der Kenner, Liebhaber und zufälligen 
Besucher – schmeichelt und ihr Herz hö-
her schlagen lässt. Im diesem Programm 
werden Bach und neue Kompositionen, 
dem FRQ gewidmet, dargestellt.

�  SA 1.9.  � 19:30 UHR 
� CHRISTUSKIRCHE BAD FÜSSING

Festkonzert
„mit Pauken und 

Trompeten“ 
Das Ensemble „Musica Sonare“ stellt 
Werke für drei Trompeten, Pauken, Strei-
cher und Orgel von Johann Sebastian 
Bach, Georg Friedrich Händel, Francesco 
Manfredini, Georg Philipp Telemann und 
Wolfgang Amadeus Mozart vor.
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DONNERSTAG 06

MUSIK

AUFTAKT – Eggenfelden klassisch
19:00 Uhr Fischbrunnenplatz Eggenfelden 
Abendorgelkonzert
19:30 Uhr Dom St. Stephan Passau 
„So leuchten die Sterne“
19:30 Uhr Kleines Kurhaus Bad Füssing 
Milestones – Best of Jazzstandards
20:00 Uhr Artrium Bad Birnbach 
Ensemble Clarissma
20:00 Uhr Mariendom Linz 

KABARETT

Alex Kristan „Lebhaft“
20:00 Uhr Spinnerei Traun 

FREITAG 07

MUSIK

Kultur im Schloss: 
Das Klarinettenensemble Prachatitz
19:00 Uhr Schloss Wolfstein 
Jazz Combo
19:30 Uhr Bürgerspital Plattling 
SeppDeppSeptett: World.Wide.Weg
19:30 Uhr Gemeindesaal Kirchroth 
Nockalm Quintett
19:30 Uhr Großes Kurhaus Bad Füssing 
Wiener Tschuschenkapelle
mit Theresa Eippeldauer
19:30 Uhr Atrium Bad Schallerbach 
Ty Tender „The Voice“ & Band – 
„Best Of Rock‘n‘Roll“
19:30 Uhr Rosengarten am Pöstlingberg Linz 
Festival Eggenfelden klassisch – 
Eröff nungskonzert
20:00 Uhr Eventsaal Brunner Eggenfelden 
Gesangskapelle 
Hermann & Play Big Band
20:00 Uhr Sparkassen-Stadtsaal Ried i. Innkreis 

KABARETT

Berni Wagner – Babylon
20:00 Uhr SVZ Lindach Laakirchen
Franziska Wanninger: 
furchtlos glücklich
20:00 Uhr Zum Salettl Kirchham 
Michl Müller: 
„Müller…nicht Shakespeare!“
20:00 Uhr Stadthalle Pfarrkirchen 

KINDER

Mit zwei dabei
10:00 Uhr Stadtbibliothek Deggendorf 

SONSTIGES 

„Symphonie aus Licht und Klang“
22:00 Uhr Domplatz Passau 

SAMSTAG 08

MUSIK

W.A. Mozart – Große Sinfonien
15:00 Uhr Konzerthaus Blaibach 
Proseccokonzert
16:00 Uhr Forster & Miller Eggenfelden 
Workshop Percussion
mit Double Drums
17:30 Uhr Theater am Hagen Straubing 
W.A. Mozart – Große Sinfonien
19:00 Uhr Konzerthaus Blaibach 
Bluval-Eröff nung mit Bluval Blech
19:30 Uhr Möbel Wanninger Straubing 
Powder For Pigeons + Hate67
20:00 Uhr Zauberberg Passau 
Double Drums: Groove Symphonies
20:00 Uhr Theater am Hagen Straubing 
The Dublin Legends
in memoriam Eamonn Campbell
20:00 Uhr Spinnerei Traun 
Visualisierte Klangwolke 2018
20:00 Uhr Donaupark Linz 
Classic Night
20:30 Uhr Eventsaal Brunner Eggenfelden 

KABARETT

Michl Müller: 
„Müller…nicht Shakespeare!“
20:00 Uhr Stadthalle Pocking 
Norbert Neugirg & 
Die Altneihauser Feierwehrkapell’n
20:00 Uhr Festzelt Mintraching 

LESUNG | MUSIK

Hans Kumpfmüller
20:00 Uhr Gugg Braunau 

PARTY

Scherbenviertel
20:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 

SONNTAG 09

MUSIK

Ouvertüre
10:30 Uhr Brucknerhaus Linz 
Eggenfelden klassisch
11:00 Uhr Schlossökonomie Gern Eggenfelden 
W.A. Mozart – Große Sinfonien
11:00 Uhr Konzerthaus Blaibach 
Sunnseitn Festival: 
Passauer Saudiandln
12:00 Uhr Unterkagererhof Auberg, 
Mühlviertel 
Kurorchester Bad Schallerbach 
& Elisabeth Wimmer
15:30 Uhr Atrium Bad Schallerbach 
Benefi zkonzert mit 
Prof. W. A. Herrmann und dem 
Orchester der TU München
17:00 Uhr Karmelitenkirche Straubing 
Die Große Konzertnacht
18:30 Uhr Postcity Linz 
Eggenfelden klassisch
19:00 Uhr Eventlocation Brunner Eggenfelden 
Liadhaber:
Alte Lieder im neuen Gewand
19:30 Uhr Schlossgasthof Steinach,
Herrschersaal 
SeppDeppSeptett: World.Wide.Weg
20:00 Uhr Stadthalle Viechtach

KABARETT

Michl Müller: 
„Müller…nicht Shakespeare!“
20:00 Uhr Kurhaus Freyung 

KINDER

Kinderklangwolke
14:30 Uhr Donaupark Linz 

SONSTIGE

Gottesdienst mit den Klangfalken
11:30 Uhr Basilika St. Jakob Straubing 

�  FR 7.9.  � 20:00 UHR 
� SPARKASSEN-STADTSAAL RIED

Gesangskapelle 
Hermann & 

Play Big Band
Mit Pauken und Trompeten geht die 
schönste und einzige Mundart-A-ca-
pella-Boygroup Österreichs ihrem mu-
sikalischen Credo fremd. „Pauken sind 
eh keine dabei“, wird die aufmerksame 
Zuhörerin bemerken. Trotzdem veredelt 
die PLAY Big Band mit einigem Metall 
und Holz die Songs der Gesangskapelle 
und bringt so einen Funken Hollywood 
in die sonst so bodenständig anmutende 
musikalische Landschaft der sechs Her-
männer.

�  FR 7.9.  � 20:00 UHR 
� SVZ LINDACH LAAKIRCHEN

Berni Wagner: 
Babylon

Sicher, er hat er eine Reihe von Proble-
men – aber Berührungsängste gehören 
nicht dazu! Vom Horror im Supermarkt 
über den Bordservice in der U-Bahn bis 
zu den Aliens im Prater: In Bablyon! triff t 
zähfl üssiger Alltag auf urbane Legende.

�  FR 7.9.  � 20:00 UHR 
� ZUM SALETTL KIRCHHAM
�  DO 27.9.  � 20:00 UHR 
� REFEKTORIUM BRAUEREI ALDERSBACH

Franziska
Wanninger

In „furchtlos glücklich“ arbeitet sich der 
neue Zahnarzt der Bühnenfi gur nicht nur 
mit seinem Bohrer tief in den schmerz-
haften Karieskern, sondern auch in ihr 
Herz. Doch wer kennt das nicht – so ein-
fach die Tore auf und rein ins Glück, das 
hat noch selten einer geschaff t. 

�  SA 8.9.  � 20:00 UHR 
� THEATER AM HAGEN STRAUBING

Double Drums
Mit ihrem brandneuen Programm „Groo-
ve Symphonies“ entfacht das preisge-
krönte Percussion Duo, bestehend aus 
Alexander Glöggler und Philipp Jungk, 
auf über 100 Schlaginstrumenten und All-
tagsgegenständen ein wahres Rhythmus-
feuerwerk. Klassik, Weltmusik und Pop 
werden verschmolzen und gepaart mit 
ansteckender guter Laune und kurzwei-
lig-witzigem Entertainment.

�  SA 8.9.  � 20:00 UHR 
� FESTZELT MINTRACHING

Die Altneihauser 
Feierwehrkapell’n 
mit ihrem Kommandanten Norbert Neu-
girg gilt als Kulttruppe der Oberpfalz. 
Bereits seit mehreren Jahren hinterlässt 
der rotzfreche Komödianten-Haufen in 
“Fastnacht in Franken” einen verheeren-
den Eindruck. Die Kapelle versucht sich 
mehr oder weniger erfolgreich an den 
unterschiedlichsten Musikstücken.

�  SO 9.9.  � 12:00 UHR 
� UNTERKAGERERHOF AUBERG OÖ

Sunnseitn mit den 
Passauer Saudiandln

Von den „Musikalischen Feinheiten“ zur 
Marke „Passauer Saudiandln“. Die Feicht, 
die sopränige Nachtigall, die Dorsch, 
der sonore Bariton. Und natürlich das 
Beiwerk: Akkordeon, Trittbrettdreschma-
schine & Kazoos.

�  SO 9.9.  � 19:30 UHR 
� SCHLOSSGASTHOF STEINACH

Liadhaber
Zu hören sind freche Wirtshauslieder, 
traurige Balladen, Lieder vom Unter-
wegssein, von der Liebe und vom Ab-
schiednehmen. Sie verzaubern durch 
ihren Witz und ihre Poesie. Von den 
Liadhabern wurden sie mit Geige, Klari-
nette, Harmonika, Harfe und Kontrabass 
behutsam in abwechslungsreiche Arran-
gements gekleidet.

Weitere aktuelle 
Veranstaltungen auf 
innside-passau.de
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MONTAG 10

MUSIK

Orgelrecital – Iveta Apkalna
19:30 Uhr Brucknerhaus Linz 
Swedish Death Candy:
London is calling
20:00 Uhr Zauberberg Passau 

KABARETT

Lisa Eckhart:
„Die Vorteile des Lasters”
20:00 Uhr KiK - 
Kulturverein Kunst im Keller Ried 

DIENSTAG 11

MUSIK

Volksmusik um 1850 – Populäre 
Musik aus Bruckners Jugend
19:30 Uhr Brucknerhaus Linz 
Finkbass
20:00 Uhr Zauberberg Passau 

LESUNG

Hans Pleschinski: Wiesenstein
20:00 Uhr ScharfrichterHaus Passau 

MITTWOCH 12

MUSIK

Lux Like Liza
19:00 Uhr Glasmuseum Frauenau 
J. S. Bach: Das Wohltemperierte 
Klavier, Teil I – Evgeni Koroliov
19:30 Uhr Brucknerhaus Linz 

THEATER

Die Impropheten Show:
Auf Vergnügungsreise
20:00 Uhr Posthof Linz 

DONNERSTAG 13

MUSIK

Abendorgelkonzert
19:30 Uhr Dom St. Stephan Passau 
Meisterkurse: Eröff nungskonzert
19:30 Uhr Hotel Asam Straubing 
Matthias Goerne
singt Schuberts Winterreise
19:30 Uhr Brucknerhaus Linz 
Rhythmus- und Trommelkonzert
20:00 Uhr Artrium Bad Birnbach 
Mojo Blues Band feat. 
Gisele Jackson (New York)
20:00 Uhr Gugg Braunau 

THEATER

„Heiratsfi eber“
19:30 Uhr Großes Kurhaus Bad Füssing 

KABARETT

Gernot Kulis Herkulis
20:00 Uhr Spinnerei Traun 

�  MO 10.9.  � 20:00 UHR 
� KIK RIED

Lisa Eckart 
„Die Vorteile des 

Lasters”
Es war nicht alles schlecht unter Gott. Gut 
war zum Beispiel, dass alles schlecht war. 
Denn alles, was man tat, war Sünde. Die 
Hölle zählte Leistungsgruppen, Ablässe 
waren das perfekte Last-Minute Ge-
schenk und lasterhaft zu sein noch Kunst. 
Doch dann starb Gott ganz unerwartet an 
chronischer Langeweile ...

�  MO 10.9.  � 20:00 UHR 
� ZAUBERBERG PASSAU

Swedish
Death Candy 

kommen offi  ziell aus London, wobei sie 
sich doch aus verschiedenen Kulturen 
zusammen setzen. Schlagzeuger Marco 
Ninni und Gitarrist Francesco Codardo 
kommen aus Italien, Bassist Jiwoon Wang 
kommt aus Südkorea und nur Sänger 
& Gitarrist Louis Perry ist als einziges 
Mitglied aus London. Die Band hat sich 
während ihres Studiums an der Univer-
sität gegründet.

�  DI 11.9.  � 20:00 UHR 
� ZAUBERBERG PASSAU

Finkbass
Eine Loopstation, einen E-Bass, ein 
Drum Pad und ihre kraftvolle Stimme – 
mehr braucht es nicht für FINKBASS aka. 
Laura Fink. Auf eigenständige Art und 
Weise schreibt und performt sie so ihre 
Songs. Innerhalb kürzester Zeit konnte 
FINKBASS tausende neue Fans mit ihren 
zu Hause produzierten Live Loop Videos 
auf Youtube und Facebook gewinnen.

�  DI 11.9.  � 19:30 UHR 
� BRUCKNERHAUS LINZ

Volksmusik um 1850 
Populäre Musik aus 
Bruckners Jugend
Die Strebitzer, eine Gruppe von 15 Mu-
sikerInnen, musizieren in der originalen 
Besetzung mit authentischen Instrumen-
ten aus der Zeit um 1870 und bringen 
hiermit die damals auf dem Land gepfl eg-
te Gebrauchsmusik wieder zum Klingen – 
so, wie sie auch Bruckner erlebte.

�  MI 12.9.  � 19:00 UHR 
� GLASMUEUM FRAUENAU

Lux Like Liza 
Es singen und spielen Lisa Eichinger 
(Gesang), Leonhard Muckenthaler 
(Klavier), Florian Eichinger (Gitarre/ 
Bass), Markus Schettl (Schlagzeug)
Eintritt frei!

�  MI 12.9.  � 20:00 UHR 
� POSTHOF LINZ

Die Impropheten-
show: 

Auf Vergnügungs-
reise

Der Sommer mag sich schon in Position 
für seine Abschiedsvorstellung bringen 
und schön langsam in den Schatten des 
fröstelnden Herbstes treten. Die Impro-
pheten aber wollen es noch einmal wis-
sen und laden mit einer warmen Brise 
zum Surfen auf den Wellen rauschend- 
spannender Geschichten ein.

�  DO 13.9.  � 19:30 UHR 
� GR. KURHAUS BAD FÜSSING

„Heiratsfi eber“
Lustspiel in drei Akten von Maximilian 
Vitus mit Markus Neumaier, Andreas Kern, 
Michaela Heigenhauser, Kristina Helfrich, 
Flo Bauer, Nicola Pendelin. Auff ührung 
des Chiemgauer Volkstheaters.

�  DO/FR 13./14.9.  � 20:00 UHR 
� GUGG BRAUNAU

Mojo Blues Band 
Was für Downbeat Kruder & Dorfmeister, 
für Jazz Joe Zawinul oder für Pop Falco 
waren/sind, ist für den Blues zweifelsfrei 
die Mojo Blues Band. 1977 begann im le-
gendären Jazzland eine Erfolgsgeschich-
te sondergleichen, gespickt mit Integrität 
und Authentizität aber auch mit genre-
übergreifenden Hits.

�  FR 14.9.  � 19:30 UHR 
� KRAFTZENTRALE STRAUBING

HörBänd
ist die derzeit wohl talentierteste 
Nachwuchs Comedy A Cappella Band 
Deutschlands: Das größte A Cappel-
la-Quartett der Welt schreibt Innovation 
groß, schließlich sollte man Recht-
schreibfehler stets vermeiden. Großge-
schrieben werden außerdem Kreativität, 
Eigenkompositionen und Arrangements 
sowie Lach- und Ohrwurmgaranten.

Weitere aktuelle 
Veranstaltungen auf 
innside-passau.de
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FREITAG 14

KINDER | MUSICAL

Shrek – Das Musical
19:30 Uhr Stadttheater Wels 

MUSIK

Echte Volksmusik
19:30 Uhr Großes Kurhaus Bad Füssing 
HörBänd: Dümmer geht ümmer
19:30 Uhr Kraftzentrale Straubing 
Bruckner und der 
Gregorianische Choral
19:30 Uhr Brucknerhaus Linz 
Mit Trompeten und Posaunen
20:00 Uhr St. Matthäus Passau
The Ramblers
20:00 Uhr Wolferstetter Keller Vilshofen 
Urtyp Inferno & Sex a la Bamba
20:00 Uhr Brauerei Aldersbach, Refektorium 
Mojo Blues Band feat. 
Gisele Jackson (New York)
20:00 Uhr Gugg Braunau 
Attwenger & Orchester 33 1/

3
 & 

The Unused Word & 
The No The & Mischgeschick
20:00 Uhr Alter Schl8hof Wels 
Jasper van’t Hof & Reto Weber 
feat. Greetje Bijma (NL, CH)
20:30 Uhr Musikschule Raab 

KABARETT

Birgit Denk und die Novaks
19:30 Uhr Atrium Bad Schallerbach 
Martina Ottmann –
Alles Ottmann oder wie?
20:00 Uhr Paul-Theater Straubing 
Rudi Fußi: Jetzt rede ich
20:00 Uhr Posthof Linz 

SONSTIGES 

„Symphonie aus Licht und Klang“
22:00 Uhr Domplatz Passau 

SAMSTAG 15

MUSIK

Studentenkonzert
nach Kursende: Orgel
15:00 Uhr Karmelitenkirche Straubing 
Thilo Wolf Jazz Trio
19:00 Uhr Konzerthaus Blaibach 
Aqua Piano Klavierabend. 
„Zauber der Transkription“
19:30 Uhr Kleines Kurhaus Bad Füssing 
BluNight mit Asphyxia und Major 7
19:30 Uhr Kraftzentrale Straubing 
Die Jugendbrassband OÖ: 
Faszinierendes Blech
19:30 Uhr Sparkassen-Stadtsaal Ried i. Innkreis 
J. S. Bachs „Die Kunst der Fuge“ mit 
Cornelius Obonya und Neobarock
19:30 Uhr Brucknerhaus Linz 
Hundling
20:00 Uhr Gasthof Knott Jacking 
Wally Warning & Ami Warning
20:00 Uhr Brauerei Aldersbach, Refektorium 
Perlen der Wiener Musik
20:00 Uhr Artrium Bad Birnbach 
Topsy Küppers
20:00 Uhr Gugg Braunau 
Bluesbrauser
20:00 Uhr KUBA Kulturbahnhof Eferding 

KINDER | MUSICAL

Shrek – Das Musical
19:30 Uhr Stadttheater Wels 

PARTY

Burden of Life supp.: 
AllWill Know – Burn Down Eden
20:30 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 

SONSTIGES

Herbst-Flohmarkt
des Mütterzentrums
10:00 Uhr Alte Kaserne Landshut 
Tag der off enen Tür
12:30 Uhr Stadttheater Passau 
Lange Nacht der Demokratie – 
Die Frauen der APO
20:00 Uhr Paul-Theater Straubing 

SONNTAG 16

MUSIK

Bayerische Matinée
10:30 Uhr Artrium Bad Birnbach 
Thilo Wolf Jazz Trio
11:00 Uhr Konzerthaus Blaibach 
Internationaler Volksmusiktag 
2018: „Meine Heimat – 
Unser Europa“
11:00 Uhr Kloster Aldersbach 
Studentenkonzert
11:00 Uhr Hotel Asam Straubing 
Backwood Five
11:00 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz
Sonntagsmatinée: Wir bitten 
zum Tanz beim Kunstsalon
11:00 Uhr OÖ Landesgalerie Linz 
Familienkonzert „Harry Potter“ 
mit Ben und dem 
Georgischen Kammerorchester
16:00 Uhr Herzogschloss Straubing 
J. S. Bach: Das Wohltemperierte 
Klavier, Teil II – Evgeni Koroliov
18:00 Uhr Brucknerhaus Linz 
Festkonzert mit dem
Georgischen Kammerorchester
19:30 Uhr Herzogschloss Straubing 
Huey Colbinger
20:30 Uhr Altes Spital Viechtach 

SONSTIGES

Tag der off enen Tür
12:30 Uhr Theater am Hagen Straubing 

�  FR 14.9.  � 20:00 UHR 
� ALTER SCHL8HOF WELS

Attwenger & 
Orchester 33 1/

3
Ihr erstes Konzert ever gaben Attwenger 
im April 1990, danach folgten an die 800 
Auftritte in 20 Ländern dieser Erde. Be-
reits ein Jahr nach der Premiere, genau 
am 26. April 1991, waren Markus Binder 
und Hanspeter Falkner erstmalig im 
Schl8hof zu Gast - und haben seither 13 
Konzerte im und vor dem Haus gespielt.

�  FR 14.9.  � 20:30 UHR 
� MUSIKSCHULE RAAB OÖ

Jasper van't 
Hof & Reto Weber 
Ein Holländer und ein Schweizer fühlen 
sich in pulsierenden, vielfältigen Groo-
ves dieser Welt zuhause. Beide Musiker 
sind wahre Grenzgänger der Weltmusik. 
Van’t Hof durchstreifte mit der Band 
Pili Pili jahrzehntelang musikalisch den 
afrikanischen Kontinent. Weber gründete 
1978 das legendäre Percussion Orchestra 
mit Solisten aus der ganzen Welt. In Raab 
gesellt sich die friesische Stimmkünstlerin 
Greetje Bijma dazu. 

�  FR 14.9.  � 20:00 UHR 
� PAUL-THEATER STRAUBING

Martina Ottmann: 
Alles Ottmann,

aber wie?
Freuen Sie sich auf einen ganz beson-
deren Abend mit atemberaubendem 
Körpereinsatz und ausdrucksstarker Ge-
sangsstimme, skurriler Schlagfertigkeit 
und herzzerreißender Komik. Genießen 
Sie einen verrückt chaotischen und sinn-
lichen Abend, bei dem garantiert kein 
Auge trocken bleibt.

�  FR 14.9.  � 20:00 UHR 
� POSTHOF LINZ

Rudi Fußi:
Jetzt rede ich

Der Kabarett-Erstling von Rudi Fußi und 
Co-Autor Gerald Fleischhacker (“Bist Du 
deppert!”, Puls 4) wird von Kritikern und 
Publikum gleichermaßen gefeiert. Der 
PR- und Politikberater bildet sein Publi-
kum im Rahmen des fi ktiven AMS-Inten-
sivkurses “Berufspolitiker, aber richtig!” 
zu zukünftigen Stars der österreichischen 
Polit-Szene aus.

�  SA 15.9.  � 20:00 UHR 
� GH KNOTT JACKING

Der Hundling,
das ist der Münchner Phil Höcketstaller, 
ein Bazi, ein musikalischer Strawanzer, 
ein bairischer Bluesman auf „da Roas“. 
An jedem Straßeneck, an jedem Strauch, 
an jedem Baum fi ndet er etwas Inter-
essantes zu entdecken. Mal Rock’n Roll 
mal Folk, mal funky, mal off -beat-las-
tig streunt der Gitarrist, Sänger und 
Songwriter durch sehr unterschiedli-
che Landschaften der amerikanischen 
Musiktradition.

Weitere aktuelle 
Veranstaltungen auf 
innside-passau.de

�  SA 15.9.  � 20:00 UHR 
� KUBA EFERDING

Die Bluesbrauser 
bieten Mundartmusik, gesungen im 
Salzburger Dialekt, mit humorvollem 
Einschlag und mehrstimmigem Gesang. 
Musikalisch spannen “Bluesbrauser” 
einen breiten Bogen: Von Acappella, 
Balladen, Volxmusik bis Weltmusik. Ihre 
Eigenkompositionen verbinden Elemente 
des Funk, Blues, Reggae, Soul, Pop, Rap 
und Jazz.

�  SO 16.9.  � 11:00 UHR 
� KLOSTER ALDERSBACH

Internationaler 
Volksmusiktag

Traditionell spielen beim Volksmusiktag 
auch etliche regionale Musikgruppen. 
Eine von ihnen wird den Internationalen 
Volksmusikpreis erhalten. Überreicht wird 
der Preis von Schauspieler, Autor und Re-
gisseur Winfried Frey. Auch Hans-Jürgen 
Buchner, besser bekannt als Haindling, 
wird geehrt. Für ihn wird Kabarettistin und 
Schauspielerin Monika Gruber eine ganz 
besondere Laudatio halten.
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MONTAG 17

MUSIK

Schuberts Große C-Dur-Sinfonie
12:30 Uhr Brucknerhaus Linz 
The Tallis Scholars
19:30 Uhr Mariendom Linz

DIENSTAG 18

MUSIK

Bruckner Orchester Linz mit Chris-
tian Tetzlaff  und Markus Poschner
19:30 Uhr Brucknerhaus Linz 

THEATER

Don Camillo und Peppone
17:00 Uhr Landestheater Linz, Schauspielhaus 
Don Camillo und Peppone
19:30 Uhr Landestheater Linz, Schauspielhaus 

KABARETT

Altingers Brettlboden
20:00 Uhr Haberkasten Mühldorf am Inn 
Thomas Maurer: Zukunft
20:00 Uhr Posthof Linz 

MITTWOCH 19

MUSIK

Konzert mit Kulzerisch Salon 4
19:00 Uhr Glasmuseum Frauenau 
Schumann spielt Beethoven
19:30 Uhr Brucknerhaus Linz 

KABARETT

Woifes LOKschuppen: 
„Der Fälscher“ lädt ein…
20:00 Uhr LOKschuppen Simbach 
Thomas Maurer: Zukunft
20:00 Uhr Posthof Linz 

DONNERSTAG 20

OPER

H. Berlioz: La Damnation de Faust
19:30 Uhr Brucknerhaus Linz 

MUSIK

Abendorgelkonzert
19:30 Uhr Dom St. Stephan Passau 
Ladiner Gala
19:30 Uhr Großes Kurhaus Bad Füssing 
Ludwig van Beethoven: 
Freude schöner Götterfunken
19:00 Uhr Konzerthaus Blaibach 
Wolfgang Böck, Adi Hirschal 
& Band: „Strizzilieder”
19:30 Uhr Atrium Bad Schallerbach 
Jessy Martens & Band
20:00 Uhr Haberkasten Mühldorf am Inn 
Jamsession der Jazzfreunde
20:00 Uhr Alte Kaserne Landshut 
Kaiserschmarrn auf der Bühne
20:00 Uhr Artrium Bad Birnbach 
cms_Report
20:00 Uhr Spinnerei Traun 

THEATER

Wohnen im Glück
20:00 Uhr Bürgerspital Plattling 

KABARETT

Der Machatschek – 
Komm gut durchs Jahr
19:30 Uhr Kornspeicher Wels 
Paul Pizzera & Otto Jaus – 
Unerhört Solide
19:30 Uhr Kürnberghalle Leonding 
Gerold Rudle: Captain Rudle
20:00 Uhr Hofbühne Tegernbach 
Ciro de Luca: “Bodylanguage”
20:00 Uhr Spinnerei Traun 

SHOW

ShMo!
19:00 Uhr Zauberberg Passau 

�  DI/MI 18./19.9.  � 20:00 UHR 
� POSTHOF LINZ

Thomas Maurer:
Zukunft

„Die Zukunft“, das wusste schon Karl Va-
lentin, „ist auch nicht mehr, was sie mal 
war.“ Was man sicher sagen kann: Das 
neue Programm von Thomas Maurer 
liegt in der Zukunft. Zumindest für alle, 
die es noch nicht gesehen haben. Büh-
ne frei für das nächste neue Programm 
des umfassend ausgezeichneten Wiener 
„Staatskünstlers“!

�  DO 20.9.  � 19:30 UHR 
� GR. KURHAUS BAD FÜSSING

Ladiner Gala
„Die großen Schlager-Erfolge“ heißt ihr 
neues Album (MCP). Für das bemerkens-
werte Projekt holten sie sich Verstärkung. 
Specialguest dieser Ladiner Gala: Romy.

�  DO 20.9.  � 19:30 UHR 
� KORNSPEICHER WELS

Der Machatschek – 
Komm gut 

durchs Jahr
Beginnend mit dem Neujahrs-Punksong, 
über die Valentins-tags-Charmeoff ensive, 
den Allergiemarsch, das frivole Oster- 
lied, geht es bunt durchs Jahr dahin. Am 
Ende ist kein Auge trocken, manches auch 
geschwollen, ob‘s vom Lachen ist, vom 
Weinen oder vom Mitmachen, suchen Sie 
sich’s aus und seien Sie mit dabei!

�  DO 20.9.  � 20:00 UHR 
� HOFBÜHNE TEGERNBACH

Gerold Rudle: 
Captain Rudle

Mal herrscht Gegenwind, dann peitschen 
Wellen über uns herein, wir fi nden uns 
mal oben aber rasch auch wieder unten 
und viele Strömungen ziehen in die fal-
sche Richtung. Und wenn es einmal nicht 
stürmt, dann herrscht Flaute – auch nicht 
optimal. Es ist nicht leicht, uns durch das 
Leben zu manövrieren.

�  FR 21.9.  � 20:00 UHR 
� MAX FRANK SAAL LEIBLFING

Bittenbinder: 
Mehr Liebe

Funk, Soul, Hip Hop und jede Menge 
Herz – das ist Bittenbinder. Die junge 
Band aus München weiß, was groovt und 
was es heißt, gemeinsam Spaß zu haben. 
Alle Bandmitglieder wirken wie eine ein-
gespielte Gang guter Freunde, mit denen 
man durch Dick und Dünn geht. Genau-
so authentisch ist auch ihre Musik. Ob 
Liebeskummer, Social Media Fakes oder 
Flüchtlingskrise, in den deutschen Texten 
kommen tiefsinnige Messages mal nach-
denklich, mal humorvoll, aber immer le-
bendig und emotional rüber.

�  FR 21.9.  � 18:30 UHR 
� FRHR.V. POSCHINGER 
 GLASHÜTTE FRAUENAU

Glasmacherlieder 
und -geschichten
Schauspielerin Veronika von Quast, Di-
seuse Barbara Dorsch und Komponist 
und Multimusikant Florian Burgmayr in-
terpretieren altes Hütten-Liedgut völlig 
neu – mal empfi ndsam und tiefsinnig, 
mal humorvoll und beschwingt. 

�  FR 21.9.  � 19:30 UHR 
� GR. KURHAUS BAD FÜSSING

Eröff nungsgala 
Kulturfestival 

Justus Frantz und die Philharmonie der 
Nationen. Justus Frantz gelang es, aus 
den talentiertesten Musikern der ganzen 
Welt einen homogenen Spitzenklangkör-
per zu formen. Auf dem Programm ste-
hen klassische Kompositionen und Werke 
der leichten Muse.

�  FR 21.9.  � 20:30 UHR 
� ALTE KASERNE LANDSHUT 

Anavantou
Die neunköpfi ge Formation bringt den 
Forró direkt aus Brasilien nach Europa. 
Forró – aus dem Nordosten Brasiliens 
stammend, verbindet afro-brasilianische 
Rhythmen mit europäischem Folk und 
Polka. Die Vollblutmusiker verstehen es 
energiegeladen, aus jedem Konzert eine 
„Fiesta Brasil“ zu machen. 

�  FR 21.9.  � 20:00 UHR 
� GUGG BRAUNAU

Christian Springer: 
Alle machen, 

keiner tut was
Wo sind unsere Werte, fragt Christian 
Springer. Das Publikum weiß es genau: 
bei 120 zu 80. Denn Deutschlands wich-
tigster Wert ist der Blutdruck. Gleich da-
hinter kommen Cholesterin, Feinstaub 
und Pünktlichkeit. Es ist eine Freude, dem 
Kabarettisten auf seiner Suche nach den 
Werten zuzuhören.
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FREITAG 21

MUSIK

Glasmacherlieder und -geschichten
18:30 Uhr Freiherr von 
Poschinger Glasmanufaktur Frauenau 
Duo Violine & Klavier
19:30 Uhr Stadthalle Deggendorf 
Les Siècles mit Antoine Tamestit 
und François-Xavier Roth
19:30 Uhr Brucknerhaus Linz 
Eröff nungsgala Kulturfestival
19:30 Uhr Gr. Kurhaus Bad Füssing
Tom & Basti
20:00 Uhr Festsaal Sonnentherme
Eging am See 
Mythos Marlene –
Ein Abend für die Dietrich
20:00 Uhr Paul-Theater Straubing 
Mozart und die Volksmusik
20:00 Uhr Artrium Bad Birnbach 
Pam Pam Ida
20:00 Uhr Brauerei Aldersbach, Refektorium 
Bittenbinder: Mehr Liebe
20:00 Uhr Max Frank Saal Leiblfi ng 
Yet another Floyd:
„Dark Side Of The Moon”
20:00 Uhr KiK - 
Kulturverein Kunst im Keller Ried 
MUSIK MACHT STAAT 
Ensemble Kontraklang
20:00 Uhr Gugg Braunau 
Ratzenböck, Achrainer, Namekawa
20:00 Uhr Landesmusikschule Wels 
Anavantou
20:30 Uhr Alte Kaserne Landshut 

KABARETT

Paul Pizzera & Otto Jaus – 
Unerhört Solide
19:30 Uhr Kürnberghalle Leonding 
Da Huawa, da Meier & I – 
„Zeit is a Matz!“
20:00 Uhr Wirtshaus 
Neurandsberg Rattenberg 
Sebastian Reich & Amanda: 
Glückskeks
20:00 Uhr Kultur + Kongress Forum Altötting 
Manuel Thalhammer – 
Lehrer ohne Klasse
20:00 Uhr Kulturzentrum Hof Linz 
Christian Springer: 
„Alle machen, keiner tut was“
20:00 Uhr Gugg Braunau 

KINDER

Mit zwei dabei
10:00 Uhr Stadtbibliothek Deggendorf 
Shrek – Das Musical
19:30 Uhr Stadttheater Wels 

SONSTIGES

„Symphonie aus Licht und Klang“
22:00 Uhr Domplatz Passau 

SAMSTAG 22

OPER

Der fl iegende Holländer
19:30 Uhr Stadttheater Passau 

MUSIK

Seemannschor Osterhofen
19:00 Uhr Alte Kirche Pleinting 
Die Drei Damen „Träum weiter“
19:00 Uhr Weisses Haus Off enberg 
Sven Faller: Night Music
19:30 Uhr Weiherhaus-Theater Ortenburg 
Theresia Bothe – Yvonne Zehner
19:30 Uhr Pfarre Taufkirchen an der Pram 
Benefi zkonzert: 
OÖ Jugend Brass Band
19:30 Uhr Alfons-Dorfner-Halle Lembach 
Klassische Klangwolke 2018
19:30 Uhr Brucknerhaus Linz 
Niederbayrischer Tanzboden
mit dem Niederbayrischen 
Musikantenstammtisch
20:00 Uhr Hieblwirt Neukirchen 
Trio: Girlinger, Girlinger, Jahn
20:00 Uhr Artrium Bad Birnbach 
Die Saitnzwicka
20:00 Uhr Bürgerspital Plattling 
Viech & pauT
20:00 Uhr Alter Schl8hof Wels 
Rian
20:00 Uhr Kulturhaus Röda Steyr 

THEATER

DINGS Impro – 
Paul-Theater goes IMPRO
20:00 Uhr Paul-Theater Straubing 

KABARETT

Paul Pizzera & Otto Jaus – 
Unerhört Solide
19:30 Uhr Kürnberghalle Leonding 
Christian Springer:
„Alle machen, keiner tut was“
20:00 Uhr Gugg Braunau 

KINDER | MUSIK

Antons Kidsclub – Live dabei beim 
Internationalen Brucknerfest Linz
10:00 Uhr Brucknerhaus Linz 

LESUNG

Birgit Minichmayr 
liest Dorothy Parker
20:00 Uhr Posthof Linz 

SONSTIGES | THEATER

Tag der off enen Tür
16:00 Uhr Theater an der Rott Eggenfelden 

SONNTAG 23

MUSIK

Musikalischer Frühschoppen
mit Bauernseufzer
10:30 Uhr IT und 
Bildungszentrum Oberschneiding 
Klostergartenkonzert mit der 
Blaskapelle Hohenau-Ringelai
15:00 Uhr Klostergarten Passau 
Yvonne Zehner & Theresia Bothe:
Yo m’enamori d’un aire
17:00 Uhr Portenkirche Fürstenzell 
Orgelkonzert
17:00 Uhr Benediktinerstift Metten 
Beethoven-Klaviersonatenzyklus 
mit Rudolf Buchbinder VI
18:00 Uhr Brucknerhaus Linz 

KABARETT

Monaco Bagage:
Alles außer Kontrolle
19:30 Uhr Hubertushalle Straubing 
aMaivoi
(Úvom 21.9.2018 verschoben 
auf 23.9.2018)
20:00 Uhr Lindenkeller Freising 

KINDER

Der kleine Koch
16:00 Uhr Hofbühne Tegernbach 
Shrek – Das Musical
16:00 Uhr Stadttheater Wels 
Tri Tra Trio | Der Reserveglücksstern
16:30 Uhr Alter Schl8hof Wels 

LESUNG

Claus Peymann liest 
Thomas Bernhards 
„Holzfällen. Eine Erregung.“
17:00 Uhr Landestheater Linz, Kammerspiele

�  FR 21.9.  � 20:00 UHR 
� FESTSAAL SONNENTHERME
 EGING AM SEE 

Tom & Basti
Tom mit seiner Gitarre und Basti mit 
seiner Steirischen Harmonika. Zünftige, 
ehrliche, lustige, ernste, echte, gmiatli-
che, freche, bewegende, handgemachte, 
haglbuachane Volksmusik – und dazu 
einen spontanen Spruch für jeden Anlass 
auf den Lippen. Die a`zwickt-Tour – ein 
Live-Erlebnis, für das es kein Mikro und 
keine große Bühne braucht. Sondern ein-
fach nur eine Wirtshaus-Stub`n.

�  FR 21.9.  � 20:00 UHR 
� KIK RIED 

Yet Another Floyd
hat sich in den letzten Jahren zu einer 
der besten Pink Floyd Tribute Bands ent-
wickelt. Sehr viel Wert wird auf den Origi-
nalsound gelegt. Monatelang wurde mit 
dutzenden Eff ektgeräten getüftelt, um 
den Gitarrensound von David Gilmour so 
perfekt wie möglich live zu performen. 
Präsentiert wird eine Zeitreise durch mehr 
als 40 Jahre Pink Floyd Geschichte.

�  SA 22.9.  � 19:30 UHR 
� PFARRE TAUFKIRCHEN A.D. PRAM
�  SO 23.9.  � 17:00 UHR 
� PORTENKIRCHE FÜRSTENZELL

Yvonne Zehner & 
Theresia Bothe

Yo m’enamori d’un aire – Ich habe mich 
in Luft verliebt, lautet das Motto des ak-
tuellen Programms der bekannten Künst-
lerin Theresia Bothe. Gespielt wird Musik 
von Federico Garcia Lorca, Manuel de Fal-
la, sephardische und sizilianische Lieder. 
Gemeinsam mit der Gitarristin Yvonne 
Zehner hat Bothe ein Repertoire entwi-
ckelt, das beide Musikerinnen auf ihrem 
Lebensweg seit Jahren begleitet.

�  SA 22.9.  � 19:30 UHR 
�  WEIHERHAUS-THEATER ORTENBURG

Sven Faller: 
Night Music

„Night Music“ ist seine Hommage an die 
Magie und das Eigenleben der Nacht. Im 
Wechsel mit Musik liest er seine anekdoti-
schen und teils autobiographischen Tex-
te. Sie handeln von lustvollen Spaziergän-
gen unter Sternen, schrägen Typen auf 
nächtlichen Straßen, dem Kontrabass als 
der wahren „Königin der Nacht“ und den 
überraschenden Wendungen des Lebens.

�  SA 22.9.  � 19:00 UHR 
� WEISSES HAUS OFFENBERG

Die drei Damen: 
Träum weiter

Lisa Wahlandt, Andrea Hermenau und 
Christiane Öttl haben als Die Drei Damen 
in der deutsch-bayerischen Musikland-
schaft für Furore gesorgt. Ihre Lieder, 
auch die ihrer neuen CD „Träum weiter“, 
lehnen sich allen Musikstilen an, die dem 
Jazz verwandt sind. Sie sind ein bezau-
bernder Einklang von Stimme und Herz.

�  SO 23.9.  � 20:00 UHR 
� LINDENKELLER FREISING

aMaivoi
Seit die 3 gstandenen Mannsbilder 
Richard, Wolfgang und Reinhard aus der 
oberbayerischen Schotterebene die 2 
Gazellen Heidi und Carolin im undurch-
dringlichen niederbayerischen Dschun-
gel trafen, sind die kleinen und großen 
Kabarettbühnen vor ihnen nicht mehr 
sicher. Wenn aMaivoi kommt, bleibt kein 
Auge trocken.
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MONTAG 24

MUSIK

Bruckner-Zyklus der 
Münchner Philharmoniker III
19:30 Uhr Stift St. Florian 
Mulo Francel & Friends: 
Mocca Swing
20:00 Uhr Haberkasten Mühldorf am Inn 
Baars Henneman Harnik | 
GIS Orchestra
20:00 Uhr Alter Schl8hof Wels 

KABARETT

Martin Frank: 
Es kommt wie’s kommt
20:00 Uhr Haberkasten Mühldorf am Inn 

DISKUSSION

Podiumsdiskussion
zur Landtagswahl
19:00 Uhr Alte Kaserne Landshut 

DIENSTAG 25

MUSIK

Bruckners Dritte
12:30 Uhr Brucknerhaus Linz 
Bruckner-Zyklus der 
Münchner Philharmoniker IV
19:30 Uhr Stift St. Florian 
Xavier Rudd: Stormy Boy Tour 
Support: Newton Faulkner
20:00 Uhr Posthof Linz 

THEATER 

Schneckengottt
20:30 Uhr Ostentorkino Regensburg 

MITTWOCH 26

MUSIK

Bruckner-Zyklus der 
Münchner Philharmoniker V
18:00 Uhr Stift St. Florian 
Carte blanche für Jonas Kaufmann
20:00 Uhr Brucknerhaus Linz 
Funkclub – Tower of Power
20:00 Uhr Spinnerei Traun 

KABARETT

Thomas Stipsits – 
Stinatzer Delikatessen
20:00 Uhr Kulturzentrum ALFA Steyrermühl 
Science Busters: ozapftis 2018
20:00 Uhr Posthof Linz 

KINDER-THEATER

„Kasperl und der Piratenschatz“
15:00 Uhr Stadtbibliothek Deggendorf 

LITERATUR

David Schalko Schwere Knochen
20:00 Uhr Posthof Linz 

VORTRAG

Paul Gauguin und die 
Sehnsucht nach dem Ursprung
19:00 Uhr Palais im Stadtpark Deggendorf 

DONNERSTAG 27

OPER

Don G: Mozart – Gazzaniga
19:30 Uhr Südböhmisches Theater Budweis 

MUSIK

Geistliches Konzert IV
19:30 Uhr Dom St. Stephan Passau 
„Spanisch-Andalusischer Abend“
19:30 Uhr Großes Kurhaus Bad Füssing 
Giora Feidman & Rastrelli 
Cello Quartett
19:30 Uhr Atrium Bad Schallerbach 
Musikfestival von Ema Destinnová
19:30 Uhr Messegelände Ceske Budejovice 
Tribute to Amy Winehouse
20:00 Uhr Hofbühne Tegernbach 
Boris Bukowski & Band
20:00 Uhr Posthof Linz 
Heimspiel: Marin Radio – 
Code Of The Road
20:30 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 

KABARETT

Helmut A. Binser: „Ohne Freibier 
wäre das nie passiert“
20:00 Uhr ScharfrichterHaus Passau 
Franziska Wanninger – 
furchtlos glücklich
20:00 Uhr Brauerei Aldersbach, Refektorium 
Thomas Stipsits – 
Stinatzer Delikatessen
20:00 Uhr Messehalle Freistadt 
David Scheid – Remix
20:00 Uhr Kulturzentrum Hof Linz 

KINDER-THEATER

„Kasperl und der Piratenschatz“
16:00 Uhr Bürgerspital Plattling 

POETRY SLAM

SprechAkt – Poetry Slam
19:30 Uhr Alte Kaserne Landshut 

�  MO 24.9.  � 20:00 UHR 
� HABERKASTEN MÜHLDORF

Mulo Francel & Fri-
ends: Mocca Swing

Hochenergetisch, warm & aphrodisie-
rend, pulsierend & nach fernen Orten und 
Zeiten duftend. Mulo Francel ist Saxopho-
nist und Weltenbummler. Sein aktuelles 
Programm „Mocca Swing“ atmet seine 
30-jährige Erfahrung als World Mu-
sic-Künstler und Komponist voller Reife 
und Inspiration: Musik belebend wie ein 
kräftiger Mocca! 

�  MI 26.9.  � 15:00 UHR 
� STADTBIBLIOTHEK DEGGENDORF
�  DO 27.9.  � 16:00 UHR 
� BÜRGERSPITAL PLATTLING

Kasperl und 
der Piratenschatz
Gro ß mut ter kann die Mie te nicht be zah-
len. Plötz lich fällt ihr ein, das in ei ner al ten 
Kis te ei ne Schatz kar te liegt. Es gibt ei nen 
Schatz auf der Pi ra ten in sel! 
Ob der Kas perl ihn fi n det?

�  DO 27.9.  � 20:00 UHR 
� SCHARFRICHTERHAUS PASSAU

Helmut A. Binser:
Ohne Freibier wäre das nie passiert – Na-
türlich ist der Binser wieder in gewohnt 
gemütlicher Manier, mit Schnupftabak 
und einer kühlen Halbe Bier anzutreff en. 
Er ist ein Künstler zum Anfassen, ein ge-
selliger Oberpfälzer, dem die spritzigen 
Pointen und saukomischen Wortspiele 
nur so aus dem Mund purzeln.

�  DO 27.9.  � 19:30 UHR 
� ATRIUM BAD SCHALLERBACH

Giora Feidmann & 
Rastrelli Cello Quartett

Der Maestro schlägt zusammen mit dem 
Rastrelli Cello Quartett das große Beatles 
Songbook auf! Konnten die Beatles die 
Richtung ihrer Kompositionen durch die 
Kombination von Gesang und Text bestim-
men und ihren Songs damit den legendär-
en Glanz verleihen, müssen die fünf Instru-
mentalisten diese Elemente durch andere 
ersetzen. Mit der virtuosen Umsetzung der 
fabelhaften und nahezu genialen Arrange-
ments des Ensemblemitglieds Sergej Drab-
kin ist dies Giora Feidman und dem Rastrel-
li Cello Quartett vortreffl  ich gelungen.

�  DO 27.9.  � 19:30 UHR 
� MESSEGELÄNDE ČESKÉ BUDĚJOVICE

Musikfestival von 
Ema Destinnová

Das feierliche Konzert zum 100. Jahrestag 
der Entstehung der Tschechoslowakei wird 
zum ersten Mal in Budweis (České Budějo-
vice) von einem der besten Orchester Eu-
ropasdargeboten: dem Bruckner Orchester 
Linz. Das Orchester wird in großer Beset-
zung (95 Musiker) die Sopranistin Ricarda 
Merbeth begleiten, die bei den Bayreuther 
Festspielen große Anerkennung erhielt.

�  DO 27.9.  � 19:30 UHR 
� SÜDBÖHMISCHES THEATER
 ČESKÉ BUDĚJOVICE (CZ)

Don G
Mozart – Gazzaniga

Das Phänomen Don Juan existiert im eu-
ropäischen Theater schon seit 400 Jah-
ren. Die bis heute am häufi gsten aufge-
führte Adaption für die Oper ist zweifellos 
Mozarts „Don Giovanni“, wenig bekannt 
ist hingegen, dass Mozarts „Don Giovan-
ni“ einen Doppelgänger hat, die Oper von 
Giuseppe Gazzaniga. Was, wenn sich die-
se Zwillinge auf einer Bühne träfen? 

�  DO 27.9.  � 20:00 UHR 
� MESSEHALLE FREISTADT
�  FR 28.9.  � 20:00 UHR 
� STADTHALLE WELS

Thomas Stipsits
Als Thomas Stipsits mit dem Kabarett be-
gann, hatte er noch keinen Führerschein. 
Mittlerweile hat er das Triple geschaff t: 
Frau, Kind und Bausparvertrag. Um die-
ses Triple zu feiern, hat er seinen Ranzen 
voll mit Stinatzer Delikatessen der letzten 
Programme gepackt und wird an diesem 
Abend voll und ganz zu Ihrer Verfügung 
stehen.

�  FR 28.9.  � 20:00 UHR 
� VOGL-STADL PASSAU

Markus Langner: 
Spassvogel'(n)

Was erwartet den Kabarettfan? Ge-
schichten aus dem ganz normalen Alltag, 
der – wenn man genau hinschaut – viel 
amüsanter ist als er auf den ersten Blick 
erscheint – mit bayerischer Lässigkeit 
und positiver Energie vorgetragen. In der 
Tradition eines Gerhard Polt oder auch 
Helmut Schleich bringt Markus Langer 
Texte zum Lachen und Nachdenken auf 
die Bühne.

Theaterprogramme 
Landestheater 

Niederbayern für die 
Spielorte Landshut 

und Straubing
Landestheater Linz

Theater Phönix Linz

nur online unter 
innside-passau.de
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FREITAG 28

MUSIK

Truck Stop
19:30 Uhr Großes Kurhaus Bad Füssing 
Singkreis Noah
19:30 Uhr Kursaal Bad Griesbach 
Galakonzert mit Wen-Sinn Yang
19:30 Uhr Herzogschloss Straubing 
Harri Stojka – Hot Club Trio
19:30 Uhr VOI Kultur am 
Markt St. Martin i.Mühlkreis
Bruckner Orchester Linz mit Ricarda
Merbeth und Markus Poschner
19:30 Uhr Brucknerhaus Linz 
Radio Haze & Aftershock
20:00 Uhr Zauberberg Passau 
Kern.
20:00 Uhr Jazzatelier Ulrichsberg 
Antoonio Fian & Kollegium Kalksburg: 
Mach es wie die Eieruhr
20:00 Uhr Posthof Linz 
Ecco di Lorenzo
20:30 Uhr Altes Spital Viechtach 

THEATER

Theater Ulüm: „Oh Gott,
die Türken integrieren sich!”
20:00 Uhr Lindenkeller Freising 

KABARETT

metromadrid
20:00 Uhr ScharfrichterHaus Passau 
Markus Langer „Spassvogel'(n)“
20:00 Uhr Gasthaus Vogl, Vogl-Stadl Passau 
Bembers: Kaputt oder was?
20:00 Uhr Ostentorkino Regensburg 
Wolfgang Krebs
20:00 Uhr Arberlandhalle Bayerisch Eisenstein
Thomas Stipsits – 
Stinatzer Delikatessen
20:00 Uhr Stadthalle Wels 

SONSTIGES 

„Symphonie aus Licht und Klang“
22:00 Uhr Domplatz Passau 

SAMSTAG 29

OPERETTE | PREMIERE

Der Vetter aus Dingsda
19:30 Uhr Stadttheater Passau 

MUSIK

Mittagskonzert mit 
Julia Jurgasch (Sopran) und 
Franz Schnieringer (Orgel)
12:00 Uhr Jesuitenkirche Straubing 
Volkstanzbühne mit DrahDeWadl 
und der Kapelle Quetschnblech
14:00 Uhr Ludwigsplatz Straubing 
Smooth‘s Music Factory:
Tribute to Al Jarreau
14:00 Uhr The Raven Straubing 
Herbstliches im 
Evangelischen Pfarrzentrum
15:00 Uhr Evangelisches
Gemeindezentrum Passau 
Jungstudierende der Regensburger 
Frühförderklasse
16:00 Uhr Paul-Theater Straubing 
Veterinary Street Jazz Band
19:30 Uhr Kurgärtnerei Bad Füssing 
Männer Ohne Nerven – 
Saxophon-Quartett
20:00 Uhr Paul-Theater Straubing 
Da Janker und der Haferlschua
20:00 Uhr Bürgerspital Plattling 
Pam Pam Ida
20:00 Uhr Wirtshaus 
Neurandsberg Rattenberg 
Blonder Engel
20:00 Uhr Stadttheater Gmunden 
Dualhead & Norbert Bürger
21:00 Uhr Gasthaus Gistl Frauenau 

KABARETT

Lucy van Kuhl: fl iegen mit Dir
20:00 Uhr ScharfrichterHaus Passau 
DEE VIER – D4: “….für'n Rock 
gebn mir des letzte Hemd….”
20:00 Uhr Gasthof Knott Jacking 

LESUNG

Peter Butschkow: All inclusive
19:30 Uhr Weiherhaus-Theater Ortenburg 
U20 Slamsters Linz (Poetry Slam)
19:30 Uhr Theater Phönix Linz 

FÜHRUNG/ WANDERUNG

Musikalische Kirchenführung
10:00 Uhr St. Josef Straubing 
Trio Lepschi: 
„26. Literarische Wanderung”
13:00 Uhr Stadtbücherei Ried 

MULTIVISION

Bea & Helmut – TimetoRide: 
360 GRAD FREIHEIT
19:30 Uhr Stadtsaal Neuötting 

SONSTIGES 

Herbstmarkt
11:30 Uhr Veste Oberhaus Passau 

SONNTAG 30

OPERETTE

Die große Johann Strauß 
Operetten Gala
15:00 Uhr Stadthalle Deggendorf 
Der Vetter aus Dingsda
16:00 Uhr Stadttheater Passau 

MUSIK

Sakralmusikgeschichte – 
Aus Bruckners Bibliothek
11:00 Uhr 
Soizweger Zwoagsang
17:00 Uhr Alte Kirche Pleinting 
„Radeln und Helfen“ – Benefi zgala
19:00 Uhr Stadtsaal Neuötting 
„Swing und Klassik“-Schloss-
ensemble Svenja Kruse: 
Meine Lippen, sie küssen so heiß
19:30 Uhr Aula Grund- und Mittelschule 
Straßkirchen b. Straubing 

SONSTIGES 

Herbstmarkt
11:30 Uhr Veste Oberhaus Passau 

�  FR 28.9.  � 20:00 UHR 
� JAZZATELIER ULRICHSBERG

Kern
ist ein in Berlin ansässiges, frei improvisie-
rendes Trio mit eigenem Stil und Klangka-
non. Die Erkundung der Erweiterung der 
Instrumente Alt-Saxophon / Klarinette, 
Posaune, Schlagzeug und das interaktive 
Spiel sind die beiden Säulen dieser klei-
nen Combo. Matthias Müller und Yorgos 
Dimitriadis sind zwei bekannte Vertreter 
der europäischen Improv-Szene, die 
durch die individuelle Herangehensweise 
an ihre Instrumente und das sensible Zu-
sammenspiel überzeugen.

�  FR 28.9.  � 19:30 UHR 
� HERZOGSCHLOSS STRAUBING

Galakonzert mit 
Wen-Sinn Yang

Die Lust am Unbekannten und sein un-
aufhörliches Forschen zeichnen Wen-
Sinn Yang als einen der vielseitigsten 
Cellisten der Gegenwart aus. In originell 
moderierten Konzerten bringt er nicht 
nur die Musik der Cellovirtuosen des 
19. Jahrhunderts zurück auf die Bühne, 
sondern eröff net seinem Publikum auch 
einen Zugang zu modernen Komponisten 
wie Aribert Reimann und Isang Yun.

�  SA 29.9.  � 19:30 UHR 
� WEIHERHAUS-THEATER ORTENBURG

Butschkow
Berliner mit Spreewälder Geburtsort, 
Ex-Grafi kdeisgner und in frühen Jahren 
Trommler in einer Rockband, deren größ-
ter Erfolg die persönliche Bühnen-Be-
gegnung mit englischen Musikern war, 
die sich Rolling Stones nannten. Butsch-
kow lebt in Nordfriesland und Passau. 
Zwischen dem niederbayerischen und 
dem plattdeutschen Dialekt schlängelt 
er sich in neuralem Hochdeutsch mit 
Berliner Schnauze durch. All inclusive 
präsentiert Butschkow einen Abend mt 
Lesung, Comedy und Cartoon.

�  SA 29.9.  � 15:00 UHR 
� EV. GEMEINDEZENTRUM PASSAU

Herbstliches
Allerlei zum Herbstbeginn tragen Barba-
ra Dorsch, Roland Rimbeck, Annemarie 
Hirsch, Carolin Berger vor.

�  SA 29.9.  � 20:00 UHR 
� PAUL THEATER STRAUBING

Männer ohne Nerven
Man nehme: 4 Saxophone und 4 Musi-
ker, die sich gut kennen. Dazu kommen 
jede Menge Spaß, Musikalität, Virtuosität 
und eine Portion Improvisation. Das alles 
vermenge man mit den unterschied-
lichsten Tönen, schnellen Rhythmen, 
gefühlvollen Melodien, harmonischem 
Zusammenklang und einer guten Prise 
Dissonanz.

�  SA 29.9.  � 21:00 UHR 
� GH GISTL FRAUENAU

Dualhead & 
Norbert Bürger 

Dualhead ist eine Sax-Drum-Machine be-
stehend aus Mitch Petri und Mäx Huber. 
Norbert Bürger, Gewinner des Scharfrich-
terbeils 2016, ist mittlerweile der musika-
lische Kopf des Ensembles der Lach und 
Schiessgesellschaft in München.

�  SA 29.9.  � 14:00 UHR 
� LUDWIGSPLATZ STRAUBING

Drahdewadl
Die vier Musikanten und ihre „Mausi“ 
spielen sich quer durch den musikali-
schen Gemüsegarten. Vom Zwiefachen, 
über schneidige Boarische und Polkas bis 
hin zu alten deutschen Schlagern ist bei 
dieser Kapelle mit allem zu rechnen!

Weitere aktuelle 
Veranstaltungen auf 
innside-passau.de

�  FR 28.9.  � 19:30 UHR 
� GR. KURHAUS BAD FÜSSING

Truck Stop
ist die erfolgreichste deutsche Coun-
try-Band aller Zeiten aus Deutschlands 
Norden. „Wir sind sehr persönlich in dem 
Album, wir erzählen von Erfahrungen, die 
wir selbst gemacht haben”, sagt Gitarrist 
und Frontmann Andreas Cisek – und weiß 
sich darin einig mit seinen Bandkollegen 
Wolfgang „Teddy“ Ibing, Chris Kaufmann, 
Tim Reese, Uwe Lost und Knut Bewersdorff .
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„MEINE SKULPTUREN SIND 'SICHTBARMACHEN MEINER GEDANKEN, MEINER IDEEN' “

SUNNHILD PRAXL
EINE LEBENSKÜNSTLERIN

KÜNSTLERPORTRAIT

VITA
1944  in Krummau / Sudetenland geboren

Bis 1992  Lehrerin u. a. für Kunst, Theater und Werken  

 am Gymnasium Waldkirchen. 

 Seitdem freischa� ende Künstlerin.

Mehrere Lehraufträge in der Erwachsenenbildung im 

Bereich Kreatives Theater.

1999-2016  Dozentin im Fachbereich Kunst

 an der Universität Passau.

1995-2001 Kunststudium an der Universität Bielefeld

 mit Schwerpunkt Terrakotta-Skulpturen 

 bei Prof. Peter Sommer.

Sie lebt in Waldkirchen, Bayerischer Wald

Mitglied im Berufsverband Bildender Künstler (BBK) 

und im Kunstverein Passau.

Ausstellungen

Schlosspark Paderborn

Universität Bielefeld

Ziegelei-Museum Lage

Löhne, Passau, Freyung, Waldkirchen

Salzburg (Österreich)

Oberplan und Wallern (Tschechien)

AUSSTELLUNG            SKULPTUR TRIFFT FARBE
  
  

Seit ihrem Kunststudium in Bielefeld hat sich 

für Sunnhild Praxl, die seit 1975 Aquarelle und 

Bleistiftzeichnungen fertigt, das Ausdrucks-

feld der Skulptur wieder erschlossen.

Ihre Skulpturen fertigt Sunnhild Praxl aus den unter-

schiedlichsten Materialien wie Bronze, Holz, Terrakotta. 

Stein und Beton. 

Das Material „Ton“ beispielsweise übte bereits in ihrer Kind-

heit eine große Faszination auf die Künstlerin aus – mit 13 

Jahren bereits formte sie Puppentheater-Figuren aus Ton, 

die sie heute noch besitzt. Die Begeisterung für dieses wei-

che und leicht formbare Material ist bis heute geblieben.

Insbesondere die dreieinhalb Meter hohe „Biographie“ 

aus Terrakotta war eine monatelange Herausforderung 

und verlangte ein ständiges Hineindenken, Mitdenken 

und Mitfühlen mit dem Material aus der Erde. Viel Finger-

spitzengefühl, aber auch Geduld ist erforderlich, um den 

Ton entsprechend feucht zu halten, damit er die einmal 

gegebene Form beibehält, aber auch, um einzuschätzen, 

wie lange man warten muss, um weiter bauen zu können. 

Das Fertigstellen dieser außergewöhnlichen Arbeit war 

für Sunnhild Praxl mit einem ganz besonderen Glücksge-

fühl verbunden, denn ein einengendes Drahtgefl echt, das 

in der Skizze noch enthalten war, war nun einfach nicht 

mehr erforderlich.

Überhaupt bezeichnet sich Sunnhild Praxl in ihrer Arbeit 

gerne als „Glücksgefühle-Sammlerin“, kann jedem Ma-

terial solche Momente abgewinnen. Sei es bei der Bear-

beitung eines Serpentiniten aus Simbabwe (Afrika), aus 

dem sie eine Figur im wahrsten Sinne des 

Wortes „herausholte“ oder aber der Lin-

denstamm aus dem Garten von Gretel Eisch, 

aus dem sich ein „Inniger Kuss“ entwickelte. 

Zentrales Thema im künstlerischen Scha� en von 

Sunnhild Praxl ist letztlich sie selbst – ihre Ein-

drücke, Empfi ndungen und Erlebnisse, für 

die Worte gar nicht ausreichen. „Meine 

Skulpturen sind 'Sichtbarmachen 

meiner Gedanken, meiner 

Ideen'“, so die Künstlerin. 

Die Arbeitsweise von Sunn-

hild Praxl ist zielgerichtet. 

Im Arbeitsprozess sucht 

sie Wege, die Skulptur nach 

ihrer Vorstellung zu gestalten.

Inspirationen für ihre Arbeiten fi ndet 

die Künstlerin in ihrem Leben in und mit der 

Natur, die sie ebenso mit Glücksgefühlen segnet, 

wie ihre Arbeit.

 Weitere Infos www.sunnhild-praxl.de

Text: Kathrin Schubert 

„WENN ICH MALE KOMME ICH VOM PLANERISCHEN DENKEN WEG INS GEFÜHL“

ANNE SCHLICKEWITZ

KÜNSTLERPORTRAIT

In der Deggendorfer Ausstellung übernimmt

 Anne Schlickewitz den Part der „Farbe“.

Bereits seit ihrer Kindheit malt die in München geborene Anne 

Schlickewitz mit Begeisterung. Auf den ersten, fl üchtigen Blick wir-

ken die farbgewaltigen Arbeiten von Anne Schlickewitz abstrakt. Bei 

genauerem Hinsehen jedoch können sich dem Betrachter durch-

aus Gegenstände, Landschaften oder Personen erschließen – je 

nach Betrachtungs- und Herangehensweise an die Arbeiten. Mit ih-

ren Arbeiten drückt die Künstlerin hauptsächlich Lebensfreude aus.

Als studierte Architektin muss Anne Schlickewitz in ihrem Be-

rufsalltag naturbedingt planen. In der Malerei fi ndet sie hierzu 

einen entsprechenen Ausgleich. „Wenn ich male komme ich 

vom planerischen Denken weg ins Gefühl, ich fühle wenn das 

Bild noch nicht fertig ist“ , so die Künstlerin. Architektur und Kunst 

in Zukunt miteinander verbinden zu können, wäre ihr Wunsch. 

Ihre Arbeiten zeigte Anne Schlickewitz bereits in mehreren 

Ausstellungen in Deggendorf, Niederalteich, Plattling und Passau.

VITA
1960 in München geboren

Architekturstudium an der Technischen Universität 

München

Studienaufenthalt in London

1988  Diplom

1988-1990 Freiberufl iche Tätigkeit als Architektin 

 in Elba (Italien)

1990-2001  Architekturbüro mit Bert Reiszky

seit 1994  Künstlerische Weiterbildung durch Kurse bei  

 Prof. H. Losert, Rolf Liese, Martin Seidemann,  

 Andreas Rössiger, G. Lutz und Stadtkunst  

 Regensburg

 Mitglied in der Architektenkammer

 Mitglied im Berufsverband Bildender Künstler

2000  Zusammenarbeit mit der Künstlerin Sampitta  

 Stübben bei Wettbewerbsprojekten Kunst im  

 ö� entlichen Raum

 Ausstellung in Plattling „Kunst und Bau“

2002  Eigenes Architekturbüro

2003  Ausgewählt für die Architekturen: 

 “Beispielhafte moderne Architektur“

 Kunstprojekt Zwischenräume vom 

 Staatsministerium für Landwirtschaft

seit 2003 Kunstausstellungen in Deggendorf, Plattling,  

 Niederalteich, Passau

SKULPTUR TRIFFT FARBE 
GALERIE PASQUAY
� AN DER STADTMAUER 14, DEGGENDORF 
� DI-SA 10-16 | SO 10-17 UHR
� ERÖFFNUNG: SA 8.9. 19 UHR BIS 16. 9.

ANZEIGE

AUSSTELLUNG            SKULPTUR TRIFFT FARBE
 

Text: Kathrin Schubert 
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AUSSTELLUNG

„KUNST AUS BAYERN UND BÖHMEN“

Huber - Nachbarschaft

Smolik - Tryptichon Europa

Glasfachschule Zwiesel

Während in Bayern „100 Jahre Freistaat Bayern“ 

gefeiert wird, bejubeln die tschechischen Nachbarn 

den 100. Jahrestag der Entstehung der selbständigen 

Tschechoslowakei.

Dieses doppelte Jubiläum ist Anlass, eine Ausstellung mit bayeri-

schen und tschechischen Künstlern zu gestalten. Je fünf namhafte 

Künstler aus Bayern und Tschechien präsentieren in dieser Ge-

meinschaftsausstellung ihre Werke.

Die Sonderausstellungsetage umfasst zehn Räume. Jeder Künstler 

hat damit einen eigenen Raum zur Verfügung. So bilden gewisser-

maßen zehn kleine Ausstellungen eine große Gesamtschau. Maler, 

Bildhauer, Fotografen und Keramiker sind beteiligt und sorgen mit 

ihren verschiedenen Techniken und Stilen für eine spannungs- und 

abwechslungsreiche Ausstellung. 

Von bayerischer Seite sind vertreten Sandra Huber aus Hutthurm, 

Martina Kreitmeier aus Altfraunhofen bei Landshut, Gerhard Lutz 

aus Niederaltaich, Christoph Müller aus München, Toni Scheubeck 

aus Arnschwang. Aus Tschechien kommen Ivan Bukovský aus Při-

bram sowie Jaroslav Hausner, Václav Šmolík, Jan Jelínek, und Tom 

Kůs aus Plzeň/Pilsen. 

Die Malerin Sandra Huber zeigt eine Auswahl ihrer geometrisch 

reduzierten Bilder von Landschaften und architektonischen Ge-

bilden. Die Bildhauerin Martina Kreitmeier fasziniert mit ihren 

menschlichen Figuren. Dabei sind die mit dem Thema „Balance“ 

spielenden Bronzefi guren nicht weniger beeindruckend als die 

überlebensgroße, aus einem Eichenstamm herausgearbeitete 

„Traumfängerin“. Der Keramikkünstler Gerhard Lutz präsentiert 

seine immer wieder von Neuem erstaunenden Objekte. Sie sind 

ebenso fi ligran wie komplex, aufwendig ineinander gebaut mit 

Vorbildern aus der Natur und sogar der Mathematik. Der Foto-

graf Christoph Müller gestaltet aus seinen Fotos von scheinbar 

unscheinbaren Szenerien durch digitale Bearbeitung außerge-

wöhnliche Bildwelten, die durch den Druck hinter Glas besondere 

Strahlkraft erlangen. Der Bildhauer Toni Scheubeck, dem 2017 der 

Kulturpreis Bayern verliehen wurde, befasst sich mit dem Thema 

„Lot und Pendel“, das er in seinen Zeichnungen und Arbeiten in 

Stein auf verschiedenste Art interpretiert. 

Tom Kůs ist in den Kuns(t)räumen schon ein guter Bekannter, 

hat er doch bei allen bisher veranstalteten Symposien teilge-

nommen. In der Ausstellung zeigt er Plastiken aus Alteisen sowie 

eine Auswahl an Grafi ken, immer mit der ihm eigenen Portion 

Ironie und Skurrilität. Ivan Bukovský arbeitet in großen Formaten 

und zieht den Betrachter seiner expressiv-realistischen Bilder 

förmlich in die Werke hinein. Jan Jelínek fühlt sich dem Sur-

realismus verbunden und widmet sich dabei verschiedensten 

Themen. So entwirft er Zukunftsszenarien oder arbeitet ethi-

sche Probleme auf. Der Fotograf Jaroslav Hausner fi ndet seine 

Motive in der Architektur und in städtischen Szenen Pilsens, 

unterzieht sie einer digitalen Bearbeitung und stellt sie in Colla-

gen neu zusammen. Charakteristisch für den Architekten und 

Maler Václav Šmolík ist sein schneller Pinselstrich, der den Bildern 

eine besondere Ausdrucksstärke und Dynamik verleiht. 

Passend zur Sonderschau ist auch die Glasfachschule Zwiesel mit 

einer Ausstellung vertreten. Gezeigt wird eine Auswahl von Arbei-

ten aus dem Danner-Schulwettbewerb 2017 zum Thema „Nach-

barschaften - Leben in der Kulturregion Bayern-Böhmen“.

 Kuns(t)räume grenzenlos
Bahnhofstraße 

Bayerisch Eisenstein
Tel. 09925/18297-52

MI-SO 10:30 – 17 Uhr
bis 14. Oktober

Kus - Dreibeiniger Engel

AUSSTELLUNG

IN THE STILL OF THE NIGHT

Die Ausstellung IN THE STILL OF THE NIGHT versammelt fünf künst-

lerische Positionen, die politische Krisen und Konfl ikte als langfris-

tige und vielschichtige Phänomene diskutieren. Das Eindringen 

politischer Interessen in private Lebensräume, das Verhältnis von 

Macht und Individuum, wird dabei zum verbindenden Element ei-

ner Auseinandersetzung mit der Komplexität der uns umgebenden 

Wirklichkeit. In Control Order House (2011) nimmt Edmund Clark 

eine extreme Form staatlicher Kontrolle in den Blick, während Göran 

Gnaudschun und Anne Heinlein in Wüstungen (2017) das Einwirken 

politischer Macht auf Einzelne zum Thema machen.

1 Ahlam Shibli, untitled (Occupation no. 1), al-Khalil/Hebron,  

 Palestine, 2016–17, chromogenic print, 100 x 150 cm

2 Hrair Sarkissian, Homesick, 2014, two channel video; 

 courtesy of the artist and Kalfayan Galleries.

3 Jelena Jureša - Song. Video installation, 28', loop 2018

4 From 'Control Order House' by Edmund Clark

5 Göran Gnaudschun / Anne Heinlein - Jahrsau, 2008, 

 Erstmals urkundlich erwähnt: 1390, 

 Gewüstet: 1970 (Anne Heinlein)

Die Geschichte der Fotografi e ist nicht zuletzt eine Geschichte der Darstellung politischer Krisen und globaler Konfl ikte. 

Lange galt das fotografi sche Bild als zuverlässiges Dokument der Wirklichkeit und somit für die Analyse historischer Prozesse geeignet. Da uns die Gewissheit um die 

Objektivität der Fotografi e mittlerweile fehlt, spielen ihre Bilder in der Auseinandersetzung mit komplexen gesellschaftlichen Themen heute eine andere Rolle.

Jelena Jureša nutzt in Song (2018) die Geschichte eines Liedes und 

seiner Anbindung an historische Ereignisse zur Refl exion über po-

litische Aspekte von Erinnern und Vergessen. Hrair Sarkissian dient 

in Homesick (2014) das Modell seines Elternhauses in Damaskus 

zur Auseinandersetzung mit der eigenen Vergangenheit sowie 

aktuellen Ängste und Bedrohungen. In Ahlam Shiblis Occupation 

(2016/17) wird al-Khalil/ Hebron zum Zentrum einer Analyse des 

dauerhaft gewordenen Ausnahmezustands. Das Ausstellungspro-

jekt fi ndet im Rahmen und mit Unterstützung des Festjahres "200 

Jahre Stille Nacht! Heilige Nacht!" statt.
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 FOTOHOF Salzburg
Tel +43 662 84 92 96

DI-FR 15 – 19 Uhr
SA 11 – 15 Uhr

bis 29. September
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Symposium für Glasdesign und 
Glasarchitektur 

2018
Das Netzwerk Glas veranstaltet am Freitag, zusammen mit der Glasfachschule Zwiesel 
und bayern design ein Symposium zum Thema „Glasdesign und Glasarchitektur“. Das 
Symposium stellt wegweisende Entwicklungen moderner Glasarchitektur und industriel-
ler Produktgestaltung für Wirtschaftsglas aber auch zeitgemäßes Design auf der Basis 
handwerklicher Fertigung vor. Die Veranstaltung an der Glasfachschule gibt Designern 
und Architekten, Künstlern und Kunsthandwerkern Impulse für ihre Arbeit mit Glas und 
vernetzt Kreative mit Unternehmen. Ein Weintasting mit Hüttenabend und Betriebsbe-
sichtigungen runden das kostenlose Veranstaltungsangebot ab.

GLASFACHSCHULE
� FACHSCHULSTRASSE 15-19 ZWIESEL  
� FR/ SA 12./13.10. 

GALERIE DER ZEITGENÖSSISCHEN 
KUNST UND ARCHITEKTUR
� ČESKÉ BUDĚJOVICE (CZ)
� ERÖFFNUNG: 5.9. 18 UHR
� BIS 7. OKTOBER

Nahum Tevet
Five Rooms

Zum ersten Mal zeigt der israelische 
Bildhauer Nahum Tevet seine Arbeiten in 
Tschechien. Sein Werk steht auf den drei 
Grundsäulen Malerei, Bildhauerei und 
Architektur. Caharakteristisch für seine 
Arbeiten ist das Gefühl der „Nichtvollen-
dung“ und die Arbeit mit dem Maßstab. Er 
wurde 1946 im israelischen Kibbutz Mes-
siolt geboren. In den Jahren 1980-2013 
wirkte er als Professor an der Kunstaka-
demie Bezalel in Jerusalem. Nahum Tevet 
stellte bereits in der ganzen Welt aus,.

HISTORISCHES STADTZENTRUM UND 
WEITERE STANDORTE IN DER STADT 
� ČESKÉ BUDĚJOVICE (CZ)
� BIS 30. SEPTEMBER

Kunst in der Stadt
Die Ausstellung „Kunst in der Stadt“ ist eine 
Skulpturenausstellung, die das historische 
Zentrum von Budweis (České Budějovice) 
bereichert, vervollständigt oder beson-
ders macht. Nicht der Zuschauer folgt der 
Kunst, die sich in Galerien abspielt, son-
dern der Stadtraum und die Stadtparks fol-
gen den Zuschauern in ihrem natürlichen 
Raum. Und das ist auch der Hauptgedanke 
dieser Ausstellung im ö� entlichen Raum. 
Jedenfalls bringt sie uns zum Nachdenken 
und zu einer anderen Wahrnehmung der 
Welt um uns herum.

MUSEUM FÜR FOTOGRAFIE UND 
MODERNE BILDMEDIEN
� JINDŘICHŮV HRADEC (CZ)
� BIS 28. OKTOBER

Das Labyrinth des 
Körpers

Eine umfangreiche Werkschau mit der 
Bezeichnung „Das Labyrinth des Kör-
pers“ zeigt die Werke der bedeutenden 
tschechischen Fotografen Gábina Fárová 
und Dušan Šimánek und der Maler Tomáš 
Císařovský und Otto Plachta. Die gemein-
same Linie ihrer Werke ist das Thema Akt.

SCHNUPFTABAK- UND STADTMUSEUM
� SPITALSTRASSE 5, GRAFENAU
� DI - DO 10 - 13 UHR 
 FR - SO 14 - 17 UHR
� BIS 15. OKTOBER

Grafenau & 
die 5. Jahreszeit

Alte Fotos mit schönen Erinnerungen 
aus vielen Jahrzehnten Volksfestge-
schichte in Grafenau, Raritäten und 
Nostalgisches – das alles bietet die 
Sonderausstellung im Schnupfta-
bak- und Stadtmuseum in Grafenau.
Zu sehen sind Volksfesteindrücke von 
anno dazumal, spannende Geschich-
ten rund um die Kultveranstaltung in 
der Galgenau und Erinnerungsstü-
cke aus längst vergangenen Zeiten.

PRODUZENTENGALERIE
� JESUITENGASSE 9 PASSAU
� DO-SO 15-18 UHR
 ERÖFFNUNG: FR 31.8. 18 UHR
� BIS 23. SEPTEMBER

Monika und Bohuš Kubinský

Alchýmia času 
- Alchemie der Zeit

Monika und Bohuš Kubinský (beide Jahr-
gang 1966) absolvierten ein Studium an 
der Akademie der bildenden Künste und 
Design in Bratislava, Slovakei. Seit den 
frühen 1990er Jahren arbeiten sie so-
wohl eigenständig, als auch gemeinsam 
im In- und Ausland (u.a. New York, Car-
rara). Konzentration und Bedächtigkeit, 
Präzision und Verbindung verschiedener 
Bedeutungsebenen sind charakteristisch 
für ihre künstlerische Herangehensweise. 
In der Produzentengalerie Passau zeigt 
das Ehepaar Kubinský neue Skulpturen 
und Gemälde.

 Die Sammlung Joos
Volkstümliches Glas des 

18. Jahrhunderts 

Liebespaare, Handwerker, Musikanten 
oder sogar gefürchtete Soldaten. Es gibt 
allerhand zu entdecken auf den Objekten 
aus der Sammlung von Karlheinz Joos. 
Die Motive und Texte sind Zeugnisse 
des einfachen Lebens und der Volks-
frömmigkeit. So vermitteln die Gläser 
mit ihren volksnahen Malereien und 
Gravuren einen lebendigen Eindruck von 
der Alltagskultur der späten Barockzeit.
Die Gläser der Sammlung stammen 
vornehmlich aus den Wald- und Land-
glashütten Thüringens, Süddeutschlands 
und Böhmens. Diese begannen im 18. 
Jahrhundert, die Herstellung einfacher 
Gebrauchswaren um die Produktion 
emailbemalter Gläser zu erweitern. We-
sentlich seltener ist dagegen graviertes 
volkstümliches Glas, denn die Glasgra-
vur war hauptsächlich in den Luxusglas 
herstellenden Stadt- und Hofglashütten 
verbreitet.

GLASMUSEUM FRAUENAU
� AM MUSEUMSPARK 1 FRAUENAU
� DI-SO 10-17 UHR
 BIS 4. NOVEMBER

Poschinger
450 Jahre Tradition in Glas

Seit 1568 ist die Familie von Poschinger 
in ununterbrochener Tradition im Glas-
geschäft tätig. In diesem Jahr erwarb 
Joachim Poschinger die „Zadlershütte“ 
im heutigen Zwieselau und betrieb sie mit 
großem Erfolg. Sein Sohn Paulus veräu-
ßerte seinen Anteil und kaufte 1605 die 
Glashütte in Frauenau mit zugehörigem 
Gut. Im Lauf der Jahrhunderte gab es 
mehrere Glashüttenstandorte, bis 1848 
die „Moosauhütte“ in Betrieb genommen 
wurde. Sie ist noch heute die Produkti-
onsstätte des Glases aus dem Hause Po-
schinger in Frauenau. Weitere Linien der 
Familien betrieben Glashütten in Ober-
zwieselau, Buchenau und Theresienthal.

GLASMUSEUM FRAUENAU
� AM MUSEUMSPARK 1 FRAUENAU
� DI-SO 10-17 UHR
 BIS 4. NOVEMBER
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KUNSTGALERIE REICH
� STADTPLATZ 4 SCHÄRDING
� MO-FR 10-18 SA 10-13 UHR
� BIS 22. SEPTEMBER

Am Fluss
Christine Osterberger

Die Malerin und Sängerin wohnt und 
arbeitet am Fluss, im Alten Zollhaus in 
Neuhaus am Inn. Als Grenzgängerin lebt 
und atmet sie mit dem Inn, der beruhi-
gend und bedrohlich sein kann. Nach ei-
nem tiefen persönlichen Erlebnis begann 
Christine Osterberger, sich mit der Malerei 
auseinanderzusetzen Sie malt sich den 
Kopf frei und nennt das „Seelenabreibun-
gen“. In der Ausstellung zeigt sie eigen-
willige Farb- und Formenkombinationen.
Ihr positives, temperamentvolles Wesen 
und ihr Hang zum Ausgefallenen verlei-
hen jedem Bild eine persönliche Note. 
Nach dem Hochwasser wird der INN zum 
Feindbild, welches zu harmonisieren gilt. 
Es entstehen die Hochwasserengel. Der 
Fluss fl ießt weiter, nimmt nun auch ihre 
Geschichte mit auf seinem Weg. Als Zeugen 
dieses wortlosen Dialogs bleiben ihre Bilder.

Wesentliche 
Nuancen

Aleš Krejča (* 1941) betrat die Szene der 
bildenden Kunst in den 60er Jahren des 
20. Jahrhunderts als Maler des phan-
tastischen Realismus. Er stellt die Welt 
nicht so dar, wie wir sie sehen, sondern 
wie wir uns durch unsere Gefühle an sie 
annähern können. Der phantastische 
Realismus ist kein Spiel der Formen und 
Farben, das dem Selbstzweck dient, son-
dern ein kühner Weg in das Geheimnis 
des Daseins. Der akademische Maler und 
Grafi ker wird eine Auswahl aus seinen 
Werken der letzten Jahre zeigen und dem 
Zuschauer Einsicht in seine transzenden-
tale Welt erlauben.

PRACHINER MUSEUM
� PÍSEK (CZ)
� BIS 30. SEPTEMBER

„forests and fi gures“
Der Wald als Mythos und Naturschau-
spiel. Mit diesem Thema setzen sich die 
drei Künstler Katja Heinroth, Uwe Kahl 
und Monika Jokiel aus Passau und Ber-
lin in Malerei und Skulptur auseinander.
Die großformatigen Malereien Katja 
Heinroths lassen den Betrachter teil-
haben an Momentaufnahmen und 
Stimmungen des Waldes, die Farbge-
bung variiert je nach Tages- und Jah-
reszeiten oder Lichtverhältnissen. In 
ihren Bildern, expressiv gemalt, lässt sie 
gestische Malerei und naturalistische 
Darstellung verschwimmen. Man taucht 
ein in Lichtbrechungen, Spiegelungen 
und ein Flirren der Formen und Farben.
Uwe Kahl setzt mit seinen Arbeiten den 
Spannungsbogen der Thematik fort. Die 
Geschichten, die er mit seinen Skulp-
turen aus Holz und Bronze erzählt, 
sind Mythen von Nymphen oder dem 
Hirtengott Pan, aber auch Geschichten 
unseres Seins in all seinen Facetten und 
Widersprüchen. Zu sehen sind Arbeiten, 
die zwar ihre Wurzeln in der klassischen 
Antike haben, aber durch ihre expressive, 
oftmals emotionale Komponente eine 
ganz eigene und überzeugende Quali-
tät besitzen. Kahl ist derzeit nominiert 
für den Uckermärkischen Kunstpreis. 
Monika Jokiel beschäftigt sich in ihrer In-
stallation mit den Details des Waldes und 
des Waldbodens. Vor einer Kulisse aus 
Kohlezeichnungen werden fi ligrane Äste, 
Samen, Fruchtschalen und Hülsen von 
Keimkörpern aus Keramik und Bronze 
gezeigt. Im Zyklus der Jahreszeiten wird 
so die Vergänglichkeit und Wiederkehr in 
der Natur sichtbar.

WGP SÄULENHALLE
� HÖLLGASSE/ 
 ECKE STEININGERGASSE, PASSAU
� ERÖFFNUNG: FR 14.9. 19 UHR
 DI-SO 14-18 ODER N. VEREINB.
 FINISSAGE: SA 22.9. AB 18 UHR
� BIS 23. SEPTEMBER

MUSEUM DER MODERNE
� AM MÖNCHSBERG 32 SALZBURG
� BIS 4. NOVEMBER

Marisa Merz. Il cielo è grande spazio 

Der Himmel ist ein 
weiter Raum

Das Museum der Moderne feiert die 1926 
in Turin, Italien, geborene Künstlerin 
Marisa Merz mit einer fünf Jahrzehnte 
umfassenden Werkschau. In einem Zu-
sammenspiel ihrer Rollen als Künstlerin, 
Frau und Mutter entwickelt Merz in den 
1960er-Jahren eine unverwechselbare 
künstlerische Sprache. In für die bildende 
Kunst unkonventioneller Form verarbeitet 
sie überwiegend weiche Materiali-
en, wie Aluminium, Kupferdraht, Ny-
lon, Wachs oder ungebrannten Ton.
Marisa Merz gilt als einzige weibliche 
Vertreterin der Arte Povera, zu deren 
Kreis auch ihr Ehemann Mario Merz (1925 
Mailand, IT – 2003 Turin, IT) zählt. Die 
Poveristi, für deren Arbeiten 1967 der 
Begri�  geprägt wurde, treten ausgehend 
von Genua, Turin und Rom mit der Ver-
wendung von „armen“ und alltäglichen 
Materialien hervor.

KULTURMODELL 
� BRÄUGASSE 9 PASSAU
� MI-SO 1-18 UHR
 ERÖFFNUNG: FR 28.9. 18 UHR
� BIS 14. OKTOBER

Papier triff t Ton – 
Eine Begegnung

Regine Staudt – Papierobjekte
Christl Angele-Scheff old 

– Tonskulpturen

Fast wie menschliche Wesen fi nden 
leichte Papierobjekte und Tonskulpturen 
zweier Künstlerinnen zueinander. Regine 
Staudt verarbeitet Papiere mit Kleister zu 
transparenten, femininen Objekten, die, 
wenn sie leuchten, etwas Tänzerisches an 
sich haben. Anders dagegen wirken die 
klaren Formen der Tonfi guren von Christl 
Angele-Sche� old. Die Begegnung von 
Leichtem und Erdver#bundenem sind 
ein Sinnbild von menschlichem Zusam-
mentre� en.

                                                                                                                   

  

PAPIER TRIFFT  TON  –  EINE BEGEGNUNG 
Einladung zur Vernissage im Kulturmodell Bräugasse 9, Passau 

am Freitag, 28. September 2018  / 18 Uhr 

REGINE STAUDT          CHRISTL ANGELE-SCHEFFOLD 
 

Papierobjekte Tonskulpturen 

Begrüßung: Frau Erika Träger,  Bürgermeisterin der Stadt Passau 
Einführung: Max Absmeier 

 Ausstellungsdauer: 29.09. - 14.10.2018 
Mittwoch bis Sonntag 14 - 18 Uhr, So. 14.10. / 10-14 Uhr 

Kontakt: regine.staudt@gmx.de, 0176-84263979 

KUBINHAUS 
� ZWICKLEDT 7 WERNSTEIN
� ERÖFFNUNG: FR 31.8. 19 UHR
� BIS 23. SEPTEMBER

Vilma Eckl (1892 Enns–1982 Linz)

Farbe Bewegung
Standen am Anfang Aquarell und spä-
ter Ölmalerei im Vordergrund von Eckls 
künstlerischem Scha� en, entdeckte sie 
schließlich Kohle und Farbkreide als das 
adäquate Medium ihres künstlerischen 
Ausdrucks. Diese Techniken entspra-
chen am ehesten ihrer künstlerischen 
Intention, dem Arbeiten vor der Natur, 
insbesondere beim bewegten Objekt.
Der thematische Rahmen reichte von 
Stillleben und Blumen über die – eher 
seltene – Landschaft bis zu Pferden 
und Zirkus-Szenarien sowie endlich 
zur Darstellung menschlichen Aus-
drucks in den vielfältigsten Formen. 
Eine besondere Rolle in ihrem Scha� en 
nehmen die Darstellungen der Arbeits-
welt – vorrangig der bäuerlichen Arbeit 
im jahreszeitlichen Zyklus – und der 
Lebenswelt der Heimatvertriebenen und 
Flüchtlinge ein. Ein wesentlicher Beitrag 
zur Kunstgeschichte zeigt sich auch in 
ihrem Umgang mit Bewegung und den 
Darstellungen des Tanzes. Die Dynamik 
erzeugt sowohl ein spannungsgeladener 
Farbrhythmus als auch ein die nächste 
Bewegung vorwegnehmender Strich.

GALERIE FORUM 
� STADTPLATZ 8 WELS 
 EINGANG TRAUNGASSE
� MI – FR 16-19 SA 10-12 UHR
 ERÖFFNUNG: MI 5.9. 19 UHR
� BIS 29. SEPTEMBER

„Zweites Licht“ 
Robert Comploj | Markus Lehner 

Markus Lehner interessiert die ge-
malte Illusion. Sein künstlerisches 
Interesse besteht vielmehr in der Be-
ziehung bzw. Spannung zwischen 
dem Sujet und dessen Abbild, zwi-
schen Realität und gemalter Illusion.
Nichts bezieht sich auf die Wirk-
lichkeit, alles auf die Malerei.
Die Serie „Outtakes“ besteht aus Standbil-
dern verschiedener Filme. Lehner enthebt 
sie ihrer Handlung und ihres Kontextes, 
wählt Ausschnitte und interpretiert sie 
neu. Ohne Handlung lässt sich ein Vorher 
und Nachher nur erahnen. Alles ist un-
echt, selbst die Emotionen sind gespielt.
Der Glaskünstler Robert Comploj ist ein 
Meister der Glaskunst. Das Handwerk 
der Glasbläserei hat er bei den Großen 
der Welt erlernt: den Glaskünstlern von 
Murano. Anschließend ging Comploj auf 
Wanderschaft und verbrachte Lehrjahre 
in Nordamerika, Dänemark und England. 
Heimgekehrt nach Österreich revolutio-
niert er die Glasbläserszene: Innovative 
Fertigungstechniken, neue Farben, Expe-
rimente in Form und Struktur des Glases 
und ein fast „punkiger“ Zugang zu diesem 
Handwerk machten ihn bekannt

ST.- ANNA-KAPELLE 
� HEILIG-GEIST-GASSE 44 PASSAU
� DI-SO 13-18 UHR
 ERÖFFNUNG: DO 13.9. 19 UHR
� BIS 14. OKTOBER

Junge Kunst 2018
Kunstpreis der Sparkasse Passau

Die Sparkasse Passau rief im Jahr 1996 
gemeinsam mit dem BBK Niederbay-
ern und dem Kunstverein Passau den 
Wettbewerb »Junge Kunst – Kunstpro-
jekt der Sparkasse Passau« ins Leben.
Ziel dieses Wettbewerbs ist es, auf die jun-
ge Kunstszene der drei aneinander gren-
zenden Länder durch Ausstellung und 
Dokumentation aufmerksam zu machen 
und den Künstlern damit den Einstieg in 
das Kunstgeschehen zu ermöglichen. 
Die Sparkasse Passau fi nanziert für jeden 
Preisträger einen Katalog und ermöglicht 
in Kooperation mit dem Kunstverein eine 
Ausstellung in der Sankt Anna-Kapelle in
Passau – mittlerweile zum 13. Mal.
Aus 79 Einsendungen wählte die Jury 
heuer den aus dem südböhmischen Mal-
sice stammenden Maler Pavel Klíma (47), 
die aus Linz kommende Objektkünstlerin 
Julia Heinisch (28) und die aus Oberpie-
bing (Landkreis Straubing-Bogen) stam-
mende Malerin Barbara Muhr (30).
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Sparkasse spendet an 
Hochwasser-Museum

Eine Spende der Sparkasse Passau i.H. von 3.000 Euro für die Sa-

nierung des Hochwassermuseums übergab Vorstandsvorsitzender 

Christoph Helmschrott an Ottfried Fischer und Simone Brandlmei-

er, die Geschäftsführerin des Hochwassermuseums. Der Kabaret-

tist, augenzwinkernd gerne als wahres „Living Monument“ tituliert 

und seit kurzem wieder „Passauer Original“ saniert das Haus sei-

ner Großeltern im „Unteren Sand“ in Passau, das beim „Jahrhun-

dert-Hochwasser 2013“ schwer beschädigt wurde. Nach Abschluss 

der Renovierungsarbeiten wird dann das Hochwassermuseum im 

Erdgeschoss seine Heimat finden.

„weiten Kulturbegriff“ zu definieren und ihn auch in die Öffentlich-

keit zu tragen.“, so Bezirkstagspräsident Dr. Olaf Heinrich. Ulrich 

Brunner betreibt auf seinem Anwesen in der Gemeinde Arnstorf 

eine sogenannte „symbiotische Landwirtschaft“. Diese fußt auf 

sehr alten, naturgemäßen Formen der Tierhaltung, bei denen ver-

schiedene Tierarten gemeinsam auf einer Weide zusammenleben 

und sich gegenseitig ergänzen. 

Constantinus Award 2018

Der größte und begehrteste österreichische Wirtschafts- und 

IT-Preis ging in diesem Jahr an ein Mitglied der Passauer Fran-

chisegruppe DATAC. Gabriele Pietzko konnte am vergangenen 

Donnerstag in Salzburg aus der Hand von Susanne Höllinger, Vor-

standsvorsitzende der Kathrein Privatbank AG, den 1. Preis in der 

Kategorie Buchhaltung und Finanzen entgegennehmen. 

Stadtentwicklung 
Vilshofen

Seit dem 1. Juli 2018 hat die Stadt Vilshofen an der Donau einen 

Stadtentwicklungsmanager. Zu den Aufgaben des 36-jährigen 

Rainer Burmberger zählt es, in enger Zusammenarbeit mit dem 

Gewerbeverein ProVilshofen, die Leerstände in der Stadtmitte und 

dem Ortsteil Pleinting zu reduzieren sowie die Aufenthaltsqualität 

zu verbessern, die „Marke Stadt Vilshofen“ zu etablieren, Binde-

glied zwischen Gewerbetreibenden, Immobilienbesitzern, Inves-

toren und Existenzgründern zu sein.

Energieerlebnis
Jochenstein

Die neugestaltete Kraftwerksausstellung im zweistaatlichen Do-

naukraftwerk Jochenstein wurde im Beisein von Ehrengästen aus 

Bayern und Österreich feierlich eröffnet. Kern des Rundgangs ist 

eine Handy-App, mit der das Smartphone mittels einer 3D-Brille 

aufgerüstet wird und so das Geheimnis um die Stromerzeugung 

und das Leben in der Donau lüftet.
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1100 Jahre Brautradition

Gleich zwei Jubiläen konnte die Brauerei Hacklberg feiern: 400 

Jahre Brauerei Hacklberg und 700 Jahre Innstadt Bierspezialitäten. 

Ein Wochenende lang bedanke sich die Brauerei bei seinen Gästen 

und Freunden mit Freibier, Musik und allerlei kulinarischen Lecker-

bissen. OB Jürgen Dupper und Landrat Franz Meyer überbrachten 

Glückwünsche an Brauereidirektor Stephan Marold.

2. KaffeeWerk in Passau

Die weißen Wände und die sparsame Möblierung rücken konse-

quent in den Vordergrund, worum es geht: Kaffee! Und die Leiden-

schaft des Kaffee-Brühens! Mit Maschinen, so schön, dass sie, auf 

einen Sockel gestellt, auch als Kunstwerke durchgehen könnten. 

Und wie man diesen Schmuckstücken das schwarze cremige Gold 

entlockt, zeigen die Profis um Stephan Bauer bei Barrista-Kursen.

Kulturpreis des Bezirks 
Niederbayern

geht an Landwirt Ulrich Brunner! „‚Kultur‘ meint dem lateinischen 

Ursprung des Begriffs ‚cultura‘ nach die Bearbeitung, Pflege und 

Veredelung von Ackerboden. Es ist dem Bezirk ein Anliegen, einen 
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ADLDORFER
Die Drei-Flüsse-Stadt
hat eine neue Quelle: 
Natürliches
Mineralwasser aus der
Dreibogenquelle.
• Mineralwasser,
• Fruchtschorlen,
• Erfrischungs-Getränke
• Fitness-, Sport- und Diätgetränke
• Wellness-Getränke

Gr ä f l i c h er  M i n er a l b r unn en  A r c o  Va l l e y  GmbH  ·  9 4 4 2 8  Ad l d o r f 
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Die Quelle mit der Welle!
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